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Die 14. „Lange Nacht“ im Haus der Natur
Feldberg (es.) Am Samstag, dem 6. 
April, lädt das Haus der Natur von 
19.00 bis 24.00 Uhr zur voraus-
sichtlich letzten „Langen Nacht“ 
ein. Kabarett vom Feinsten, Musik-

Satire, regionale Speisen und fast 
globale Cocktails versprechen ei-
nen runden Abend. Jess Jochimsen 
macht Kabarett. Gefühlvoll fi letiert 
er den Alltag und sein Hinterland. 

Sascha Bendiks und Simon Hö-
neß haben schon vor zwei Jahren 
das Haus gehardrockt. Und was 
passiert, wenn die Rampensäue 
Bendiks und Höneß auf die „Anti-

Rampensau“ Jochimsen treff en, das 
zeigt sich dann im gemeinsamen 
Teil des Abends. „Näheres im 
nächsten Dreisamtäler, der am 27. 
März erscheint“.

79104 FREIBURG· KARTÄUSERSTR. 99
TEL: 0761.33402· WWW.ZUM-STAHL.DE

FISCH & MEER
fischtage von

aschermittwoch 6. 3.
bis sonntag 24. 3.2019

Sie hatten gut lachen: Roman Rees (links) und Benedikt Doll sind Vize-Weltmeister in der Staff el und haben in Östersund/Schweden die 
Silbermedaille gewonnen. Foto: Joachim Hahne

Weltladen 
Kirchzarten
Buchenbach-Himmelreich (es.) 
Der Weltladen Kirchzarten lädt 
zum nächsten Mitarbeitertreffen 
ein. Es fi ndet am Dienstag, dem 
26. März, um 19.30 Uhr im Hofgut 
Himmelreich statt. Der Weltladen 
freut sich auf eine rege Teilnahme, 
auch Gäste sind herzlich willkom-
men.

Kirchzarten/Östersund (jh.) 
Historischer Erfolg für zwei 
Schwarzwälder Biathleten aus 
dem Dreisamtal. Erstmals in der 
124-jährigen Verbandsgeschich-
te des Skiverbandes Schwarz-
wald (SVS) haben mit Benedikt 
Doll (SZ Breitnau) und Debütant 
Roman Rees (SV Schauinsland) 
zwei Skijäger gemeinsam in ei-
ner Staff el gestanden und wurden 
auf Anhieb Vize-Weltmeister. In 
einem spannenden Staff elrennen 
über 4 x 7,5 Kilometer durfte das 
DSV-Quartett mit Erik Lesser 
(SV Frankenhain), Arnd Peiff er 

(SC Clausthal-Zellerfeld) und 
den beiden Biathleten aus dem 
Dreisamtal hinter den favorisier-
ten Norwegern über WM-Silber 
jubeln. Bronze ging an Russland.

Gewohnt laufstark und mit 
nur zwei „Fahrkarten“ hatte 
Benedikt Doll auf der Schluss-
runde zunächst seinen russischen 
Kontrahenten Alexander Logi-
nov distanziert. Dann lief der 
28-Jährige aus Kirchzarten mit 
der deutschen Flagge in der Hand 
über die Ziellinie und durfte nach 
dem zweiten Platz mit der Mixed-
Staff el in Östersund bereits über 

die zweite Silbermedaille jubeln. 
Für Benedikt Doll, bereits 

im Jahr 2017 in Hochfi lzen als 
Sprintweltmeister mit Gold de-
koriert, „bleibt Östersund als eine 
sehr schöne WM in Erinnerung“. 
Und um ein Haar wäre am letzten 
Wettkampftag sogar noch eine 
dritte Medaille hinzugekommen. 
Doch bei schwierigen Bedingun-
gen reichte es im Massenstart-
rennen über 15 Kilometer mit 
insgesamt fünf Schießfehlern 
trotz bärenstarker Laufl eistung  
mit einem Rückstand von 21,1 
Sekunden „nur“ zum achten 

Platz der Tageswertung. 
„Für mich ist ein Kindheits-

traum in Erfüllung gegangen, es 
ist der schönste Tag für mich als 
Biathlet“, jubelte Roman Rees 
über den größten Erfolg seiner 
Karriere. Die IBU-Biathlon-WM 
ist Geschichte. Im Medaillen-
spiegel liegt Deutschland mit 
sieben Medaillen hinter Nor-
wegen (9) auf Rang zwei. Am  
Sonntag, 14. April 2019 gibt es 
den „großen Bahnhof“ für die 
Schwarzwälder Medaillengewin-
ner und WM-Teilnehmer aller 
Disziplinen.

Filmnachmittag 
im Laubenhof
Freiburg Film Teil 2
Waldsee (hr.) Der Freiburg-Film 
ist eine Chronik der persönlichen 
Art, denn Zeitzeugeninterviews 
erläutern die Bilder. Der zweite 
Teil dieses Films, der am Mitt-
woch, dem 27. März, 15.00 Uhr, 
im Vortragsraum des Begegnungs-
zentrums Laubenhof, Weismannstr. 
3 im Stadtteil Waldsee gezeigt 
wird, spannt den Bogen von 1970 
bis 1993. 

Zu sehen sind historische Auf-
nahmen der 850-Jahr-Feier Frei-
burgs im Jahr 1970 – interessant 
auch vor dem Hintergrund der 
Diskussionen um die Gestaltung 
der 2020 bevorstehenden 900-Jahr-
Feier. Auf die Zuschauer warten 
Aufnahmen von der alten Schau-
inslandbahn, den Demonstrationen 
um die Räumung der Freiau und 
dem Katholikentag 1978.

"Wasser - ein 
hohes Gut"
Kirchzarten-Zarten (u.) Der 
Bür gerverein Zarten e.V. lädt am 
Samstag, dem 6. April, 14.00 - 
16.00 Uhr, zu einer Informations-
veranstaltung mit Vorträgen und 
Bilddokumentationen zum Thema 
"Wasser - ein hohes Gut" in die Alte 
Säge in Zarten ein.

Engagierte Bürger berichten von 
den Anfängen der Trinkwasserver-
sorgung bis heute. Für Bewirtung 
ist gesorgt. 

Heute
Von den Zähringern 
zu den Badenern – 900 
Jahre Landesgeschichte
Freiburg/Oberau (es.) Am Mitt-
woch dem 20. März, findet um 
17.00 Uhr ein Diavortrag von 
Peter Kalchthaler, M.A., Freiburger 
Volkskundler und Kunsthistoriker 
im Wohnstift Freiburg statt. Als 
Freiburg 1806 nach fast 450jäh-
riger Zugehörigkeit zu Österreich 
zu dem neu geschaff enen Groß-
herzogtum Baden kam, waren die 
Menschen skeptisch. Was würden 
die neuen Stadtherren erhalten, was 
würde sich ändern? Der Vortrag 
zeigt die Geschichte der Stadt und 
ihrer wechselnden Herrscher vom 
11. bis in das 20. Jahrhundert. Der 
Eintritt beträgt für Bewohner3.- 
Euro, für Gäste 4.- Euro.

Vitale Schönheitswelten Jutta Bartner • www.vitale-schoenheitswelten.de
Hauptstraße 28 • 79199 Kirchzarten • Neben Eingang Hotel Sonne • Tel.: 07661 - 98 12 98

Kosmetikbehandlungen • Fußpfl ege • Wellness-Massagen 
• Ayurveda- & Thalasso-Behandlungen

Vereinbaren Sie Ihren nächsten Termin. Bei Vorlage dieser 
Anzeige erhalten Sie einen Rabatt von 5 Euro

auf die vereinbarte Behandlung Ihrer Wahl. (gültig bis 30.4.19)

Ich freue mich auf Sie.

Frühlings-Aktion

5 €
Rabatt

Roman Rees und Benedikt Doll holen Silber in Schweden
Die Schwarzwälder, die für den SV Schauinsland und die SZ  starteten, sind Vize-Weltmeister in der Staff el
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Vortrag: Israel - Kaleidoskop in 
Kultur und Natur (Johannes Rei-
ner)Mi, 27.3., 19:30 - 21 Uhr, 7 €
Vortrag: „Edelweißpiraten sind 
treu“ - Jugendwiderstand im 3. 
Reich (Dorothea Grube) Mi, 3.4., 
19 - 20:30 Uhr, 7 €
Vortrag: Pionierinnen der Wis-
senschaft - Die ersten Studentin-
nen zu Beginn des 20. Jahr-hun-
derts - Geschichte der Frauen- und 
Mädchenbildung im deutschen 
Gebiet (Dorothea Grube) Mi, 10.4., 
19 - 20:30 Uhr, 7 €
Vortrag: Vorsorge für die Gene-
ration 30+, Testament - Vorsor-
gevollmacht - Patientenverfügung 
und mehr... (Uwe Matzeit) Di, 
02.4., 19:30 - 21 Uhr, 7 €
Was heißt denn hier Ruhestand? 
(Wolfgang Schulz) Di, ab 2.4., 18 
- 20 Uhr, 2 Termine, 22 €
Die eigene Stimme stärken mit 
Stimmcoaching (Theresia Bott-
länder) Sa, 30.3., 13 - 16:15 Uhr, 
1 Termin, Gebühr nach Teilneh-
meranzahl
Selbstverteidigungskurs für Frau-
en ab 14 Jahren (Martin Schaff er)
Sa, 6.4 und So, 7.4., jeweils 10 bis 
16.15 Uhr, St. Märgen, Schule, 
Turnhalle 
Für Kinder ab 7 Jahren: Oster-
körbe und Osterdeko aus Weiden 
fl echten (M. Paczkowska) Mi, ab 
3.4., 17 - 18:30 Uhr, 2x, 21 €
Für Schüler: Vorbereitungskurs 
für die Mathematikprüfung Re-
alschule in den Osterferien (Tanja 
Lohfi nk) Di, 16.4., Mi, 17.4. und 
Do, 18.4. jeweils von 9 -11.30 Uhr, 
3 Termine, Gebühren bei bei 4 TN: 
52 €, bei 5 TN: 42 €, ab 6TN: 35 €
Vortrag: Kulturgeschichte der 
Knöpfe (Irmgard Amberg) Mo, 
8.4., 19 - 20:30 Uhr, gebührenfrei, 
Knopfspende wird erbeten.
Tapas Abend (Nuria Coll) Mi, 
27.3., 18 - 21 Uhr, 1 Termin, 18 €
Mi, 10.4., 18 - 21 Uhr, 1 Termin, 
18 €
Käseherstellung zuhause leicht-
gemacht  (Berit Hohenstein-
Rothinger) Do, 4.4., 17:30 - 20 
Uhr, 1 Termin, 41 €

Der Dreisamtäler erscheint 14-täglich. 
teilw. auch wöchentlich, in Kirchzarten, 
Buchenbach, Oberried, Stegen, St. Pe-
ter, St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, 
-Waldsee, -Oberau, -Littenweiler, -Kap-
pel und -Ebnet.
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Ein Filmbeitrag vom SWR zum Thema auf www.dreisamtaeler.de 

Badsanierung ist Vertrauenssache.

Komplette Badsanierung zum Festpreis

Professionelle Bauleitung vor Ort

Individuelle kostenfreie Badplanung

Deutschlands großer Badsanierer

www.banovo.de | info@banovo.de | 0800 5893412499
Jetzt unverbindlich informieren:

Die EWK informiert:

Sparen beim Fahren
Kirchzarten (u.) Mit etwas Acht-
samkeit beim Autokauf können 
sich die Folgekosten deutlich 
reduzieren. Das gilt für Spritver-
brauch und Nebenkosten aber es 
gibt darüber hinaus noch weitere 
Einsparpotentiale. 

Die Energie- und Wasserversor-
gung Kirchzarten hat hierzu einige 
Tipps zusammengestellt, die nicht 
nur bares Geld sparen, sondern die 
auch der Umwelt zugutekommen:
- Unnötigen Ballast vermeiden: 
Jedes Kilo Gewicht erhöht den 
Verbrauch. Vor allem Dachgepäck-
träger sind wahre Spritschlucker.
- Stromfresser vermeiden: Alles, 
was im Auto Energie benötigt, 
erhöht den Spritverbrauch. Dazu 
zählen unter anderem Klimaan-
lage, Radio und der elektrische 
Fensterheber.
- Vorrausschauend fahren: Jedes 
Anfahren sowie jedes Beschleu-
nigen verbraucht viel Energie. 
Infolgedessen sollte eine möglichst 
regelmäßige Bewegung mit kons-
tanter Geschwindigkeit angestrebt 
werden. Eine angepasste Höchstge-
schwindigkeit wirkt sich ebenfalls 
energiesparend aus.
- Niedertourig fahren: Mit einer 
geringeren Drehzahl zu fahren 

spart bis zu 30 Prozent Kraftstoff  
und schont zusätzlich den Motor.
- Motor abstellen beim Warten: 
Sobald das Auto mehr als 10 
Sekunden steht, lohnt es sich den 
Motor abzustellen.
- Fahrgemeinschaften nutzen: Vor 
allem bei alltäglichen Strecken, 
wie zur Arbeit, sollte man sich nach 
Mitfahrern umschauen. So kann 
der Energieverbrauch auf mehrere 
Personen verteilt werden.
- Rush-Hour vermeiden: Je mehr 
auf den Straßen los ist, desto länger 
die Fahrtdauer und desto höher der 
Spritverbrauch. 
- Alternativen wahrnehmen: Am 
billigsten und umweltfreund-
lichsten ist es natürlich ganz auf 
das Auto zu verzichten und kurze 
Strecken zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad zurück zu legen. Öff entli-
che Verkehrsmittel stellen oft eine 
günstige Alternative dar.

Weitere Energiespartipps und In-
formationen rund um die sinnvolle 
Verwendung von Energie bei: 

ewk GmbH, Talvogteistraße 3, in 
Kirchzarten, Tel.: 07661- 393 58    
ewk-gmbh.de. Öff nungszeiten:                                                                                                                                  
Mo – Mi: 8 bis 16.30 Uhr, Do: 8 
bis 18 Uhr,  Fr: 8 bis 12.30 Uhr

Bahnhof Kirchzarten – ein Pos-
senspiel
Bekanntlich funktioniert ja die 
Schranke am Bahnübergang Ste-
gener Str. in Kirchzarten nicht - 
Badische Zeitung und Dreisamtäler 
haben darüber mehrfach berichtet 
-, weil der Sicherungsscanner von 
der Aufsichtsbehörde noch nicht 
freigegeben ist. Vermutlich dauert 
die Prüfung der Funktionalität, 
welche bisher noch nicht erfolgt 
sein soll, nur ein paar Stunden. In 
Kirchzarten wartet man indes nun 
schon seit Monaten darauf.

Heute (13.03.2019) dann der 
nächste Akt. Die neu verlegten Bo-

denplatten am Bahnsteig 1 wurden 
teilweise wieder aufgenommen, 
um Zäune zu errichten. Zäune 
können grundsätzlich sinnvoll sein. 
Vor allem, wenn sie Hab und Gut 
oder Leben schützen. Allerdings 
fragt man sich, wofür ein Zaun in 
etwa 2,5 m Abstand zur Rückseite 
des Kiosks am Bahnhof Kirchzar-
ten gut sein soll. Ebenso auf der 
Rückseite des Bahnhofsgebäudes. 
Dort soll zudem der Eingang zum 
Reisebüro eingeschränkt werden. 
Aufgrund der heutigen Interventi-
on des Betreibers wurde jedoch ein 
Zaunelement zunächst nicht instal-
liert. Allerdings sind die Löcher für 

das Fundament schon gegraben.
Ich bin ein besonnener Mensch, 

aber dazu fällt mir nun wirklich 
nichts mehr ein. Heißt es nicht im-
mer, die Reisenden sollen Abstand 
von der Bahnsteigkante nehmen? 
In Kirchzarten wird der Wartebe-
reich nun weiter eingeschränkt. 
Insbesondere der überdachte. Denn 
die neu installierten Bahnsteig-
Überdachungen sind so hoch 
gebaut, dass sie Ihrer Funktion, 
nämlich den Schutz vor Regen oder 
Sonne, kaum gerecht werden. Wer 
plant so etwas?

Knut Geuckler, Dortmund,
zurzeit Himmelreich

Leserzuschriften

Zu unserem Hinweis über den 
Neubau von zwei Windkraftan-
lagen auf dem Taubenkopf – 
Dreisamtäler vom 13. März 
2019 – erreichte uns folgende 
Leserzuschrift:

Ihrem Bericht war ein Foto bei-
gefügt, mit viel Vordergrund, 
eine Sitzbank an einem schlecht 
asphaltierten Waldweg und in 
der Entfernung vor einem grauen 
Himmel eine bewaldete Erhebung. 
Mir wäre viel viel lieber eine Visu-
alisierung der geplanten Windräder 
gewesen, um zu erkennen wie sie 
sich der Landschaft anpassen bzw. 
diese dominieren. Denn mit 166 
m Nabenhöhe sind die Windräder 
höher als der höchste Kirchturm 
der Welt (Ulmer Münster mit 
161 m und viel höher als das 
Freiburger Münster (116m). Dazu 

kommt, dass sich die Windräder 
mit den noch hinzu zu zählenden 
Windfl ügeln auf 880 m Höhe des 
Taubenkopfes drehen, also in die 
Region werden die Naben mit 
fast 1050 m Höhe wohl weithin 
zu sehen sein? Insofern fühle ich 
mich, als jemand der im Dreisam-
tal lebt und täglich den Blick auf 
die Berge um den Ausgang des 
Dreisamtales hat, schon betroff en. 
Drehten sich die Windräder bisher 
nur nach Nordwesten gesehen auf 
dem Roßkopf, so wird der Blick 
nun auch nach Südwesten von den 
Windrädern eingefangen. Der nach 
Osten vorgelagerte Bergzug zur 
Rappeneck mit dem Laubisköpfl e 
mit 683 m scheint mir nicht hoch 
genug zu sein, um den Anblick 
aus dem Dreisamtal zu verdecken. 
Denn nicht-Hingucken geht dann 
nicht mehr. Und es sollen im Laufe 

der Zeit ja noch weitere rund ums 
Dreisamtal folgen.

Dann hat Herr Markowsky als 
kluger geschickter Geschäftsmann, 
der sich mit Windkraft auskennt, 
gleich den Rückenwind der #fri-
daysforfuture-Bewegung genutzt, 
um Bedenken bei Behörden, Kom-
munen und Bürgerschaft beiseite 
zu schieben, denen er sich als 
Erfüllungsgehilfe von Forderungen 
zur Rettung des Klimas anbietet. 

In meinen Augen ist Windstrom-
produktion schlicht ein Geschäft, 
das sich mit der Aura der Rettung 
des Schwarzwaldes, der Einstell-
ung von Atomkraftwerken, jetzt 
auch der Beendigung der fossilen 
Kraftwerke, der Beendigung der 
Braunkohletagebaue und nun auch 
der Rettung des Klimas umgibt.

 Manfred Schreiber,
Kirchzarten-Burg (Birkenhof)

VHS-Ausstellungsfahrt
“Tizian und die Renaissance in Venedig“

Freiburg (vhs.) Zu einer Ausstell-
ungsfahrt zu "Tizian und die Re-
naissance in Venedig" im Städel 
Museum in Frankfurt lädt die VHS 
am Samstag, dem 13. April ein. 

Die einzigartige Sonderausstel-
lung „Tizian und die Renaissance 
in Venedig“ zeigt mit über 100 
Meisterwerken eines der folgen-
reichsten Kapitel der europäischen 
Kunstgeschichte: der veneziani-
schen Malerei der Renaissance. 
Zu Beginn des 16. Jhs entwickeln 
die Künstler der Lagunenstadt 
eine eigenständige Spielart der 
Renaissance, die auf rein maleri-
sche Mittel und die Wirkung von 
Licht und Farbe setzt. Einer der 
wichtigsten Vertreter ist Tizian (um 
1488/90–1576), der Zeit seines 
Lebens die zentrale Figur in der 
venezianischen Kunstszene bleibt. 

Mit über 20 seiner Werke ver-

sammelt die Frankfurter Schau 
die umfangreichste Auswahl, die 
in Deutschland je gezeigt wurde. 
Darüber hinaus sind unter anderem 
Gemälde und Zeichnungen von 
G. Bellini (1435–1516), J. Palma 
il Vecchio (1479/80–1528), S.del 
Piombo (um 1485–1547), L. Lotto 
(um 1480–1556/57), J. Tintoretto 
(um 1518/19–1594), J. Bassano 
(um 1510–1592) und P. Veronese 
(1528–1588) zu sehen. 

Im Anschluss Zeit zur eigenen 
Verfügung. Die Reiseleitung hat 
die Kunsthistorikerin Christine 
Moskopf. 

Anmeldung unter info@spor-
treisen-kern.de oder kunstu-
fahrten@freenet.de. Abfahrt ist 
um 7.30 Uhr am Konzerthaus. 
Führung von 13.30 - 14.30 Uhr, 
danach Zeit zur eigenen Verfü-
gung. Rückfahrt um 17.00 Uhr.

Science-Fiction oder nahe Zukunft?
Lesung in der Kirchzartener Bücherstube

Kirchzarten (cw.) Gibt es eine 
bessere Welt nur um den Preis der 
Freiheit? Sind wir für ein sorgen-
freies Leben bereit, unsere Freiheit 
an eine höhere Macht abzugeben? 
Wie defi nieren sich die Menschen, 
wenn Denkprozesse und Entschei-
dungen zunehmend an Maschinen 
abgegeben werden? Mit diesen 
Fragen hat sich der Autor Bijan 
Moini näher beschäftigt. In sei-
nem Science-Fiction Roman „Der 
Würfel“ kreiert er eine bestechend 
realistische Zukunftsversion einer 
durchdigitalisierten Welt, in der Po-
litik, Wirtschaft und Gesellschaft 
von einem perfekten Algorithmus 
gelenkt werden, genannt „Der 
Würfel“. Künstliche Intelligenz 
ermöglicht ein sorgenfreies Leben, 
sammelt aber intimste Daten der 
Bevölkerung. Der Hauptdarsteller 
in dem Roman ist der 28-jährige 
Taso, der sich mit großem Aufwand 
gegen die Totalerfassung wehrt, 
indem er seine Entscheidungen 

dem Zufallsprinzip mittels Spiel-
würfeln und Münzen überlässt. 
Dies funktioniert solange, bis er 
sich in Dalia verliebt, die all ihre 
Hoff nungen in den „Würfel“ setzt. 
Nun muss Taso sich entscheiden: 
Verrät er seine Ideale – oder eine 
ideale Welt?

Bijan Moini liest am 1. April 
2019 um 20:00 Uhr in der Kirch-
zartener Bücherstube aus seinem 
ersten Roman „Der Würfel“. Der 
promovierte Jurist, Politologe 
und Bürgerrechtler beschäftigt 

sich seit Jahren mit Fragen der 
Grund- und Freiheitsrechte, Pri-
vatsphäre und dem Datenschutz. 
Er schreibt und spricht zu Themen 
wie Digitalisierung, Überwachung 
und Datenschutz. Seine Texte sind 
unter anderem auf Spiegel Online 
und in der Frankfurter Allgemeinen 
Zeitung erschienen.

Die Karten für diese Lesung 
kosten 8.- Euro und sind in der 
Kirchzartener Bücherstube, Frei-
burger Str. 6, in Kirchzarten, Tel. 
07661 / 2164, erhältlich.

Der Autor Bijan Moini.  Foto: privat
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Wohlbefinden – Schönheit – Ausstrahlung
„soultime solutions“ • Einladung zur Studioeröffnung am 23. März 2019

Freiburg (c.w.) Stefanie Maier bietet Lö-
sungen für mehr Lebensqualität! Für die 
Mutter von zwei Kindern ist es Berufung 
und Lebensaufgabe geworden, Menschen 
zu einem besseren Wohlbe� nden zu ver-
helfen. 
Ihre Zielpersonen sind unter anderem Men-
schen, die in verantwortungsvollen Posi-
tionen täglich bis an ihre Grenzen gefordert 
werden. Diesen möchte sie zu mehr Energie 
verhelfen, ja sogar ihre Kräfte ausbauen. 
Dabei spricht die gelernte IT-Beraterin und 
Entwicklerin aus eigener Erfahrung. 
Die 48-Jährige blickt auf eine Karriere als 
Projektleiterin im Bereich der internationa-
len Wirtschaftsinformatik zurück. Hier ver-
stand es Stefanie Maier mit dem nötigen 
Feingefühl und der erforderlichen Empathie 
kni�  ige Zusammenhänge für Kunden und 
Anwender verständlich darzustellen. 

Heute hat sie ihr eigenes Unternehmen 
„soultime solutions“, um das sie sich aus-
schließlich kümmert. Doch was bringt eine 
Powerfrau aus der IT-Branche dazu, beruf-

lich eine ganz andere Richtung einzuschla-
gen. Seit 10 Jahren befasst sie sich auch mit 
Gesundheit und alternativen, ganzheitli-
chen Heilmethoden. 
Die beru� iche Situation und die familiären 
Herausforderungen führten auch sie an 
Grenzen und zu einem gesundheitlichen 
Einbruch. 
Heute weiß sie, wie wichtig es ist, das eige-
ne Seelenleben nicht zu vernachlässigen. 
Mit Yoga, Meditation und einer bewussten 
und gesunden Lebensweise verhalf sie sich 
selbst wieder zu mehr Strahlen und Lebens-
energie. Körper, Geist und Seele in Einklang 
zu bringen, ist heute ihre Passion. 
Mit dieser positiven Energie und ihrem 
facettenreichen Angebot bei „soultime so-
lutions“ bietet sie individuelle, nachhaltige 
Lösungen zu (mehr) Wohlbe� nden, Schön-
heit und Freude.

Am Samstag, den 23.03.2019, lädt 
Stefanie Maier zur Erö� nung ihres Studios
ab 13 Uhr in die Weismannstraße 11 in Frei-
burg, Oberwiehre-Waldsee ein.

Für Fragen und Termine ist sie 
unter +49 151 57 625 794 erreichbar. 
www.soultime-solutions.com

- Anzeige –

Verkaufsoff ener Sonntag
mit Gebrauchtfahrrad- und Inlinermarkt

Kirchzarten (u.) Am Sonntag, 7. 
April haben in der Zeit von 12.00 
bis 17.00 Uhr im Rahmen des Ver-
kaufsoff enen Sonntages sämtliche 
Geschäfte geöff net. Zur gleichen 
Zeit fi nden in der Fußgängerzone 
der Gebrauchtfahrrad- und Inli-
nermarkt statt. Private Anbieter 
können hier ebenfalls von 12.00 
– 17.00 Uhr gebrauchte Artikel 
rund um das Thema „Fahrrad 
und Inlineskates“ ohne vorherige 

Anmeldung verkaufen. Verkaufs-
fl äche in Form von Biertischen 
und Bierbänken wird vom Gewer-
beverein zur Verfügung gestellt 
und ist ausreichend vorhanden 
Eine Standgebühr in Höhe von 
5.- Euro pro Tisch bzw. entspre-
chender Ausstellungsfl äche wird 
für Privatanbieter erhoben. Ab 
9.00 Uhr kann aufgebaut werden. 

Neben der Bahnhofstraße, der 
Freiburger Straße und dem un-

teren Teil der Höfener Straße ist 
das gesamte Pfaff eneck von 9.30 
bis 17.30 Uhr für den Verkehr 
gesperrt. 

Die Zufahrt zu den Parkplät-
zen vom Hotel Fortuna und der 
Sparkasse Hochschwarzwald in 
der Schwarzwaldstraße ist über 
die Oberrieder Straße jedoch 
möglich. 

Infos unter www.echt-kirchzar-
ten.de oder Tel.: 07661/988330.

Kirchzarten Vor wenigen Wo-
chen noch hatte Kirchzartens 
Ehrenbürger Horst Simon die 
Einladung der Bürgerstiftung 
zum Begegnungsnachmittag 
für trauernde Angehörige ange-
nommen, war er doch durch den 
Tod seiner geliebten Frau Ro-
semarie Ende Oktober letzten 
Jahres betroff en. Jetzt folgte er 
ihr am 11. März für viele Bürger 
Kirchzartens überraschend. Am 
Samstag begleitete ihn eine 
große Trauergemeinde von der 
St. Gallus-Kirche zur letzten 
Ruhestätte.

Horst Simon war in Kirch-
zarten sehr beliebt. Sein immer 
freundliches Lächeln, sein In-
teresse am Menschen wird ihn 
unvergessen lassen. Und sein 
lebenslanges berufliches und 
ehrenamtliches Wirken trägt 
in Kirchzarten Früchte. Bis zum März 1999 war 
er angesehenes Vorstandsmitglied der Sparkasse 
Hochschwarzwald, hatte wesentlichen Anteil an der 
Entwicklung des regionalen Geldinstituts. Kunden 
und Mitarbeitende schätzten ihn gleichermaßen.

Im Ehrenamt war Horst Simon von 1975 bis 1994 

Gemeinderat, davon die letzten 
zehn Jahre erster Stellvertre-
ter des Bürgermeisters. Dem 
Kreistag gehörte er von 1979 
bis 1994 an. Für viele Menschen 
war er Ansprechpartner bei 
persönlichen Fragen. Besondere 
Verdienste erwarb er sich, als er 
als „Ruheständler“ die Kirchli-
che Sozialstation in schweren 
Zeiten mit seinem Fachwissen 
als „Bänker“ in ruhige Fahrwas-
ser führte und zu einer hochge-
achteten Pfl egeeinrichtung im 
Dreisamtal ausbaute.

Die Gemeinde Kirchzarten 
ehrte Horst Simon 1992 mit der 
Goldenen Ehrennadel und 2005 
mit der Ehrenbürgerwürde. Bis 
zu seinem Tod nahm Horst 
Simon Anteil am Leben seiner 
Heimatgemeinde. Bürgermeis-
ter Andreas Hall schrieb in 

seinem Nachruf: „Horst Simon war ein angesehener 
Bürger der Gemeinde. Fairness und Aufrichtigkeit 
zeichneten ihn aus, ebenso seine Zuverlässigkeit 
und seine große Hilfsbereitschaft gegenüber seinen 
Mitmenschen.“

Gerhard Lück

Kirchzarten trauert um Ehren-
bürger Horst Simon

Kurz nach seinem 83. Geburtstag verstarb der beliebte und verdienstvolle Bürger

Mit diesem Lächeln werden die 
Kirchzartener Horst Simon in 
Erinnerung behalten.

Foto: Gerhard Lück

Der Schwarzwaldverein Dreisamtal-
Kirchzarten lädt zu Wanderungen ein
Kirchzarten (glü.) Der Schwarz-
waldverein Dreisamtal-Kirchzar-
ten startet mit seinem Wanderpro-
gramm gleich mit interessanten 
Events. Am Sonntag, dem 24. März 
2019 steht eine „Kleine Wanderung 
Richtung Zastlertal mit (Film-)
Vortrag“ an. Der Weg führt über 
den Silberbrunnen zum „Schützen“ 
nach Weilersbach. Dort wird Burg-
hart Kaiser einen Dokumentarfi lm 
über das Zastlertal zeigen und für 
Fragen zur Verfügung stehen. Da-
nach Ausklang und Rückkehr nach 
Kirchzarten. Treff punkt zu dieser 

leichten Wanderung ist am Bahn-
hof Kirchzarten um 12:30 Uhr. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
Infos auch bei den Wanderführern 
unter Tel. 07661 980046 oder auf 
www.swv-dreisamtal.de 

Am Sonntag, dem 7. April 2019 
geht es „Rund um Gundelfi ngen, 
Wildtal und Heuweiler“. Ausge-
hend von Bahnhof Gundelfi ngen 
führt die mittelschwere Wanderung 
von 10 km und ca. 3,5 Stunden 
über Leheneck – Berghäusle – 
Wildtaler Eck – Flissertweg – 
Engewald und Vorderheuweiler. 

Gäste sind herzlich willkommen. 
Infos auch beim Wanderführer 
unter Tel. 0761 582592 oder auf 
www.swv-dreisamtal.de

Zur sechstägigen Wanderung 
auf dem Schluchtensteig vom 29. 
Juli bis zum 4. August 2019 über 
Stühlingen, Blumberg, Schatten-
mühle, Fischbach, St. Blasien und 
Todtmoos nach Wehr sind noch 
einige Plätze frei. Interessierte 
Mitwanderer sind herzlich einge-
laden. Näheres kann ist bei den 
Wanderführern unter 07661 1377 
zu erfahren.

Flohmarkt 
FR-Ebnet (es.) Am Samstag, 
dem 23. März, fi ndet von 11.00 
bis 16.00 Uhr ein Flohmarkt beim 
Bauernhof in der Schwarzwaldstra-
ße 247 in Freiburg-Ebnet statt. Die 
Besucher erwartet ein großes Ange-
bot an Möbeln wie antike Schränke, 
Kommoden, Kleiderschränke, 
Bänke, Tische, Stühle, Kleinmö-
bel, Regale, Sessel, Gartenmöbel 
und Pfl anztöpfe. Außerdem gibt 
es viele Bücher, Bilder, alles für 
den Haushalt, Lampen, Gardinen, 
CDs & LPs und schönes aus dem 
Kleiderschrank für Klein und Groß. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

„MACHTLICHTAN“
Aktion der Seelsorgeeinheit Dreisamtal

Kirchzarten (u.) Die Aktion 
„MACHTLICHTAN“ fand am 
Frauentag, Freitag, 8. März vor 
der St. Gallus Kirche in Kirch-
zarten statt. Außer einem kleinen 
Kreis von brennenden Kerzen, 
die um einige Holzscheide stan-
den, war es dunkel. Die Idee, 
symbolisch mit Taschenlampen 
Licht ins Dunkel der kath. Kir-
che zu bringen und die dazu 
vorgetragenen Forderungen an 

die Bischöfe, ein Klagepsalm 
und verschiedene Gebete fanden 
sehr großen Anklang. Ca. 60 - 80 
Frauen und Männer haben dies 
Aktion durch ihre Teilnahme, 
Mitbeten und ihre Unterschrif-
ten unterstützt. Diese Listen 
werden mit einem Anschreiben 
Erzbischof Stephan Burger über-
geben, verbunden mit der großen 
Hoff nung auf konstruktive Verän-
derungen in der Kirche.

www.dreisamtaeler.de

Der Buchtipp

Die schönsten Aussichtsziele
im nördlichen Schwarzwald

Der nördliche Schwarzwald hat 
viele herrliche Aussichtspunkte zu 
bieten, egal ob vom nächsten Berg-
gipfel, einem Panoramaweg oder 
einer Turmspitze. Der bekannte 
Wanderbuchautor Dieter Buck hat 
für dieses Gebiet die attraktivs-
ten Wanderungen zu bekannten, 
unbekannten und spektakulären 
Zielen mit weiter Fernsicht zu-
sammengestellt. Auch die schöns-
ten Aussichtsziele im mittleren 
Schwarzwald sind dabei. Ausfl üge 
mit Erlebnisgarantie!
Das Buch beschreibt die 30 aus-
sichtsreichsten Höhepunkte des 
nordlichen und mittleren Schwarz-
waldes mit ausführlichen Beschrei-
bungen der Aussichtspunkte und 
der wichtigsten Sehenswürigkeiten. 
Außerdem bietet es viele Infos zu 
Anfahrt und den Touren sowie 
einen Touren-Schnell-Check für 
mehr Übersicht und Planung.
„Die schönsten Aussichtsziele: 
Im nördlichen Schwarzwald“, 
von Dieter Buck, erschienen im 
Silberburg-Verlag, ISBN 978-3-
8425-2108-7, Preis: 14,99 Euro.

Vortrag am 26.3.
Gartenkunde „Warum 
ein Hochbeet“
Kirchzarten (u.) Der Landfrau-
enverein Kirchzarten-Stegen lädt 
am Dienstag, 26. März, 19.00 Uhr 
zu einem Vortrag Gartenkunde 
„Warum ein Hochbeet“ in das 
Hotel Fortuna in Kirchzarten ein. 
Referent ist  Manfred Stiebler aus 
Hüfi ngen.

„Sie können viele Jahre Freude 
an dieser Anbaumethode haben, 
wenn sie es richtig machen“. Der 
Referent berichtet über Vorteile und 
Erfahrungen mit Hochbeeten und 
klärt darüber auf, welche Materiali-
en für den Selbstbau geeignet sind. 
Außerdem gibt er Tipps wie man 
Terra Preta (die neue Wundererde) 
selber machen kann. Interessierte 
Hobbygärtnerinnen und -Gärtner 
sind herzlich eingeladen sich zu 
informieren. Die Teilnahme ist 
kostenfrei.

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de

Nächste Ausgaben:
27. März
3. + 10. + 17. April
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Breitbandversorgung
Kirchzarten (de.) Vor einigen 
Jahren war Kirchzarten was Breit-
band angeht, deutlich unterver-
sorgt. Man musste ein Versagen 
des Marktes für Telekommunika-
tion feststellen und die Kommu-
nikationsdienstleister hatten zum 
damaligen Zeitpunkt – 2014/2015 
– auch kein Interesse am Ausbau 
des bestehenden Kommunikati-
onsnetzes, so Bürgermeister An-
dreas Hall. Daraufhin suchte die 
Politik nach Lösungen: Bund und 
Land legten Förderprogramme auf 
und die Kommunen schlossen sich 
zu Zweckverbänden zusammen. 
Derzeit wird vom Zweckverband 
das Backbone-Netz mit großen 
Hauptleitungen und Überga-
bestationen für die Gemeinden 
realisiert. Für die Gemeindenetze 
sind dann die Kommunen verant-
wortlich.

Jetzt wo die Kommunen tätig 
werden, wachte auch ein Tele-
kommunikationsanbieter auf: im 
letzten Sommer war die Telekom 
für alle Einwohner sichtbar ak-
tiv: die Bürger konnten überall 
aufgerissene Gehwege sehen, in 
denen Leitungen verlegt wurden. 
Verlegt wurden aber mitnichten 
Glasfaser-, sondern aufgeblasene 
Kupferleitungen, die den Kunden 
eine deutliche Verbesserung brin-
gen. Dies sorgt nun jedoch dafür, 
dass Kirchzarten aus der Förder-
fähigkeit herausfällt. 

Peter Meybrunn führte in seiner 
Stellungnahme aus, dass die Di-

gitalisierung in Deutschland ein 
Trauerspiel sei. Im Ranking lande 
Deutschland weit abgeschlagen. 
Die Politik machte den Fehler, zu 
glauben, der Markt würde alles 
regeln. Dem sei nicht so gewe-
sen, der Markt hätte sich nur die 
Rosinen herausgepickt und die 
Netze nur da ausgebaut, wo sie 
profitabel seien. Doch – und da 
waren sich alle Räte einig – der 
Glasfaserausbau gehöre inzwi-
schen genauso zur Daseinsvor-
sorge wie die Strom-, Gas- und 
Wasserversorgung. 

Deshalb beschloss der Gemein-
derat einstimmig, den Zweckver-
band mit einer Kostenberechnung 
des Glasfaserausbaus für Kirch-
zarten zu beauftragen.

Zum einen gibt es trotz der 
Telekom-Maßnahme immer noch 
unterversorgte Bereiche in Kirch-
zarten, zum anderen ist das auf-
geblasene Kupfernetz nur eine 
Brückentechnologie, das für die 
Zukunft nicht ausreichen wird. 
An der Glasfaser führe kein Weg 
vorbei und es bestehe auf längere 
Sicht die Hoffnung, wieder in die 
Förderkulisse hereinzukommen. 

Nicht auszuschließen sei, dass 
weitere Telekommunikationsan-
bieter ihr Netz „aufblasen“. Das 
würde bedeuten, dass Straßen 
und Gehwege erneut aufgerissen 
würden. Die Gemeinde müsste 
über solche Maßnahmen lediglich 
informiert werden, verhindern 
könne sie das nicht, so Hall.
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Hotelbau am Kurhaus
Kirchzarten (de.) Zwar stand 
das geplante Hotel am Kurhaus 
nicht auf der Tagesordnung, es 
war aber trotzdem Thema in der 
letzten Sitzung des Gemeinderats. 
Angestoßen hat es ein Bürger, der 
unter dem Tagesordnungspunkt 
„Fragen und Anregungen aus der 
Bevölkerung“ nach dem Stand der 
Dinge fragte. 

Bürgermeister Andreas Hall, 
führte aus, dass er das Thema an 
diesem Abend eigentlich behandeln 
wollte, es aber aus verfahrenstechni-
schen Gründen absetzen musste. Es 
ginge um das Thema Befangenheit. 
Möglicherweise seien Gemeinderä-
te befangen, die das selbst anders 
sähen und sich nicht als befangen 
erklärten. Das müsse rechtlich 
sauber geklärt werden. Denn wür-

den Beschlüsse gefasst, an denen 
befangene Räte mitwirkten, wären 
diese rechtlich ungültig und würden 
vor Gericht keinen Bestand haben. 
Deshalb prüfe derzeit das Land-
ratsamt in einem Rechtsgutachten 
die Befangenheiten einzelner Räte. 
Ihm liege daran, dass zeitnah weiter 
an dem Projekt gearbeitet und das 
Thema in der nächsten Sitzung 
behandelt werde.

Ebenfalls unter Fragen und 
Anregungen regte der frühere 
Architekt Rolf Fischer eine städ-
tebauliche Gesamtkonzeption des 
Gebiets um das Kurhaus mitsamt 
der Dietenbacher Straße an, was im 
nebenstehenden Artikel detaillier-
ter dargestellt wird.  

Den Tagesordnungspunkt 
Wünsche und Anträge aus dem 

Gemeinderat wiederum nutzte 
Ulrich Martin Drescher von den 
Grünen zu längeren Ausführungen 
und Vorwürfen. Er kritisierte die 
fehlende Diskussionskultur des 
Gemeinderats. Der Gemeinderat 
berate stundenlang die Schriftzü-
ge, die am Kurhaus angebracht 
würden, aber konzeptionelle Dis-
kussionen fänden keine statt. Es 
werde zuviel hinter verschlossenen 
Türen gemauschelt, so ein weiterer 
Vorwurf. Das Hotelprojekt sei nie 
wirklich öffentlich diskutiert wor-
den. Hätten die Grünen mögliche 
Befangenheiten einzelner Räte 
nicht thematisiert, seien im letzten 
Ausschuss schon fertige Verträge 
mit Niehaus beschlossen worden. 
Daraufhin platzte nicht nur dem 
Bürgermeister der Kragen, auch 

weitere Räte taten ihren Unmut 
kund. Sowohl Hall als auch Mey-
brunn wiesen die Vorwürfe von 
intransparenten Entscheidungs-
vorgängen von sich. Martin Götz 
von der CDU warf Drescher ein 
despektierliches Verhalten vor. 
Der Kirchzartener Gemeinderat 
zeichne sich durch eine hohe 
Gesprächskultur und Diskussions-
freudigkeit aus und fände immer 
zu konstruktiven Lösungen. Zwar 
gebe es Meinungsverschiedenhei-
ten, man könne sich danach aber 
immer wieder die Hand geben. 
„Was Sie hier machen, das ist die 
Zerstörung der Gesprächskultur. 
Sie machen im Wahlkampfmodus 
auf Populismus und das bringt uns 
überhaupt nicht weiter“, so Götz 
an Drescher.

Hotelbau am Kurhaus
Neue Anregung vom früheren Architekten Rolf Fischer
Kirchzarten (de.) Rolf Fischer, 
der Kirchzarten lange Jahre als 
Architekt begleitete und unter 
anderem die Innerortssanierung 
plante, regt eine städtebauliche 
Gesamtkonzeption für den Be-
reich um das Kurhaus inklusive 
der Dietenbacher Straße an.
Seine Vorschläge greifen die 
Ideen des Architekten Herlitzius 
auf, den Hotelstandort nach Süden 
zu verlegen. Dadurch könne die 
zusätzlich entstehende Wohn-
bebauung auch deutlich vom 
Hotelbetrieb abgegrenzt werden. 

Eine zentraler Grundgedanke 
Fischers ist nun eine veränderte 
Verkehrsanbindung. In diesem 
Gebiet seien jetzt schon mit 
Campingplatz, Dreisamabad und 
Kurhaus drei große öffentliche 
Einrichtungen, mit einem künf-
tigen Hotel käme eine vierte 
dazu. Um die Anwohner in der 

Dietenbacher Straße zu entlasten, 
schlägt er vor, alle diese Einrich-
tungen ausschließlich über die 
Landesstraße 126 vom Süden her 
anzubinden und dies über einen 
Kreisverkehr.

Ein weiterer zentraler Gedanke: 
das Hotel solle ein Markenstein 
Kirchzartens werden, solitär her-
vorstechen und von der Landes-
straße her auch sichtbar sein. Hier 
könne er sich sogar eine Fünf- bis 
Sechsgeschossigkeit vorstellen. 
Um Kurhaus und Hotel herum 
solle eine Parkanlage geplant 
werden und die Parkplätze in der 
Dietenbacher Straße sollten einer 
Neuordnung zugeführt werden. 

Fischer geht davon aus, dass 
ein solches städtebauliches Sanie-
rungskonzept sei zuschussfähig 
sei und würde der Gemeinde sogar 
einen städtebaulichen Wettbewerb 
empfehlen.
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Eine Bauvoranfrage, hinter der sich mehr verbirgt
Kirchzarten (de.) Der Ruh-
bauernhof ist ein Vollerwerbs-
betrieb im Dreisamtal und vor 
allem durch sein Bauernhofeis 
bekannt. Weitere betriebliche 
Standbeine sind die Milchpro-
duktion in einer gemeinschaft-
lichen GbR und Ferienwohnun-
gen. Der Betrieb möchte sich 
weiter entwickeln und noch ein 
Standbein hinzufügen: einen 
zweigruppigen Natur- und Bau-

ernhofkindergarten mit jeweils 
zwanzig Kindern. Doch um 
dieses Konzept umsetzen zu 
können, ist der Bau einer Schutz-
hütte, in der sich die Kinder bei 
schlechtem Wetter aufhalten und 
in der sie essen können, nötig.

Die Schutzhütte soll in Mas-
sivholzbauweise mit Satteldach 
und in einem untergeordneten 
Bereich im Anschluss an das 
Wohnhaus der Hofstelle errichtet 

werden, so die Antragssteller. 
Der Baukörper soll sich harmo-
nisch in die Umgebung einfügen.

Der Gemeinderat steht dieser 
Bauvoranfrage positiv gegen-
über, doch über die Zulässigkeit 
entscheidet das Landratsamt. 
Denn der Ruhbauernhof liegt im 
Außenbereich, der baurechtlich 
der größtmöglichen Schonung 
unterliegt. Gebaut werden darf 
im Außenbereich nur, wenn es 

privilegierte Vorhaben sind. Ob 
diese Privilegierung gegeben ist, 
prüft das Landratsamt.

Erteilt das Landratsamt die 
Baugenehmigung, dann muss 
der Gemeinderat in einem 
zweiten Schritt darüber ent-
scheiden, ob ein zweigruppiger 
Bauernhofkindergarten in den 
Kindergarten-Bedarfsplan der 
Gemeinde Kirchzarten aufge-
nommen wird.

Ilse Altrogge stellt Collagen aus
Stegener Künstlerin zeigt bis Ende März ihre Arbeiten in der Sparkasse Kirchzarten

Kirchzarten (glü.) Den Auftakt im 
Reigen der regelmäßigen Kunst-
austellungen in der Sparkasse 
Kirchzarten macht derzeit unter 
dem Titel „Collagen“ die in Stegen 
lebende Künstlerin Ilse Altrogge. 
Sparkassen-S-Aktiv-Leiter Jörg 
Hillenbrand begrüßte die zahlrei-
chen Gäste der Vernissage, unter 
denen auch Stegens Bürgermeiste-
rin Fränzi Kleeb war: „Wir bieten 
in Zusammenarbeit mit dem Kirch-
zartener Kunstverein heimischen 
Künstlern gerne eine Plattform, 
sich hier zu präsentieren.“

Kunstvereins-Vorsitzender Jür-
gen Fiederlein erinnerte bei der 
Einführung daran, dass die „Colla-
ge“ als künstlerische Darstellungs-
form bei vielen noch aus früheren 
Schultagen bekannt sei. Er begab 
sich auf einen kleinen Exkurs, um 
das eigenständige Kunstelement 
Collage in seiner Entwicklung 
innerhalb der Kunstszene darzu-
stellen. Es gehe bei der Collage 

darum, in einem ästhetischen 
Verfahren einzelne Fragmente zu 
einem harmonischen Ganzen zu-
sammenzufügen. Alltägliche Mittel 

wie Zeitungsausschnitte, Papier-
schnipsel, Fotos würden genutzt.

Obwohl die Collage als künst-
lerisches Stilmittel zwar erst zu 

Beginn des 20. Jahrhunderts ihren 
Durchbruch erlebt habe, ginge sie 
beispielsweise bei japanischen 
Kalligraphie-Collagen aufs 12. Jahr-

hundert zurück. Im 16. Jahrhundert 
sei sie nach Westeuropa gekommen. 
Die Werbung habe die Collage, 
besonders bei Plakaten, immer 
gerne für ihre Zwecke gebraucht, 
aber auch politische Ereignisse, 
kulturelle Strömungen, wirtschaft-
liche Entwicklungen würden in der 
Collage verarbeitet. Bei Collagen 
müsse man nie lange über nachden-
ken: „Die Inspiration kommt beim 
Betrachten eines Fragments.“

Ilse Altrogge habe bei vielen 
ihrer Collagen Wellpappe als 
Trägermaterial gewählt. „Durch 
das Aufreißen des Deckpapiers 
entstehen faszinierende zufällig 
entstandene Einsichten in den 
welligen Untergrund.“ Kombiniert 
mit Papierausschnitten und ergänzt 
durch malerische Elemente sei 
bei Altrogge etwas ganz Neues 
entstanden: „Ihre Bilder leben von 
dem Arrangement der verschiede-
nen Teile und der Wirksamkeit mit 
der sie ins Bild gesetzt werden.“ Er 

könne und wolle keine weiteren 
Interpretationen geben, denn ihre 
Arbeiten lebten von der Verdich-
tung der Materialien zu einem 
Ganzen und den Übermalungen: 
„Begeben Sie sich auf eine Ent-
deckungstour und erschließen Sie 
sich die vielfältigen Möglichkeiten 
einer Interpretation eines Bildes.“ 
Für Ilse Altrogge ist „Malen ein 
Gespräch mit dem Werk“, wie sie 
dem „Dreisamtäler“ sagte.

Die 1940 in Lage (Lippe) ge-
borene Ilse Altrogge studierte an 
der Staatlichen Kunstakademie 
Karlsruhe und der Uni Freiburg. 
Seit 1970 ist sie freischaffende 
Künstlerin und hat in Bremen, 
Valencia (Spanien), Montevideo 
(Uruguay) und Stegen künstlerisch 
gewirkt und weltweit an Ausstel-
lungen und Wettbewerben allein 
oder in Gruppen mitgewirkt. Die 
Ausstellung ist zu den Öffnungs-
zeiten der Sparkasse Kirchzarten 
bis Ende März zu sehen.

Ilse Altrogge stellt noch bis Ende März Collagen in der Sparkasse Kirchzarten aus.�Foto: Gerhard Lück

Kirchzarten (de.) Der Kinderspiel-
platz in den Aumatten ist in die 
Jahre gekommen, aus Sicherheits-
gründen mussten sogar einzelne 
Spielgeräte entfernt werden.

Im Rahmen der Juparti (Jugend-
partizipation) wurde der Spielplatz 
zusammen mit Jugendlichen neu 
geplant. In seiner letzten Sitzung 
beschloss der Gemeinderat die 
Auftragsvergabe von neuen Spiel-
geräten an die Firma Eibe. 

Die Spielplatzsanierung wurde 
mit Verabschiedung des Haus-
haltsplans schon grundsätzlich 
beschlossen, wofür 50.000,- Euro 
eingestellt wurden. Erfreulich für 
die Räte, dass die Lieferung und 
Montage der Spielgeräte sich auf 
36.866,31 Euro beläuft und somit 
unter dem Haushaltsansatz bleibt. 
Hinzu kommt noch die Gestaltung 
der Außenanlage, die vom Bauhof 
übernommen wird.

Aus dem Gemeinderat Kirchzarten (3)

Spielplatz in den Aumatten wird saniert

Der Spielplatz in den Aumatten wird demnächst neu gestaltet� Foto: Dagmar Engesser

Nächste Ausgabe am 27. März | Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.de | www.dreisamtaeler.deDreisamtäler Dreisamtäler
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Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 UhrB31-Freiburg 

B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de

FAHRRAD

seit1933... alles, was Sie bewegt!
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ZUVERLÄSSIG UND
KOMFORTABEL

Amiti-E+ 1
 Reichweite von bis zu 200 Kilometern

AluxX SL Aluminium für SyncDrive Sport Mittelmotor mit integriertem 
SideRelease EnergyPak-Akku, 250 W, 80 Nm, GIANT EnergyPak 500 
Lithium-Ionen Unterrohr-Akku, Shimano Deore Shadow M592, Shimano 
MT200 Hydraulik-Scheibenbremse  ...

2499,- €
ab

www.alphega-apotheken.de

Vitamin D! Ausreichend Versorgt?
In Deutschland leidet rund jeder Dritte 
unter Vitamin-D-Mangel.* Zählen auch Sie dazu?

Vitamin-D reguliert viele wichtige Körperfunktionen des aktiven Menschen. 
Es fördert das Wohlgefühl, steigert die Leistungsfähigkeit, Widerstandskraft und Streßtoleranz.
Eine ausreichende Versorgung mit dem „Sonnenvitamin“ Vitamin D ist wichtig für die 
Aufnahme von Calcium im Darm und die Regulation des Gleichgewichts im Körper. Deshalb 
wird ein Vitamin-D-Mangel oft mit ernsthaften physischen und psychischen Erkrankungen 
wie Osteoporose, Multiple Sklerose, Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Diabetes, Depression und Grippe 
in Verbindung gebracht. Mit dem Vitamin-D-Check erhalten Sie eine schnelle und kostengünstige 
Möglichkeit, sich hier bei uns in der Apotheke zu informieren und einem Vitamin-D-Mangel vorzubeugen.

Der Vitamin-D-Check umfasst insbesondere:

• Die Aufklärung über die Funktionen, Aufnahme und Aufrechthaltung von Vitamin D
• Eine individuelle Ermittlung Ihres Vitamin-D-Spiegels mittels hochmoderner Technik
• Eine umfassende Beratung über eine gute Vitamin-D-Versorgung (basierend auf Ihrem Vitamin-D-Spiegel)

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin oder kommen Sie einfach vorbei.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! *DGE aktuell 06/2017 vom 15. August 2017

vom 
01.04. bis 

13.04.2019

Bären-Apotheke Stegen
Wolf Dieter Möltgen
Hirschenweg 6
79252 Stegen

Bären-Apotheke KappelBären-Apotheke Kappel
Moosmattenstraße 5
79117 Freiburg

Aufgepasst:
Käse küsst Wein

29. März 2019, 17 Uhr
im Markt St. Peter

Käse und Wein sind wie kaum ein anderes Lebensmittel 
von Ihrer Herkunft und Herstellungstradition geprägt. 

Sie sind immer Ausdruck ihres Terroirs und deren Einfl üsse. 
Viele kleine Details haben großen Einfl uss auf ihren Geschmack und machen 

Käse und Wein so zum Spiegel der sie umgebenden Natur und Menschen. 
Jeder für sich alleine kann Sie mit unendlich vielen verschiedenen 

Geschmacksnuancen verwöhnen. Wenn Käse und Wein aber zusammentreffen, 
vervielfachen sich diese Sinneseindrücke nocheinmal. 

Käse liebt Wein - Wein liebt Käse.

Wir laden Sie ein, gemeinsam mit der Käsesommeliere 
Anna Münzer und dem Glottertäler Winzer Johannes 
Huober vom Roten Bur verschiedene Kombinationen zu 
verkosten und Ihre persönlichen Favoriten auszuwählen. 

Melden Sie sich noch heute an!
Karten sind für 20€ pro Person in Ihrem Markt 

erhältlich.

Hotel-Restaurant Sonne jetzt im Guide Michelin 
„Bib Gourmand Deutschland“

Küchenchef Alexander Kolodziej sieht seine Arbeit mit dem „kleinen Stern“ bestätigt

Kirchzarten (glü.) Erst ein gutes 
halbes Jahr ist Alexander Kolod-
ziej Küchenchef in Kirchenzartens 
Traditionsgasthaus „Sonne“ – und 
schon brachte er es mit seiner 
Mischung aus traditionellen und 
modernen Gerichten zu einer Emp-
fehlung in der neusten Ausgabe des 
Guide Michelin „Bib Gourmand 
Deutschland“. Klar, dass Andreas 
Rombach, Inhaber der „Sonne“ 
in siebter Generation, mächtig 
stolz auf diese Auszeichnung ist. 
Alexander Kolodziej, der mit sechs 
qualifi zierten Mitarbeitern in der 
Küche arbeitet, freut sich sehr: 
„Das bestätigt, dass die Arbeit, die 
wir mit Herzblut leisten, richtig ist.“

Der „Bib Gourmand Deutsch-
land“, liebevoll auch der „kleine 

Michelin-Stern“ genannt, signali-
siert mit seiner Empfehlung, dass 
„Gäste hier sorgfältig zubereitete 
Speisen zu einem besonders guten 
Preis-Leistungs-Verhältnis erhal-
ten“. Für Deutschland bedeute 
dies, dass ein Drei-Gänge-Menü 
maximal 37 Euro kosten dürfe. 
Der Direktor des Guide Michelin 
Deutschland, Ralf Flinkenfl ügel, 
meint dazu: „Zum unbeschwerten 
Restaurantbesuch gehört auch ein 
gutes Gefühl, wenn die Rechnung 
kommt. Gäste wissen das zu schät-
zen, kommen gerne wieder und 
Kunden sowie Restaurantbetreiber 
profi tieren davon gleichermaßen.“

Andreas Rombach hat keine 
Ahnung, wann die „Tester“ von 
Michelin zum Essen im Restaurant 

waren. Er vermutet, dass es im 
Herbst gewesen ist. Die kämen 
ein- oder zweimal völlig inkog-
nito. „Alle zwei bis drei Monate 
wechseln wir die Karte“, sagt 
der Chef der Küche, „mit meinen 
Mitarbeitern bespreche ich meine 
Ideen und freue mich über deren 
Anregungen dazu.“ In gehobenen 
Restaurants in Deutschland, der 
Schweiz und auf Gran Canaria 
sammelte der 36-jährige Famili-
envater reiche Erfahrung: „Wir 
wollen hochwertige Produkte der 
Region modern und traditionell 
in unserer Landhausküche kreativ 
verarbeiten.“

Zur Begründung der „Bib-Aus-
zeichnung“ der Sonne ist von den 
„Michelin-Testern“ im Internet zu 

lesen: „Gemütlich sitzt man hier in 
hübschen Stuben mit Holztäfelung 
und Dielenboden. Gekocht wird 
richtig gut, und zwar eine Mix aus 
Traditionellem und modernen Ide-
en.“ Andreas Rombach sieht in der 
Auszeichnung auch ein Lob fürs 
komplette Team, denn nicht nur 
die Küche arbeite super, sondern 
auch das zum großen Teil schon 
sehr lange engagierte Serviceper-
sonal trage gemeinsam mit seiner 
Frau Franziska und seinem Vater 
Walter viel zur Zufriedenheit der 
Gäste bei. Seine leider viel zu früh 
verstorbene Mutter Renate wäre 
jetzt mächtig stolz auf den „Bib“, 
denn: „Ich kann mich noch an 
meine Kindheit erinnern, als sie auf 
Reisen unsere Restaurants immer 
im Bib ausgesucht hat.“

In der gerade von Alexander 
Kolodziej gemeinsam mit Andreas 
Rombach erarbeiteten neuen Karte 
sind so tolle Köstlichkeiten wie 
„Büffel Burrata“, „Löwenzahn-
salat mit frischem Wintertrüff el“, 
„Skrei Filet an Pistazien-Schaum“, 
„Kalbsfilet an Tamarinden Jus 
mit Yamswurzel-Mousseline und 
glasiertem grünen Spargel“ zu 
finden. Doch die „Sonne“ will 
auch immer ein Gasthaus fürs 
„einfach mal zwischendurch bei 
uns was essen“ sein – und wird 
die heimischen Klassiker wie Salat 
mit „Sunnewirt’s Fleischküchle“, 
„SchniPoSa“ oder „Badisches 
Ochsenfl eisch“ nie von der Karte 
nehmen.

Einen „Bib Gourmand Deutsch-
land“ haben in Kirchzarten die 
„Sonne“ und der „Schlegelhof“, 
in Oberried die „Sternen Post“ 
und die „Halde“ sowie in St. Peter 
die „Sonne“.

Sie stoßen auf den „Bib Gourmand Deutschland“ an: Alexander Kolodziej, Walter und Andreas Rombach 
(v.l.). Foto: Gerhard Lück

25 Jahre im Einsatz für Ruf/Beckesepp!
Regine Diebel für langjährige Betriebszugehörigkeit geehrt

St. Peter (u.) Regina Diebel 
aus St. Peter wurde kürzlich 
für langjährige Betriebszugehö-
rigkeit geehrt. In einer kleinen 
Feier stunde dankte Beckesepp-

Geschäftsführer Johannes Ruf 
der Jubilarin für ihre langjährige 
Treue und überreichte einen 
Blumenstrauß sowie einen Gut-
schein für die gehobene Gast-

ronomie.
Regina Diebel trat am 1. März 

1994 die Stelle als Verkäufe-
rin beim Beckesepp senior im 
Kirchzartener Markt an. Nach 

kurzer Zeit erfolgte die Verset-
zung ins heimatliche St. Peter, 
wo sie in allen drei Märkten in 
verschiedenen Positionen tätig 
war und heute noch ist. Von der 
Scheuergasse aus ganz engen 
Verhältnissen ging es alsbald 
ins Zähringer Eck und seit etwas 
mehr als vier Jahren ist sie nun 
als Metzgerei-Erstverkäuferin 
im neuen Markt an der Glotter-
talstraße beschäftigt.

„Frau Regina Diebel ist eine 
überaus engagierte, verantwor-
tungsbewusste und erfahrene 
Mitarbeiterin, die über die Jahre 
zur sehr positiven Entwicklung 
der Fa. Beckesepp mit beigetra-
gen hat“, hob Johannes Ruf in 
seiner persönlichen Würdigung 
hervor. Er wünsche der Jubilarin 
alles Gute, eine gute Gesundheit 
und weiterhin viel Freude und 
Erfolg bei der Arbeit.

Foto: privat

Autorenlesung mit Dinner
Ralf Kunz zu Gast im Gasthaus Linde-Napf

Oberried-St. Wilhelm (u.) Am 
12. April, ab 18.30 Uhr, findet 
im Gasthaus Linde-Napf eine 
spannenden Autorenlesung statt. 
Hierfür konnte Ralf Kurz, den 
ursprünglichen Pfälzer und Wahl-
Freiburger gewinnen.
Er liest einige Passagen aus seinem 
Krimi „Im Schatten der Wahrheit.“ 

Der kauzige Freiburger Kom-
missar Bussard steht einmal mehr 
vor einem komplexen Fall  und er-
mittelt auf seine Art im Dreisamtal
Ein Finanzberater wurde erschos-
sen aufgefunden. Jedoch raubt 
dem Kommissar der Anblick eines 
erfrorenen Mädchens noch mehr 
den Schlaf. Mehr wird noch nicht 
verraten . . .

Die Teilnehmer werden staunen,  

wie oft Sie sich dabei in unmittel-
barem Umfeld wiederfi nden. Man 
darf gespannt sein!

Anschließend können die Bü-
cher erworben werden und der Au-
tor wird gerne Fragen beantworten 
und die Bücher widmen.

In den Lesepausen wird der 
Gaumen mit einem nicht minder 
interessanten Dinner verwöhnt.

Die Plätze sind leider begrenzt, 
Anmeldung erforderlich bis spätes-
tens 8. April, 2019. Die Teilnahme 
incl. Menü kostet 29.50 Euro pro 
Person. Getränke werden extra 
berechnet. 

Gasthaus zur Linde Napf, Feld-
bergstr. 14, Oberried-St. Wil-
helm, Tel.: 07602 / 944690. 

Konzerte im Oskar-
Saier-Haus am 23. März

Kirchzarten (glü.) Am Samstag, 
dem 23. März fi ndet um 15 Uhr 
im Foyer des Caritas-Seniorenzen-
trums Oskar-Saier-Haus, Albert-
Schweizer-Straße 5, Kirchzarten 
das nächste Konzert in der Reihe 
„Musik am Nachmittag“ statt. 
Mitwirkende sind Sabine Pander 

(Klavier), Sarah Immer (Violine), 
Sonja Bühler (Sopran). Zu hören 
sind Werke von Bach, Haydn, 
Händel, Schubert und Mozart. Am 
Freitag, dem 29. März um 15:30 
Uhr singen Mitglieder der Familie 
Wittmann russische und deutsche 
Frühlingslieder. Der Eintritt ist frei. 

Nächste Ausgabe am 20. + 27. Februar | Sonderseiten: „Seniorensei-
ten“ | „Sanierung Grundschule Kirchzarten“ und „Garten im Frühling“
Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.deDreisamtäler Dreisamtäler
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Bürgermeister Klaus Vosberg

&&

hauptstrasse 66  79254 oberried
fon. 07661-9071981  fax. 07661-9071983 
ws@architektschweizer.de  www.architektschweizer.de
info@immoschweizer.de  www.immoschweizer.de

Dipl. Ing.(FH) Architekt KUNDENDIENST: Liebherr + Miele Hausgeräte

• Reparaturen namhafter Hersteller
• Ersatzteilverkauf
• Neugeräte Verkauf

Im Brühl 21 • 79254 Oberried
Telefon: 07661/1331
www.elektrotechnik-furgol.de
info@elektrotechnik-furgol.de

Gasthaus zur Linde‘Napf‘

Gasthaus zur Linde-Napf
Ruhetag: Dienstag & Mittwoch
79254 Oberried-St. Wilhelm
Tel. 0 76 02 / 9 44  69-0 • www.linde-napf.de

Fisch- und Forellenwochen im Napf 
Vom 22. März bis 14. April verschiedene leckere Gerich-
te von Suppen über Salate bis Hauptgerichte.

30 Jahre

Dreisamtäler: Was läuft derzeit 
denn kommunalpolitisch in Ober-
ried?
Vosberg: Eines der wichtigsten 
Projekte ist der Ursulinenhof in 
Oberried. Über die Projektplanung 
haben wir in den letzten Jahren ja 
mehrfach gesprochen. Jetzt läuft 
die Umsetzung und ich darf mir 
Gedanken darüber machen, wie wir 

das Richtfest gestalten.  
Dreisamtäler: Es war also ein 
langer Atem nötig!
Vosberg: Als ich 2013 Bürger-
meister wurde, gab es erste Über-
legungen für das Mehrgeneratio-
nenprojekt. Aber die Realisierung 
solcher Projekte braucht tatsächlich 
seine Zeit. Aber jetzt läuft es und 
mit 6,1 Millionen Euro sind wir im 
Rahmen dessen, was wir kalkuliert 
haben. Das war nicht immer ein-
fach, das hin zu bekommen. Wir 
liegen hier locker 50 Prozent über 
den Preisen anderer Regionen. Es 
wird überall gebaut, Straßen, Bahn, 
Glasfaser, Wohnungsbau, das treibt 
die Preise nach oben. Wir haben 
alle Gewerke ausgeschrieben und 
mussten manche Submissionen 
auch wieder zurückziehen, weil die 
Preise zu hoch waren. Wir haben 
dann noch mal mit unserem Leis-
tungsverzeichnis ganz konkret nach 
Einsparungen gesucht. Für manche 

Ausschreibungen gab es manchmal 
gar keine Bieter, auch da haben 
wir Betriebe gezielt angesprochen. 
Insgesamt bin ich froh, dass wir die 
Aufträge überwiegend an Firmen 
der Region vergeben konnten und 
die Wertschöpfung somit hier vor 
Ort blieb. 

Wichtig war uns auch, qualitativ 
gut zu bauen, denn baut man billig, 
holt einem das bei den Unterhalts-
kosten wieder ein.
Dreisamtäler: Können Sie unse-
ren Lesern das Konzept nochmal 
erläutern?
Vosberg: Bauherr des Ursuli-
nenhofs ist die Gemeinde. Dort 
entstehen zehn Wohnungen, die 
die Gemeinde für 8,- Euro pro 
Quadratmeter vermieten wird. 
Im Erdgeschoss wird eine Tages-
pflegeeinrichtung entstehen, die 
die Bürgergemeinschaft Oberried 
betreiben wird. Die Bürgergemein-
schaft wird außerdem zwei Appar-

tements als Mieterin übernehmen, 
einmal für Kurzzeittagespfl ege und 
einmal für Familien, die Urlaub 
mit zu pflegenden Angehörigen 
machen. So etwas gibt es noch 
nicht, ist aber stark nachgefragt. 
Hinzu kommt noch eine selbst-
verwaltete Pfl egewohngruppe für 
Menschen mit hohem Pfl egebedarf, 
die eine Wohnung von der Gemein-
de mietet. Diese Gruppe wird selbst 
darüber entscheiden, welcher Pfl e-
gedienst für sie zuständig sein wird.
Was die Vermietung angeht, mache 
ich mir keine Sorgen Wir sehen das 
auch bei der Wohnbaugenossen-
schaft, die ohne Werbung schon 
fast alle Wohnungen vermietet hat.
Dreisamtäler: Die Häuser der 
Wohnbaugenossenschaft sind so 
gut wie fertiggestellt.
Vosberg: Richtig. Dort entstanden 
vierundzwanzig hochwertige Woh-
nungen. Die Miete liegt zwischen 
9,90 und 12,00 Euro. Um dort ein-

ziehen zu können muss man je nach 
Größe der Wohnung zwischen zwei 
und drei Genossenschaftsanteile 
erwerben.
Dreisamtäler: Eigentumswohnun-
gen entstehen dort keine?
Vosberg: Ganz klar: nein! Wir 
wollen dort Mietwohnungsbau für 
eine breite Bevölkerungsschicht 
realisieren. Das war von der ersten 
Sekunde an ein ganz zentraler 
Punkt.
Dreisamtäler: Wann wird denn 
nun das Richtfest sein?
Vosberg: Die Gebäude stehen im 
Moment im Rohbau. Mitte März 
wird der Zimmerman loslegen, 
der etwa fünf bis sechs Wochen 
brauchen wird. Das Ganze hängt 
natürlich auch vom Wetter ab!
Dreisamtäler: Welche Themen 
beschäftigen Sie denn noch in 
Oberried?
Vosberg: Eines der zentralen The-
men in den nächsten Jahren wird 

der Ausbau des Glasfasernetzes 
sein. Wenn wir über Infrastruktur 
reden, dann geht es heute nicht 
mehr nur um Wasser, Strom und 
Straßen, das Glasfasernetz hat 
inzwischen den gleichen Rang. 
Wir müssen möglichst schnell ans 
Glasfasernetz kommen, darauf 
habe ich als Bürgermeister und 
auch als Kreisrat mit Nachdruck 
hingewiesen. Es gibt Gegenden auf 
der Welt, die wesentlich weiter sind 
als wir und das ist für den Indust-
riestandort Deutschland beschä-
mend. Von dem Zweckverband, der 
gegründet wurde, um den Ausbau 
voranzutreiben, erwarte ich einen 
Leitfaden, der ganz klar darlegt, 
wann was kommt. Wichtig sind für 
Oberried auch die Außenbereiche, 
auch dort muss es vernünftige In-
ternetanschlüsse geben.
Dreisamtäler: Wie steht Oberried 
fi nanziell da?
Vosberg: Wir haben in den letz-

Blick auf Oberried  Fotos: Dagmar Engesser

Blick auf VörlinsbachBlick auf Hofsgrund – während unten schon der Frühling einzieht, liegt oben noch viel Schnee
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Kachelöfen • heizKamine • Kaminöfen

Oberried-zastler • Tel. 07661 / 23 59

Küchen · Einbaumöbel · Wohnräume · Betten
Ankleidezimmer · Schlafzimmer · Tische · Bäder 
Arztpraxen · Büros · Schrankwände · Thekenanlagen

Holzmanufaktur Lorenz GmbH | Kandelstraße 10 | 79199 Kirchzarten
Fon 0 76 61 - 9 89 39 - 0 | Fax 0 76 61 - 9 89 39 - 30
holzmanufaktur-lorenz.de | info@holzmanufaktur-lorenz.de

Dorfschänke
einladend  gemütlich

 Hauptstraße 25 | 79254 Oberried
  07661 9048520 | www.schaenke-oberried.de

Unsere Öff nungszeiten: Di-Do: 16–23 Uhr • Fr+Sa: 16–1 Uhr
So: 15–22 Uhr · Fußball Bundesliga Samstage: 15–1 Uhr 

Montag Ruhetag

Vorspeisen
gemischter Salatteller oder

selbstgemachte Flädlesuppe

Hauptgang I
Schweinemedaillons mit Spätzle,
Kroketten und Morchelrahmsoße 

Hauptgang II
selbstgemachte Gemüselasagne

mit Tomatensoße

Dessert
Eierlikörquark mit Erdbeermousse

oder Vanilleeis mit heißer
Schokoladensoße

Menue   I € 24,-
Menue II € 19,-

Vorbestellungen: 07661 9048520
Ostersonntag und Montag

ab 11:30 Uhr geöff net.

Unser Ostermenue

Tennis u.
Sportplatzbau

Silberbergstr. 16a · D-79254 Oberried
Telefon: +49  7602  9207587
Telefax: +49  7602  1315
Mail: rievo@t-online.de

Bauunternehmung

Sandmann
An- und Umbauten, Reparaturen, Mauern, 
Garage/n, Carports, Pflasterarbeiten, Gartenbau, 
Trockenlegung, Betonsanierungen, Rollrasen u.a.

Dieter Sandmann

Hauptstraße 41 · 79254 Oberried
Mobil: 0171-75 77 727
Tel. 0 76 61 / 79 95 · Fax 62 64 4
info@ bau-sandmann.de
www.bau-sandmann.de

Bauunternehmung

Sandmann
An- und Umbauten, Reparaturen, Mauern,
Garage/n, Carports, Pflasterarbiten, Garten-
bau, Trockenlegung, Betonsanierungen u.a.

Dieter Sandmann

Hauptstraße 41 · 79254 Oberried
Mobil: 0171-75 77 727
Tel. 0 76 61 / 79 95 · Fax 62 64 4
info@ bau-sandmann.de
www.bau-sandmann.de

14. April 
Gewerbeausstellung

Freiburger Str. 1, 79199 Kirchzarten
www.baeckerei-steimle.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 6.30 - 19.00 Uhr
 Samstag 6.30 - 17.00 Uhr
Torten- u. Kuchenverkauf Sonntag 13.30 - 16.30 Uhr

Für Sie inKirchzarten

Wir backen ba
disch

und traditio
nell -

einfach gut!

•  Sonntags ab 8.00 Uhr 
 Brötchenverkauf

•  Riesenauswahl an  
 Torten und Kuchen

• Ab sofort wieder 8 Sorten  
 hausgemachtes Eis

•  NEU: Hausgemachter  
 Flammkuchen

Hauptstraße 34 
79254 Oberried

Freiburger Straße 1
79199 Kirchzarten &

ten Jahren viel Geld in die Hand 
genommen und den Kindergarten 
ausgebaut, die Schule saniert, 
aber es gibt durchaus noch mehr 
Baustellen. So steht ein Neubau 
des Feuerwehrgerätehauses an. Wir 
brauchen ein neues Feuerwehrauto, 
das nicht im bestehenden Ge-
bäude untergestellt werden kann. 
Außerdem haben wir eine sehr 
erfolgreiche Jugendfeuerwehr, der 
inzwischen auch viele Mädchen 
angehören. Die sanitären Anlagen 
müssen dementsprechend umge-
baut werden, da es bisher keine 
getrennten Umkleiden, Duschen 
und Toiletten gibt. Allerdings ist 
die Konjunktur rückläufi g und ob 
der Wald weiterhin die Sparkasse 
der Gemeinde sein kann, weiß 
man auch nicht. Von daher bleibt 

Gemeindepolitik spannend und 
herausfordernd.
Dreisamtäler: Die Straßensanie-
rungen in Oberried waren in den 
letzten Jahren ja immer mal wieder 
das Thema.
Vosberg: Wir haben die Straßen 
priorisiert und arbeiten uns Schritt 
für Schritt voran. Doch Oberried 
hat zudem ein marodes Wassernetz, 
das vorrangig saniert werden muss. 
Wir haben das Netz jetzt digital 
erfasst und unser Wassermeister 
ist permanent damit beschäftigt, 
Rohrbrüche zu fl icken. Da wo das 
Wassernetz dringend saniert wer-
den muss, wird natürlich das kom-
plette Programm durchgezogen, 
die Straße saniert und Glasfaser 
mitverlegt. 

Was die Straßensanierung an-
geht, ist auch das Land gefordert, 
die Gemeinden zu unterstützen. 
Der Bund stellt durchaus Mittel zur 
Verfügung, das Land ruft sie aber 
nicht ab, weil es sie nicht verbauen 
kann. Deshalb müssen Lösungen 
gefunden werden, wie das Geld in 
der Fläche und bei den Gemeinden 
ankommt.
Dreisamtäler: Oberried ist Mit-
glied des Biosphärengebiets, das 

jetzt nach seinem Start 2017 er-
weitert wird. Was kommt denn an 
Flächen dazu?
Vosberg: Dass es erweitert wird, 
ist nicht ganz richtig: die Fläche 
verändert sich nicht, aber der Staat 
nimmt weiteren Wald aus der Be-
wirtschaftung raus und bringt ihn 
in die Kernzone des Biosphären-
gebiets ein, einer Zone, in der die 
Natur sich selbst überlassen wird. 
In der Tat würde ich mir wünschen, 
dass für das Biosphärengebiet noch 
mehr Ideen aus unserer Gemeinde 
kommen. Wir bezahlen 8000,- Euro 
in den gemeinsamen Topf; Ziel 
muss es sein, dass dieses Geld 
als Projektzuschüsse auch wieder 
nach Oberried zurückfließen. In 
Oberried soll in diesem Jahr noch 
ein Wilderlebnispfad angegangen 
werden, der vom WWF mitgestaltet 
wird. Außerdem ist der SC Freiburg 
Partner dieses Projekts.
Dreisamtäler: Die Kommunalwahl 
wirft ihre Schatten voraus?
Vosberg: Da wird es Veränderun-
gen geben. Langjährige Räte hören 
auf und es werden sich viele neue 
Gesichter im Rat wieder fi nden. 
Das Gremium muss sich dann 
wieder neu zusammenfi nden. Wir 

merken, dass es schwierig ist, Men-
schen zu fi nden, die sich auf dieses 
Ehrenamt einlassen. Ich persönlich 
fi nde das schade, denn die Kommu-
nalpolitik ist am nächsten an den 
Menschen dran. Ich hoff e auf eine 
gute Wahlbeteiligung!
Dreisamtäler: Wie Buchenbach 
hat auch Oberried die unechte 
Teilortswahl abgeschaff t.
Vosberg: Die Unechte Teilortswahl 
hat den Teilorten Sitze garantiert, 
das ist jetzt abgeschaff t, weil es 
auch zu Ungleichheiten geführt 
hatte. So hat man in Oberried 
600 Stimmen benötigt, um den 
Gemeinderat gewählt zu werden, 
in anderen Ortsteilen deutlich we-
niger. Aber Oberried ist jetzt seit 40 
Jahren eine Gemeinde und ich traue 
jedem Gemeinderat zu, die Ge-
samtgemeinde im Blick zu haben. 
Was es nach wie vor gibt, das sind 
die Ortschaftsräte in Hofsgrund, St. 
Wilhelm und Zastler.

Dreisamtäler: Herr Vosberg, vie-
len Dank für das Gespräch!

Für den Dreisamtäler unterhielt 
sich Dagmar Engesser mit Ober-
rieds Bürgermeister Klaus Vosberg

Ursulinenhof: die Gemeinde schaff t hier Wohnraum, außerdem wird eine Tagespfl egeeinrichtung und eine Pfl ege-Wohngemeinschaft entstehen
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Termine:
April – Juni: 9 – 17h
Juli – Sept.:    9 – 18h
Okt. – Nov.:  9 – 17h

Berg
ge  eimnis

.com

EIN TEAM, EINE BERGFAHRT 
AUF DEN FREIBURGER HAUSBERG, 
RÄTSELHAFTE BOTSCHAFTEN - 
DAS ZIEL HEISST: WIEDER RUNTER 
KOMMEN! ABER DIE TICKETS SIND 
VERSCHLOSSEN...

2080 - LINUS: DAS WASSER KOMMT! 1930 - LUISE & FRIEDRICH BERG-ESCAPE-SCHAUINSLAND

Die kreative

Geschenkidee!

Geschenkidee!

Termine:
April – Juni: 9 – 17h
Juli – Sept.:    9 – 18h
Okt. – Nov.:  9 – 17h

Anmeldung & Infos:
0761 | 595 135 22

info@berggeheimnis.com
www.berggeheimnis.com

Preis:
25,- € / Person
inkl. Berg- & Talfahrt
der Schauinslandbahn

Neu ab April 2019
April 2019

Rucksackausstatter:

SPD Oberried nominierte Kandidaten für Gemeinderatswahl
Oberried (de.) Auch in Oberried 
hat die SPD ihre Kandidaten für 
die Gemeinderatswahl nun no-
miniert. Der Bevölkerung stellen 
sich neun Bewerber und Bewerbe-
rinnen zur Wahl, alle mit Oberried 
sehr verbunden, ehrenamtlich in 
vielen Vereinen engagiert, aus 
unterschiedlichsten Berufen kom-
mend und so ein breites Spektrum 
der Bevölkerung abbildend.

Bedauert wird, dass mit Eugen 
Schreiner und Peter Geisenberger 
zwei Urgesteine der SPD nicht 
mehr zur Gemeinderatswahl 
antreten. Beide haben die Kom-
munalpolitik über 20 Jahre lang 
als Gemeinderäte entscheidend 

mitgeprägt und sich durch hohes 
Fachwissen ausgezeichnet, so 
Albert Rees, der sich bei den 
beiden für ihr langjähriges En-
gagement bedankte. Doch Rees, 
der als Spitzenkandidat antritt, 
ist sehr zufrieden mit der Liste, 
die aufgestellt werden konnte, es 
sei eine gute Truppe mit vielen 
Kompetenzen und die Lust auf 
Kommunalpolitik sei spürbar. Die 
Kandidaten treten mit dem Motto 

 „Verantwortung für Oberried“ 
an. Für Oberried sei eine nach-
haltige Wohnbaupolitik wichtig, 
die auch die Entwicklung der 
Infrastruktur mit bedenkt. Grund-
schule und Kernzeitbetreuung 

platzten derzeit aus allen Nähten, 
da bestehe zusätzlicher Raum-
bedarf, der geschaffen werden 
müsse. Die bestehende Nahver-
sorgung mit Ärzten, Apotheke 
und Lebensmittelmarkt müsse 
erhalten und gestärkt werden. 
Die Gemeindefi nanzen müssten 
langfristig geplant und auf Dauer 
konsolidiert werden. In Ober-
ried existiere eine beispielshafte 
ehrenamtliche Vereinstätigkeit, 
die von der Gemeinde tatkräf-
tig unterstützt werden müsse. 
Markus Millen, Vorsitzender der 
SPD Dreisamtal, der die Nomi-
nierungsversammlung souverän 
leitete, bedankte sich bei den 

Kandidaten für ihren Mut und 
ihre Bereitschaft, Verantwor-
tung in Oberried übernehmen 
zu wollen. Das sei keineswegs 
selbstverständlich, denn viele 
Listen hätten Schwierigkeiten, 
überhaupt Kandidaten zu fi nden.
Für den Gemeinderat Oberried 
wurden folgende Kandidaten 
nominiert:
Albert Rees, Wirtschafts- und 
Finanzberater; Carola Tröscher, 
Beamtin; Manfred Barhofer, 
Fleischer-, Verkaufsberater; Peter 
Bolanz, Koordinator Gesund-
heitsmanagement; Katharina 
Strecker, Steuerfachgehilfin; 
Ottmar Sandmann, kaufm. An-

gestellter; Matthias Wieners, 
Forstbeamter; Markus Schonhart, 
Angestellter; Bernhard Maier, 
Unternehmer
Für den Ortschaftsrat Zastler:
Eugen Schreiner, Postbeamter; 
Carola Tröscher, Beamtin; Ottmar 
Sandmann, kaufm. Angestellter; 
Katharina Strecker, Steuerfach-
gehilfi n; Simone Gutmann, Ge-
sundheitspädagogin; Schonhart 
Markus, Angestellter
Für den Ortschaftsrat in Hofs-
grund wird keine SPD-Liste an-
treten, in St. Wilhelm haben sich 
die drei Parteien CDU, FWG und 
SPD zu einer Gemeinschaftsliste 
zusammengetan.

SPD nominierte Kreistagskandidaten
Motto: Gemeinwohl statt Egoismus

Kirchzarten (de.) „Der Kreistag 
wird in seiner Wichtigkeit von 
vielen unterschätzt. Dabei ist bei 
Verkehrs- und sozialen Fragen der 
Kreistag von entscheidender Be-
deutung“ betonte Bernd Engesser, 
der Spitzenkandidat der Kreistags-
liste im Wahlbezirk Kirchzarten. 
Jennifer Sühr, ebenfalls Kandidatin 
für den Kreistag, unterstrich dies 
mit Hinweis auf ihre täglichen 
Erfahrungen als Sozialarbeiterin. 
Sie stehe deshalb voll hinter dem 
Motto der SPD: Gemeinwohl statt 
Egoismus! 

Für ein Sozialticket im öff ent-
lichen Nahverkehr sei eine starke 
SPD-Fraktion im Kreistag notwen-
dig. Die SPD fordert eine ökologi-
sche und den Schutz der Einwoh-
ner beachtende Verkehrspolitik. 
Eine zielführende Sozialpolitik 
sei nur mit der SPD möglich. Der 
Kreistag dürfe sich nicht mehr als 
gehorsamer Teil der Verwaltung 
sehen, sondern als Interessenver-
treter der im Landkreis lebenden 
Menschen. 

Ebenfalls Thema war auf der 
Nominierungsversammlung die 

dritte, am 26. Mai 2019 stattfi nden-
de Europawahl. Zu Gast war die 
regionale SPD-Europa-Kandidatin 
Luisa Boos mit einem leidenschaft-
lichen Plädoyer für ein soziales Eu-
ropa der Werte. Europa sei für viele 
Menschen sehr weit weg, deshalb 

gingen viele nicht wählen. Doch 
die drängendsten Probleme wie 
Klimaschutz und Migration seien 
im nationalen Alleingang über-
haupt nicht mehr zu lösen. „Die 
SPD stehe für Solidarität zwischen 
den EU-Staaten, für einheitliche 

und faire Sozialsysteme, den Erhalt 
des Friedens, Umweltschutz und 
Kampf gegen den Klimawandel“, 
so Luisa Boos. Dem Rechts- und 
Linkspopulismus müssen Gren-
zen gesetzt werden. Hetzer wie 
der ungarische Staatschef Orban 

dürfen nicht akzeptiert werden. 
Mit dem europäischen Spitzenkan-
didaten Frans Timmermanns, EU-
Vizepräsident und EU-Kommissar 
für Grundrechte, der deutschen 
Spitzenkandidatin Katarina Barley, 
kompetente Juristin und überzeug-
te Europäerin, und Luisa Boos, als 
junge regionale Kandidatin sieht 
sich die SPD gut aufgestellt für den 
kommenden Europawahlkampf.
Die Kreistags-Kandidaten für 
den Wahlbezirk 8 (Kirchzarten, 
Stegen, Oberried, Buchenbach):
1. Bernd Engesser, unabh. Vermö-
gensverwalter / Portfoliomanager
2. Peter Meybrunn, Bauingenieur 
i.R.
3. Jennifer Sühr, Sozialarbeiterin 
B.A.
4. Rose Riedl, Rentnerin
5. Christoph Maier, Kriminal-
hauptkommissar
6. Petra Fritz, Dipl. Geografin, 
Projekt- und IT-Betriebsmanagerin
7. Simon Sturm, Sozialarbeiter
Ersatzkandidat 1: Johannes Frank, 
Fachkrankenpfl eger Anästhesie
Ersatzkandidat 2: Tobias Haas, 
Verwaltungsmitarbeiter

Die Kreistagskandidaten der SPD, in ihrer Mitte die Europakandidatin der Region, Luisa Boos
Foto: Dagmar Engesser

Schuhe und Handys sammeln und Gutes tun!
Kolpingfamilie beteiligt sich an „Mein Schuh tut gut“ – Diesmal mit Handy-Sammel-Aktion

Kirchzarten (glü.) Nach dem 
groß en Erfolg von 2017 als 4.237 
Paar Schuhe zusammen kamen, 
ruft die Kolpingfamilie Kirch-
zarten wieder die Bevölkerung 
des Dreisamtals auf, die eigenen 
Schuhschränke durchzuforsten und 
alle nicht mehr benötigten, aber 
noch guten Schuhe für ihre Aktion 
„Mein Schuh tut gut“ zu spenden. 
Damit verbunden ist diesmal die 
Aktion „Ran an die Handys“, 
bei der ausgediente Handys und 
Smartphones abgegeben werden 
können. Am Samstag, dem 6. April 
werden dazu in Kirchzarten, Ober-
ried, Stegen und Buchenbach vier 
Sammelstellen eingerichtet. Die 
Kirchzartener Kolpingfamilie be-
teiligt sich damit an einer bundes-
weiten Aktion der Internationalen 
Kolping-Stiftung.

Der Kolpingfamilie-Vorsitzende 
Paul Schweitzer erklärt den Hinter-
grund der Aktion: „In Deutschland 
werden jährlich über 600 Mil-
lionen Paar gebrauchte Schuhe 

aussortiert. Daraus entsteht ein 
riesiger Schuhberg, was eine im-
mense Belastung für die Umwelt 
darstellt. Gebrauchte Schuhe sind 
jedoch nicht wertlos und gehören 
nicht in den Müll. Sie können 
in vielen Ländern der Erde noch 
Gutes bewirken.“ Kolping sammle 
bundesweit gebrauchte Schuhe, 
die in der Kolping-Recycling-
GmbH in Norddeutschland sortiert 
würden. Sommerschuhe gingen 
nach Afrika, Winterstiefel in kalte 
Regionen der Welt. Da es in den 
Empfängerländern keine Schuh-
hersteller gäbe, bekämen dortige 
Händlerfamilie eine Einkommens-
sicherung und die Menschen gute 
und günstige Schuhe zu kaufen.

Ähnlich ist es mit den Handys 
und Smartphones. „In ihnen sind 
wertvolle Erze und Metalle ver-
baut“, erklärt Schweitzer. „Das 
sind Rohstoff e, die oft unter men-
schenunwürdigen Bedingungen 
im Kongo abgebaut werden.“ Die 
gespendeten Handys würden recy-

celt, um die wertvollen Rohstoff e 
zu erhalten. Akkus und Ladekabel 
könnten ebenfalls abgegeben wer-
den. „Wir helfen mit, Müll und 
wertvolle Rohstoff e einzusparen“, 
so Schweitzer, „und können sehr 
einfach unsere Solidarität mit 
den Schwachen zum Ausdruck 
bringen.“

Der Erlös des Schuhverkaufs 
gehe an die Adolph-Kolping-Stif-
tung für weltweite Hilfsprojekte 
finanziere – und Erlöse aus der 
Handysammlung setzt Missio Aa-
chen im Kongo ein. Die Kolping-
familie bittet in Sachen Schuhe zu 
beachten: „Bitte keine kaputten 
Schuhe abgeben, sondern nur noch 
tragbare Paare – und die bitte ge-
reinigt und paarweise gebündelt.“ 
Am Samstag, dem 6. April 2019 
können Schuhe und Handys von 9 
bis 13 Uhr in Kirchzarten im Kath. 
Gemeindehaus, in Oberried und 
Stegen jeweils im Pfarrsaal und in 
Buchenbach im Gemeindehaus St. 
Agatha abgegeben werden.

Paul Schweitzer, der Vorsitzende der Kolpingfamilie Kirchzarten, hat 
im eigenen Keller bereits die ersten Schuhe in Empfang genommen.

Foto: Gerhard Lück
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Spenden für
echte Helden  !
initiative-kinderklinik.de

Spendenkonto
IBAN: DE 5668 0501 0100 1316 2519

Konzert am 30. März
Raschèr Saxo-
phone Quartet
Kirchzarten (u.) Am Samstag, 30. 
März, weht „Frühlingsluft“ durch 
den Kirchzartener Bürgersaal. Im 
Rahmen der Konzertreihe „LUMIK 
– Literatur und Musik in Kirchzar-
ten“ spielt das Raschèr Saxophone 
Quartet. Der Schauspieler Olaf 
Creutzburg rezitiert Texte über den 
Frühling. 

Karten für das Konzert sind zum 
Preis von 15.- Euro in der Media-
thek, Talvogteistraße 5, Tel.: 07661 
/ 393-64, oder ab 19 Uhr an der 
Abendkasse erhältlich. Auch das 
LUMIK-Konzertabo, das drei Kon-
zerte der Saison 2018/2019 umfasst, 
kann dort erworben werden.

Dreisamtäler

„Wenn das Geld 
nicht reicht“ 
Broschüre für Frauen 
und Familien mit gerin-
gem Einkommen
Freiburg (sf.) Die Broschüre 
„Wenn das Geld nicht reicht: 
Un terstützungsmöglichkeiten für 
Frauen mit geringen Einkommen“ 
ist in neunter, aktualisierter Aufl age 
erschienen. Herausgegeben von 
der Kontaktstelle Frau und Beruf, 
bietet sie Frauen und Familien, 
die mit wenig Geld auskommen 
müssen, einen guten Überblick 
über mögliche Hilfen. Sie nennt 
Anlaufstellen, erklärt Anspruchs-
voraussetzungen und Berechnung 
des Arbeitslosengeldes II und weist 
auf weitere Beratungsstellen und 
Informationsmöglichkeiten hin. 

Ausführlich dargestellt werden 
Unterstützungsmöglichkeiten für 
Frauen mit Kindern, etwa Hilfen 
bei Schwangerschaft, Zuschüsse 
für Kinderbetreuungskosten oder 
Regelungen zum Unterhaltsvor-
schuss. 

Adressen und Öffnungszei-
ten hilfreicher Anlaufstellen, von 
Schuldnerberatung bis Sozialbera-
tungsstellen, sind ebenso genannt 
wie von Einrichtungen, bei denen 
Kleidung, Hausrat und Lebensmit-
tel günstig zu erwerben sind. 

Die Broschüre gibt es kostenfrei 
bei der Kontaktstelle Frau und 
Beruf, Rathausplatz 2-4, in Frei-
burg, Tel. 0761/201-1731, in der 
Bürgerinformation des Rathauses 
und als Download unter www.
frauundberuf.freiburg.de.
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1930 - LUISE & FRIEDRICH
Wir begeben uns auf die Spuren von Luise und Friedrich. Die Schauinslandbahn 
wird in Freiburg mit großen Festivitäten eröffnet. Zeitgleich spielt sich zwischen 
Hofsgrund und Freiburg-Herdern eine tragische Liebesbeziehung ab.

Tauche ein in die Zeit vor fast 90 Jahren. Erlebe die Tragik dieser ungleichen 
Beziehung. Kannst Du diese Liebe gar retten? Wir entführen Dich zu den 
Plätzen, an denen sich für Luise und Friedrich vor vielen Jahren wichtige 
Weichen gestellt haben.

Spüre die Nähe zu den beiden Protagonisten, genieße die herrliche Natur am 
Schauinsland und komme dem Rätsel Stück für Stück näher!

2080 - LINUS: DAS WASSER KOMMT!
Freitag der 13. September, 2080: Linus sitzt fest in seiner Wetterstation auf dem
Schauinsland. Seit Tagen regnet es, Straßen haben sich in Flüsse verwandelt. 
Vom Rest der Welt abgeschnitten beobachtet Linus auf seinen Monitoren, wie 
der Wasserpegel vor der 2067 erbauten Staumauer steigt und steigt. Was tun?! 
Wenn er doch nur mehr Zeit hätte! ZEIT?! Eilig hastet er in den Keller zu seinen 
abenteuerlichen Erfindungen: „Ich hatte da doch diese Maschine...!“

2019, mehr als sechzig Jahre früher: „Platsch!“ - Peter K., langjähriger Mitarbeiter 
der Schauinsland-Bahn, wird grob aus seinem Tagtraum gerissen, als ein nasser 
Rucksack neben ihm landet. Verstört packt er ihn aus: Rätselhafte Zeichnungen, 
Kauderwelsch, seltsame Gegenstände... was soll ihm das denn sagen?!

Bist DU bereit, eine abenteuerliche Botschaft aus der Zukunft zu entziffern? 
Tauche ein in Linus‘ Welt und hilf ihm, die Katastrophe abzuwenden!

Codes knacken.

Kreativität.

Verstand.
Abenteuer.

Spannung.

Entdecken.

Herausforderung.

Hochhinaus.

Natur pur.

Liebe.

Querdenken.

Berggeheimnis.

Rätsel.

Schlösser.

Zeitdruck.

aDas Team-Event in Freiburg 
aEin besonderes Escape-Game 
aGemeinsamer Spaß auf 1284m
FÜR 3 - 18 PERSONEN

SPIELDAUER:
1930 - LUISE & FRIEDRICH ≈ 2h
2080 - LINUS: DAS WASSER KOMMT! ≈ 3h

JEWEILS ZZGL. BERG- & TALFAHRT
START & ZIEL: TALSTATION HORBEN

Schwarzwaldstraße 78 · 79117 Freiburg · Tel.: 07 61/ 8 88 79 79

                 Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
                  Apothekerin  Dr. Ilka Freiman mit Team

Wir feiern Geburtstag!

Seit 1 Jahr unter neuer Leitung !

Durchgehend geöffnet:

Wochentags bis 20 Uhr und 

samstags bis 18 Uhr.

Spende fürs BBZ Stegen
KfD übergibt den Erlös des Weihnachtsbasars

Stegen (u.) Die Katholische 
Frauengemeinschaft Deutsch-

lands (Kfd) aus Eschbach spen-
dete dem BBZ Stegen den Er-

lös ihres jährlich stattfi ndenen 
Weihnachtsbasars! Kürzlich 

übergaben die Vorstandsfrauen 
des Kfd einen Scheck in Höhe 
von 850.-€.

„Wir sind sehr dankbar für 
diese tolle Spende!“, so Schul-
leiterin Clau dia Bärwaldt. „Wir 
werden das Geld  für die unter-
richtsergänzenden Förderange-
bote, die nachmittags für unsere 
hörgeschädigten Kinder und Ju-
gendlichen im Internat und in der 
Tagesförderung vorgesehen sind, 
verwenden. Die Fußball-AG, die 
Tiergehege-AG, die Tanzgruppe 
sowie die Mädelskram-AG und 
weitere AGs freuen sich über die 
fi nanzielle Unterstützung.“ 

„Wir werden verschiedene 
Materialien zum Verbrauch aber 
auch andere Dinge anschaff en, 
von denen die Schülerinnen und 
Schüler in den Arbeitsgemein-
schaften profi tieren und haben 
dank der großzügigen Spende 
ein kleines Polster für weitere 
notwendige Ausgaben in diesem 
Bereich. Vielen Dank noch ein-
mal für die großzügige Zuwen-
dung und den netten Kontakt bei 
der Scheckübergabe!“ so Claudia 
Bärwaldt.

Einen Scheck über 850.- €, den Erlös des Weihnachtsbasars übergaben Kfd Frauen aus Eschbach an 
das BBZ Stegen. Schulleiterin Claudia Bärwaldt (2.v.r.) und Peter Rombach, Leiter Erziehungsdienst 
(rechts) bedankten sich herzlich für die großzügige Zuwendung. Foto: privat 

Mondscheinführung 
auf dem
Mundenhof 
Freiburg (sf.) „Dunkel war´s, 
der Mond schien helle / auf des 
Äffch ens schönste Stelle.“ So 
(oder so ähnlich) wird es wieder 
am Donnerstag, 21. März, sein, 
wenn auf dem Mundenhof die 
erste Mondscheinführung in die-
sem Jahr ansteht. Von 18.30 Uhr 
an können Besucherinnen und 
Besucher mit Matthias Hiltmann, 
dem Leiter des Tiergeheges, Tiere 
des Mundenhofes im Mondlicht 
dabei beobachten, wie sie sich 
auf die Nacht vorbereiten. Erd-
männchen, Aff e, Kamel und Rind 
werden langsam ruhiger und 
suchen sich ein Nachtlager, der 
Uhu dagegen kommt in Form, 
sein Jagdfi eber erwacht. 

Treff punkt für dieses außerge-
wöhnliche zweistündige Erlebnis 
ist um 18.30 Uhr am Steinaff en. 
Für Erwachsene kostet die Füh-
rung 5.- Euro, für Kinder ist sie 
frei. Sie endet beim Parkplatz.

St. Peter (u.) Am Fastnachtsonntag verkaufte Familie Weber in St. Peter wieder „e Wurscht und e 
Weck“ für einen guten Zweck. Mit tatkräftiger Unterstützung von Peter Ketterer (Gasthof Hirschen), 
Bäckerei Simon Knöpfl e und der Metzgerei Andreas Dold (alle aus St. Peter) konnte ein stolzer Gewinn 
von 909,80 Euro erwirtschaften werden. Diesen Betrag kommt nun den Caritaswerkstätten St. Georg, 
einer Zweigwerkstätte der hochschwarzwälder Einrichtung in Titisee-Neustadt zugute. damit werden 
die „Spitzbuben“ unterstützt. 
Das Foto vom Fastnachtsonntag zeigt (v.l.) Bäcker Simon Knöpfl e mit Ehefrau, Peter Ketterer vom 
Gasthof Hirschen sowie Familie Weber. Mitunterstützer Metzger Andreas Dold fehlt auf dem Bild.

Foto: privat

Ein Team, eine Bergfahrt 
und rätselhafte Botschaften
Kirchzarten (cw.) Am 6. April ist 
es wieder soweit: „Berggeheimnis“ 
startet mit dem „2. Exit Game“ auf 
dem Schauinsland. Nach dem Er-
folg von 2016, wo es mit dem The-
ma „1930 - Luise & Friedrich“ in 
die Vergangenheit ging, gibt es nun 
ein weiteres spannendes Naturerleb-
nis auf dem Freiburger Hausberg. 
Diesmal startet das Abenteuer-Rät-
sel in der Zukunft: „2080 – Linus: 
Das Wasser kommt!“ lautet das 
diesjährige Thema. Beide Exit 
Games werden dieses Jahr wieder 
angeboten. Ein Team, eine Berg-
fahrt und rätselhafte Botschaften, 
die entschlüsselt werden müssen. 
Es beginnt alles bei der Talstation 
und dann geht es hinauf auf den 
Schauinsland. Oben angekommen, 
gibt es nur noch ein Ziel: Möglichst 
schnell die Tickets für die Talfahrt 
zu erlangen, um dann wieder ins Tal 
zu kommen. Doch jetzt beginnt das 
eigentliche Abenteuer: Denn an die 
begehrten Tickets gelangt das Team 
nur, wenn es rätselhafte Botschaften 
entschlüsselt. Aber die Zeit auf zwei 
Stunden begrenzt! Dieser „Mystery 
Walk“, auf den das Team sich be-
gibt, entführt die Teilnehmenden in 
die wunderbare Landschaft auf dem 
Schauinsland.

Ein Gruppenerlebnis der beson-
deren Art
Ob mit Freunden, Arbeitskollegen 
oder der Familie, dieses einzigartige 
Abenteuer in herrlicher Natur ist 
ein Gruppenerlebnis der besonde-
ren Art. Das Spiel ist geeignet für 
max. 28 Personen. Dabei werden 
vier Teams mit jeweils sieben Per-
sonen gebildet. Empfohlen wird 
der „Mystery Walk“ ab 16 Jahren. 
Festes Schuhwerk ist erforderlich, 
da die Wanderwege teils steinig und 
uneben sind. Da das Wetter auf dem 
1284 m hohen Schauinsland schnell 
umschlagen kann, wird angepasste 
Kleidung empfohlen. Die Kosten 
pro Person betragen 25 Euro inkl. 
Berg- und Talfahrt. Interessenten 
können sich von Montag bis Freitag 
zwischen 09:00 und 13:00 Uhr unter 
der Telefonnummer 0761-59513522 
oder per E-Mail unter info@bergge-
heimnis.com anmelden. Anmelde-
schluss für den 06.04.2019 ist der 
03.04.2019.

Wer vier Karten für eines der 
„Exit Games“ gewinnen möch-
te sendet eine E-Mail oder eine 
Postkarte mit dem Namen der 
Hauptperson des 2. Exit Games an 
den Dreisamtäler, Freiburger Str. 6, 
79199 Kirchzarten.

Bach meets 
Tango
Buchenbach (u.) Der Kulturkreis 
Dreisamtal lädt am Sonntag, dem 
24. März, 11 - 12 Uhr, zu „Bach 
meets Tango“ in den Raphaelsaal 
der Friedrich-Husemann-Klinik in 
Buchenbach ein.

Ein Cello und ein Akkordeon in 
der Besetzung Luis Andrade und 
Roman Yusipey . . . Das verspricht 
ein freudiges und besonderes Musi-
kerlebnis für alle, die Intensität und 
Feuer lieben. Luis Andrade, Cello, 
ist Dirigent und als gefragter Solist 
und Kammermusiker regelmäßig 
zu Gast in den Musikzentren Eu-
ropas. Momentan ist er als fester 
Cellist im Netherlands Symphony 
Orchestra tätig. Roman Yusipey, 
Akkordeon, gewann 2003 den 1. 
Platz des internationalen Wettbe-
werbs Premio di Montese in Italien. 
Er ist Stipendiat der Yehudi Me-
nuhin Stiftung „Live Music Now“ 
und konzertierte bereits in vielen 
Ländern Europas und in Japan. 

Auf dem Programm stehen J.S. 
Bach, Manuel de Falla, Igor Stra-
winsky und Astor Piazzolla.
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Bei laufendem Betrieb fünf Jahre lang saniert
Mit dem dritten Bauabschnitt ist die Sanierung des Kindergartens Don Bosco abgeschlossen

STAHLKONSTRUKTIONEN FÜR
 INDUSTRIE- UND HALLENBAUTEN

SCHLÜSSELFERTIGE INDUSTRIE- UND GEWERBEBAUTEN
ALU-FENSTER UND FASSADEN – TÜREN UND TRENNWÄNDE

BRAND- UND RAUCHSCHUTZABSCHLÜSSE NACH DIN EN 1634/13501, DIN 18095
EINGANGS- UND SCHAUFENSTERANLAGEN

WINTERGÄRTEN UND SONNENSCHUTZANLAGEN

Wiesenstraße 8
 D-79364 Malterdingen

Tel. 0 76 44 - 91 06-0
Fax 0 76 44 - 91 06-20

E-Mail: info@winmau.de
Internet: www.winmau.de

Herzlichen Glückwunsch.

Wir gratulieren zur Fertigstellung des 
3. Bauabschnitts und bedanken uns 
herzlich für den Auftrag. Den Kindern 
viel Freude in den neuen Räumen.

Ihr Elektro Schelb Team
 Ignaz-Gfell-Platz 1      79868 Feldberg      Fon  07655 - 93324-0      www.elektro-schelb.de

Hohlgasse 4
79199 Kirchzarten

Tel. 07661 - 9793-00
www.goetz-bauen.de

buero@goetz-bauen.de

Vielen Dank für die 

gute Zusammenarbeit!

Wir bedanken uns für den Auftrag!
 Tapeten     Farben    Bodenbeläge

Gerüstbau     Wärmedämmung
79822 Titisee-Neustadt • Titiseestraße 8

Telefon 0 76 51 / 78 89 • info@farben-beha.de

Kirchzarten (glü.) Nach fünf 
Jahren intensiver Sanierung, in 
drei Bauabschnitten durchgeführt, 
präsentiert sich der im letzten Jahr 
50 Jahre alt gewordene katholi-
sche Don Bosco-Kindergarten 
Kirchzarten in neuem Glanz. Die 
Freude über den Abschluss auch 
des dritten Sanierungsabschnittes 
ist beim Kindergarten-Team groß. 
Zwischen 2014 und 2019 mussten 
sie mit den Unannehmlichkeiten, 
die umfangreiche Bauarbeiten mit 
sich bringen, leben und arbeiten. 
Doch dank eines guten Mitein-
anders mit dem verantwortlichen 
Architekten Martin Götz und allen 
beteiligten Handwerkern konnten 
die Einschränkungen im Kinder-
gartenalltag gut bewältigt werden. 
Und auch die Eltern packten immer 
wieder an, wenn es größere Umzü-
ge im Haus zu bewältigen gab. Mit 
101 Kindern in fünf Gruppen, eine 
davon für Kleinkinder zwischen 
ein und drei Jahren, verschiedenen 

Öffnungszeitenangeboten sowie 
zwölf Erzieherinnen, einer Haus-
wirtschaftskraft, einem Hausmeis-
ter und zwei Reinigungskräften 
ist der Don Bosco-Kindergarten 
der größte der Kirchzartener Ein-
richtungen.

Dem jetzt abgeschlossenen 
Bauabschnitt war bereits die Gene-
ralsanierung der Gruppenräume in 
zwei Baufl ügeln vorausgegangen. 
Dabei wurde die komplette Haus-
technik einschließlich der Elektrik 
erneuert, dezentrale Lüftungsgerä-
te sowie neue Alu-Fensterelemente 
eingebaut. Die Außenhülle er-
hielt ebenso wie das Dach eine 
energetische Komplettsanierung. 
Die Fassaden bekamen ein neues 
Farbkonzept.  

Insgesamt sind für die Sanierung 
in den fünf Jahren Kosten von rund 
1,7 Mio. Euro entstanden. 

Für Planer und Handwerker 
war es gut, dass Erkenntnisse aus 
den ersten Abschnitten verbes-

sernd umgesetzt werden, wie z.B. 
größere Fensterflächen. Saniert 
wurden der große Flurbereich 
und ein Großteil der Möbel in den 
Gruppenräumen ersetzt.

Beim dritten Bauabschnitt er-
hielten der Gemeinschaftsraum, 
Flur, Ess- und Schlafzimmer, der 
Turnraum sowie der komplette 
Eingangsbereich eine „Frischzel-
lenkur“. Architekt Götz freute sich 
über das gute Miteinander während 
der Bauphasen, das er dem „Dreis-
amtäler“ gegenüber so lobte: „Es 
war ein optimales Zusammenar-
beiten, das viel Spaß gemacht hat. 
Höchsten Dank und Anerkennung 
seitens Planer und Handwerker an 
den Kindergarten, die Bauherren 
und die Eltern.“ Zum Dank hatte 
das Kindergartenteam wie schon 
nach dem zweiten Bauabschnitt 
die Handwerker und Bauleute zu 
einem Frühstück eingeladen (der 
„Dreisamtäler“ berichtete).

Die Gruppenräume bieten Kindern und Erziehern viel Gestaltungs-
raum. Fotos: Gerhard Lück

In bunten Farben erstrahlen jetzt die Außenwände des Don Bosco-Kindergartens.

Die großen, bis zum Boden reichenden Fenster bringen auch ins 
„Schlemmerstüble“, das Esszimmer, viel Licht.

Im Eingangsbereich gibt es eine gemütliche Kommunikationsecke 
für wartende Eltern sowie Opa und Omas.

Dreisamtäler

Der Buchtipp

Nobbe die kleine Robbe lebt mit 
seiner Familie am Seehundstrand 
hoch oben im Norden. Leider ist 
es dort schrecklich langweilig. Die 
Einladung zu einer Abenteuerreise 
kommt da wie gerufen. Doch drau-
ßen auf dem großen, blauen Ozean 
kann es ziemlich unheimlich sein 
und hinter jedem Fels lauern Ge-
fahren. Da ist es gut, wenn man 
einen Freund an seiner Seite hat . . . 
Eine Geschichte über Mut, Freund-
schaft und die Erkenntnis, dass es 
zu Hause doch am schönsten ist . . .
Eine erzählerisches Bilderbuch mit 

einer liebenswerten Hauptfigur, 
spannen und lehrreich . . . nicht 
nur für Nord- und Ostseetouristen.
Geeignet für Kinder ab 4 Jahre.
Der Autor Patrick Fix lebt und 
arbeitet als Künstler, Illustrator und 
Designer bei Stuttgart. Aus seiner 
Liebe und Begeisterung für das 
Meer und die Unterwasserwelt sind 
die Abenteuer der kleinen Robbe 
Nobbe entstanden.
"Nobbe - Die kleine Robbe", 
von Patrick Fix, erschienen 
bei ObersteBrink, ISBN 978-3-
96304-028-3, Preis 12,95 Euro.

Nobbe die Kleine Robbe
Ein Kinderbuch, künstlerisch anspruchsvoll auch für Eltern

Waldorfkindergarten 
Dreisamtal

Sortierter Kindersachenmarkt
Buchenbach (u.) Am Samstag, 23. 
März lädt der Waldorfkindergarten 
Dreisamtal in Buchenbach zu sei-
nem nächsten Kindersachenmarkt 
ein. Alle Interessierten sind herz-
lich willkommen, in der Zeit von 
14.00 - 15.30 Uhr im Friedrich-
Husemann-Weg 1 zu stöbern. 

Mit dem Schwerpunkt auf Na-
turmaterialien wird gut erhaltene, 
übersichtlich sortierte Frühlings- 
und Sommerkleidung in kleinen 
und großen Größen, sowie Spielsa-
chen und andere Artikel rund ums 

Kind angeboten. Für Schwangere 
und Eltern mit Neugeborenen „im 
Gepäck“ ist der Einlass bereits ab 
13.30 Uhr. Ebenfalls erwartet die 
Besucher ein kleines Café mit einer 
reichen Auswahl selbstgebackener 
Kuchen und Torten, dazu gibt es 
einen Basarverkauf. Der Erlös 
kommt dem Kindergarten zugute. 

Bei dieser Gelegenheit können 
Interessierte den Kindergarten ken-
nen lernen. Es wird eine Erzieherin 
anwesend sein, die gerne Fragen 
beantwortet. 

Kinderkleider-
markt 
Stegen-Eschbach (u.) Am Sonn-
tag, 31. März, fi ndet zwischen 13 
- 15 Uhr der beliebte Kinderklei-
dermarkt in der Mehrzweckhalle 
in Eschbach statt. Angeboten wird 
alles rund ums Kind von Kleidung 
über Schuhe bis hin zu Büchern 
und Spielzeug. Ums leibliche Wohl 
der Besucher kümmern sich die 3. 
Klasse der Grundschule und der 
Kindergarten Eschbach mit einem 
Kuchenbuff et, außerdem mit Kaf-
fee, Waff eln und Getränken.

Tischreservierung bei Kirsty 
Heitzmann, Tel.: 07661 / 98 18 98 
oder per Email an: kinderkleider-
markt-eschbach@gmx.de 

info@dreisamtaeler.de • www.dreisamtaeler.de Tel. 07661 / 35 53 • Fax 07661 / 35 32Dreisamtäler • Lesenswert und werbewirksam
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Breites Leistungsangebot und hohe gesellschaftliche Stellung
Hauptversammlung des Sozialverbandes Vdk – Ortsverband Oberried bestätigte Vorstand

Oberried (glü.) Eine erfreuliche 
Bilanz sowohl hinsichtlich der 
Vereinsaktivitäten als auch im 
Mitgliederbestand konnte in der 
Hauptversammlung des Sozi-
alverbandes VdK, Ortsverband 
Oberried, gezogen werden. Nach 
dem Totengedenken berichtete der 
Vorsitzende Werner Widmann über 
die breit gestreuten Vorstandsakti-
vitäten des Ortsverbandes, die sich 
zunehmend auch auf persönlicher 
Ebene in privaten gesundheitlichen 
und sozialen Belangen bewegen. 
Insbesondere die Mitgliederbe-
treuung mit Kranken- und Ge-
burtstagsbesuchen sowie die ge-
meinschaftlichen Veranstaltungen 
wie die jährliche Adventsfeier, die 

Beteiligung am Oberrieder Vereins- 
und Gemeindeleben, die Teilnahme 
an überörtlichen Veranstaltungen 
des VdK auf Kreisebene, die Öf-
fentlichkeitsarbeit vor Ort sowie 
die Ziele für die Zukunft standen 
im Mittelpunkt der informativen 
Ausführungen.

Erich Schwarz konnte als Kas-
sierer eine positive finanziel-
le Entwicklung aufzeigen. Die 
Schriftführerin und Frauenbeauf-
tragte des Sozialverbandes VdK 
im Kreisverband Freiburg/Breis-
gau-Hochschwarzwald, Brigitte 
Kammerer, dankte für die aktive 
Mitarbeit des VdK-Ortsverbandes 
Oberried auf Orts- und Kreisebene 
und berichtete über die tägliche 

Unterstützungsarbeit des VdK-
Sozialverbandes in der Kreis- und 
Regionalstelle in Freiburg sowie 
die in sozialen Belangen bundes-
weit führenden Interessensvertre-
tungen auf politischer Ebene in 
aktuelle sozial- und baupolitische 
Gesetzgebungen.

Die Neuwahlen unter der Lei-
tung von Bürgermeister-Stellver-
treter Daniel Schneider bestätigten 
die bisherige Vorstandschaft mit 
Werner Widmann als 1. Vorsit-
zenden, künftig auch als Schrift-
führer, Margaretha Zähringer als 
stellvertretende Vorsitzende, Erich 
Schwarz als Kassierer, Gertrud 
Papperger in Doppelfunktion als 
Vertrauensperson Sonderfürsorge 

und Rentner sowie Vertrauensper-
son der Schwerbehinderten und 
Behinderten, Hedwig Wiestler als 
Frauen- und Hinterbliebenenver-
treterin, Christel Kaiser und Liesel 
Steinhart als Beisitzerinnen sowie 
die Kassenprüfer Konrad Huber 
und Burghart Kaiser.

Im Namen der Gemeinde Ober-
ried dankte Daniel Schneider 
dem VdK-Ortsverband für dessen 
überwiegend im persönlichen 
Hintergrund geleistete zwischen-
menschliche Arbeit auf sozialer 
Ebene und die aktive Teilnahme 
am Oberrieder Gemeinschaftsle-
ben. Er war überrascht von der 
Breite des Leistungsangebotes des 
Sozialverbandes VdK und dessen 

gesellschaftlicher Stellung auch 
auf Landes- und Bundesebene.

Bei den von Brigitte Kammerer 
und Werner Widmann durchgeführ-
ten Treueehrungen für 10jährige 
Mitgliedschaft im Sozialverband 
VdK wurden Emil Dilger, Erich 
Jautz und Hedwig Wiestler mit der 
Verleihung des Silbernen Treueab-
zeichens geehrt. Für 25jährige Mit-
gliedschaft wurden Gertrud Burger, 
Irmgard Frey-Mayer, Christa Rom-
bach, Margaretha Zähringer und 
Theodor Mayer mit der Verleihung 
des Goldenen Treueabzeichens 
geehrt. Eine besondere Ehrung 
erhielten Margaretha Zähringer 
und Hedwig Wiestler für ihr aktives 
Engagement in der Vorstandschaft.

Erfolgsgeschichte der Akademie Himmelreich geht weiter
Acht Teilnehmer vom 11. Berufsvorbereitungskurs in die Arbeitswelt entlassen

Kirchzarten-Himmelreich (glü.) 
Mit der Sonne strahlten sie um 
die Wette, als sie im Rahmen der 
Abschlussfeier im Hofgut Him-
melreich ihre Zertifikate in den 
Händen hielten. Achtzehn Monate 
lang hatten acht junge Menschen 
mit Handicap am 11. Berufsvorbe-
reitungskurs für die Berufsfelder 
Hotel- und Gaststättengewerbe 
der Akademie Himmelreich teil-
genommen. In intensiven Theo-
riephasen im Himmelreich und 
ausgedehnten Praxiseinsätzen in 
Gastronomiebetrieben in der Re-
gion machten sie sich fit für eine 
richtige Anstellung.

Neben den Kursteilnehmern, 
den Mentoren, Lehrern und Part-
nern von Behörden konnte Aka-
demieleiter Wolfgang Schulz 
auch Vertreter der Praxisbetriebe 
sowie die Eltern begrüßen. Er gra-
tulierte den Teilnehmenden zum 
erfolgreichen Kursabschluss und 
der Entscheidung, jetzt in einem 
Gastronomiebetrieb einen gere-
gelten Arbeitsplatz auszufüllen. 
Roswitha Schneider, Teamleiterin 
Reha, Agentur für Arbeit Freiburg, 
beglückwünschte die Akademie 
Himmelreich zu der erfolgreichen 
Arbeit in den letzten elf Jahren: 
„Von rund 100 Kursabsolventen 
sind heute noch über 78 Prozent 
in einem festen Arbeitsverhältnis.“ 
Sie ermunterte die jungen Leute: 

„Sie werden in Ihrem Berufsfeld 
gebraucht, man wartet auf Sie.“ 
Sie wünschte für die Zukunft: 
„Viel Erfolg, viel Freude und alles 
Gute!“

Bürgermeisterstellvertreter Wal-
ter Rombach betonte, dass die 
Gemeinde Kirchzarten stolz aufs 
Himmelreich wäre, denn das Hof-

gut Himmelreich sei ein Erfolgs-
modell, das sich deutschlandweit 
zum Vorzeigeprojekt entwickelt 
habe und vielfach ausgezeichnet 
worden sei. Den Absolventen 
gratulierte er zum erfolgreichen 
Kurabschluss: „Jetzt beginnt ein 
neuer Abschnitt in Ihrem Berufsle-
ben, zu dem ich Ihnen einen guten 

Einstieg wünsche.“ Er dankte den 
Gastronomiebetrieben sowohl für 
den Praktikums- als auch jetzt für 
den Arbeitsplatz und den Mitarbei-
tenden der Akademie Himmelreich 
für die seit Jahren erfolgreiche 
Arbeit.

Mit launigen Worten und vielen 
erlebnisreichen Bildern gaben 

die zwei Teilnehmerinnen Ei-
leen Bär und Bernadette Herr 
einen informativen Überblick zu 
den umfassenden Theorie- und 
Praxiseinheiten in der Zeit von 
Oktober 2017 bis März 2019. Sie 
erzählten von Besichtigungen 
von Großküchen, Wäscherei-
en, Großhandelseinrichtungen, 
Bäckereien oder Hotel-Etagen. 
Erlebnisreich waren gegenseitige 
Praktikumsbesuche oder die Sport-
stunden in der Tarodunum-Schule. 
Spannend war die Besichtigung 
der Rothaus-Brauerei – und der 
Tag im Europapark habe zu den 
besten gehört. Doch auch die The-
oriestunden in der Akademie und 
die Kontakte mit den Mentoren 
hätten zum Erfolg beigetragen. 
Sophie Altenburger und Monika 
Pollmann begleiteten auch diesen 
Kurs wieder in bewährter Weise.

Von den Anleitern in den ein-
zelnen Praktikumsbetrieben wa-
ren viele lobende Worte zum 
Engagement und Lerneifer der 
Kursteilnehmer zu hören. Teil-
nehmer, die während der Theo-
rieblöcke nicht daheim wohnen 
konnten, fanden bei Gasteltern im 
Dreisamtal gute Betreuung. Von 
den Eltern kam großes Lob zur 
Berufsvorbereitung: „Was Sie hier 
im Himmelreich geleistet haben, 
war professionell und warmherzig 
zugleich – vielen Dank.“

Voller Stolz präsentieren die Absolventen des 11. Berufsvorbereitungskurses für die Berufsfelder Ho-
tel- und Gaststättengewerbe der Akademie Himmelreich ihre Zertifikate. Sophie Altenburger (r.) und 
Monika Pollmann (l.) begleiteten diesen Kurs wieder bestens. Foto: Gerhard Lück

Abendseminar „Familienaufstellungen“ 
Kirchzarten (es.) Am Freitag, 
dem 29. März, von 18.00 bis 
21.00 Uhr findet in Kirchzarten 
Bahnhofstraße 20, im Quar-
tierstreff 20 ein Abendseminar in 
Familienaufstellungen statt. Auf 
der Grundlage der Familienthe-
rapie arbeitet die Paar- und Fami-
lientherapeutin Marlies Warncke 
mit Familienaufstellungen seit 

circa 20 Jahren. Familienaufstel-
lungen bieten eine wunderbare 
Möglichkeit neue Impulse zu 
erhalten für Lebensfragen, Prob-
leme in Partnerschaft und Fami-
lie, Konflikte im Beruf, emotio-
nale Themen, Erziehungsfragen, 
Verhaltensauffälligkeiten von 
Kindern, und vielfach auch für 
körperlich-psychosomatischen 

Krankheiten. Willkommen sind 
alle Interessierte an Familien-
aufstellungen, an familienthera-
peutischen Fragen, oder an einer 
eigenen Aufstellung. Eine nor-
male physische und psychische 
Belastbarkeit ist Bedingung. Die 
Aufstellungen unterliegen der 
Schweigepflicht aller Teilneh-
menden. Da nur wenige Aufstel-

lungen an dem Abend möglich 
sein werden, wird um vorherige 
Anmeldung im Quartierstreff per 
Mail mit Namen, Anschrift und 
Telefonnummer gebeten. Da-
nach erhält man weiterführende 
Informationen, da für die Durch-
führung der Familienaufstellung 
wichtige Unterlagen, wie z.B. ein 
Familienstammbaum nötig sind. 

Unter www.marlieswarncke.
de kann der „kleinen Informa-
tionsbogen“ eingesehen, bzw. 
gerne im Quartierstreff abgeholt 
werden. Bei Fragen freut sich 
Marlies Warncke auf einen Anruf 
unter 0157/563 581 25. Am Se-
minarabend wird um eine Spende 
in Höhe von 10.- Euro gebeten.

NABU-Gruppe 
Dreisamtal
Jahreshauptversammlung
Kirchzarten (es.) Die NABU- 
Gruppe Dreisamtal, lädt am Don-
nerstag, dem 28. März, um 19.30 
Uhr alle Mitglieder und auch Gäste 
herzlich zu ihrer Jahreshauptver-
sammlung in den Bürgersaal der 
Talvogteischeune in Kirchzarten, 
Talvogteistraße 2a ein. Neben 
den üblichen Regularien, bietet 
sich Gästen die Möglichkeit, in 
einem Bericht mit Bildern unsere 
Vereinsarbeit und Projekte kennen-
zulernen. Außerdem wird Beate 
Hippchen vom Bezirksverband 
Südbaden zu Gast sein und wird 
sich unter anderem, mit einem 
Kurzvortrag zu den Wildbienen 
einbringen. Weitere Infos unter 
www.nabu-dreisamtal.de.

Waldhaus:   
Neues Jahres-
programm
Freiburg (sf.) Das neue Jahres-
programmheft vom Waldhaus ist 
da. Titelheld ist das Reh, Wildtier 
des Jahres 2019. Das Waldhaus 
sieht eine wichtige Aufgabe darin, 
mit seinen Angeboten über den 
Klimawandel, seine Ursachen und 
Folgen aufzuklären. 

Darüber hinaus sind Bürgerin-
nen und Bürger jeden Alters mit 
einem breiten Angebotsspektrum 
dazu eingeladen, die Natur kennen 
zu lernen, sich an ihr zu erfreuen 
und sich aktiv für sie einzusetzen. 
So widmet sich eine ganze Reihe 
von Spaziergängen und Exkursio-
nen allein dem überlebenswichti-
gen Naturraum Wald. 

Die im Vorjahr eröffnete Ausstel-
lung „Wild & Jagd – Grenzgänge 
zwischen Kultur und Natur“ läuft 
noch bis zum 22. September. 

Auch die Angebote in der Grün-
holzwerkstatt stehen wieder al-
len Interessierten mit und ohne 
handwerkliche oder künstlerische 
Vorkenntnisse offen. Darüber hi-
naus erwarten das Publikum auch 
2019 schöne Konzerte, ein tolles 
Ferienprogramm für verschiedene 
Altersstufen, Kurse in der Sonn-
tagswerkstatt oder zum Thema 
Pilze und Kräuter.

Bei den diesjährigen Themen-
tagen „Wälder der Welt“ stehen 
im April bzw. November Entde-
ckungsreisen nach Peru und in die 
Schweiz an. Im Herbst gibt es zum 
zweiten Mal eine große Frisch-
pilzschau. Highlight des Jahres 
ist der alljährliche WaldHerbst 
für die ganze Familie, der am 20. 
Oktober unter dem Motto „Bildung 
für nachhaltige Entwicklung“ 
stattfindet. 

 An Sonn- und Feiertagen kön-
nen Besucher und Besucherinnen 
ihren Waldspaziergang in der 
Wonnhalde oder die Besichtigung 
der Ausstellung bei gutem Kuchen 
aus der Region und fair gehandel-
ten Kaffee und Tee im Waldhaus-
Café von 12 bis 17 Uhr bereichern. 

 Das Waldhaus dankt allen För-
derern, Kooperationspartnern, 
Referenten und ehrenamtlich Tä-
tigen, die solch ein umfangreiches 
Programm ermöglichen. Besonders 
hingewiesen sei auf den jungen 
Förderverein Waldhaus Freiburg, 
dank dessen Unterstützung einige 
Kurse günstiger angeboten werden 
können und dessen Mitglieder mit 
eigenen Angeboten zur Programm-
vielfalt beitragen. 

Programm und Kontakt

Das Jahresprogramm 2019 liegt 
im Waldhaus und in öffentlichen 
Einrichtungen bereit oder kann 
unter www.waldhaus-freiburg.de 
heruntergeladen werden.

Das Waldhaus, Wonnhaldestra-
ße 6 in Freiburg ist dienstags bis 
freitags 10 bis 17 Uhr, sonn- und 
feiertags 12 bis 17 Uhr geöffnet.

Infos und Kontakt: info@wald-
haus-freiburg.de.
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Sinnvolli Optione
Deutsche Bank un Commerzbank fl irte mitänander. „Fusions-
gespräche“ heißt des bi Firme un Banke. Si welle halt größeri 
Gschäfter mache. Aber bi sonige Hochzitte wird meischt alles 
noch verwickelter un undurchsichtiger un bi uns Nitbänkler blickt 
jo eh schu lang keiner meh durch. Au d Experte uss alle möglige 
Ecke sin sich nit einig, ob so n ä Zammeschluss d richtig Lösung 
isch für Problemer, wo nit d Bankkunde, sondern d Banke ällei 
verschuldet hen. Wenn Banke hiirote, zittere d Kunde un die hen 
halt Angscht, dass au d Banke bald widder zittre. 
Jedefalls losse d Banke jetz verlaute, sie dääde ussschließlig wirt-
schaftlig sinnvolli Optione verfolge, un au d Parteie, genauer 
gsagt d SPD, betone, sie wäre bloß off e gegenüber wirtschaftlig 
sinnvolle Optione. Des isch doch wunderbar beruhigend un ein-
malig, dass Geldwirtschaft un d Politik (zum Teil wenigschtens) 
für sinnvolli Optione votiere. Des heißt, für Wachstum un Profi t. 
Für was sunscht? Schrumpfe un Verluscht mache kann ä Bank 
au ällei, des hemmer jo erlebt. Aber s isch halt au widder äso:  Ä 
schwachi Bank fusioniert mit ere andere schwache Bank isch als 
noch ä schwachi Bank un do helfe die sinnvollschte Optione nix. 
Meine vieli Experte. Un wahrschiins hen si räächt un mir gucke, 
wenn bi denne Banke dennoo de Huussege schief hängt, bleed uss 
de Wäsch. Des isch dennoo unsri Option.
  Stefan Pfl aum

Ein Erbvertrag unterscheidet sich von einem Testament vor allem dadurch, 
dass an einem Erbvertrag mehrere Personen beteiligt sind. Mittels eines 
Erbvertrages ist es möglich, eine Bindung des Erblassers vorzunehmen. 
Ferner können Verp�ichtungen des Erben Vertragsbestandteil sein.

P�ichtteil der Kinder und Liquidität der Eltern 
Testamentarische Vorsorge ist geboten

Eheleute mit Kindern bestimmen in der 
Regel, dass beim Tode des ersten Ehe-
partners der Längerlebende alleiniger 
Erbe sein soll. Häu�g wird auch noch 
bestimmt, dass beim Tode des Län-
gerlebenden die gemeinsamen Kinder 
dann das gesamte noch verbliebene 
Vermögen erhalten sollen. Für eine 
solche Testierung gibt es sogar eine pla-
kative Bezeichnung. Man spricht vom 
sogenannten „Berliner Testament“. Es 
wird allerdings häu�g nicht bedacht, 
dass diese Form der Testierung ein 
p�ichtteilsrechtliches Problem mit sich 
bringt: Beim Tode des ersten Elternteils 
sind die Kinder ja vollständig enterbt. 
Das elterliche Vermögen sollen sie ja 
erst erhalten, wenn auch der länger-
lebende Elternteil verstorben ist. Diese 
vollständige Enterbung führt dazu, dass 
den Kindern beim Tode des erstverster-
benden Elternteils ein P�ichtteilsrecht 
zusteht. Diese Berechtigung führt zu 
einem Zahlungsanspruch gegen den 
längerlebenden Elternteil, der ganz 
erhebliche Liquiditätsprobleme verur-
sachen kann. Die Gesamtp�ichtteils-

quote der Kinder kann wertmäßig bis 
zu drei Achteln, also fast bis zur Hälfte 
des Nachlasswertes reichen. Kommt 
dann auch noch hinzu, dass die eheli-
chen Vermögenswerte überwiegend 
auf den Namen des erstversterbenden 
Ehepartners angelegt waren, kann sich 
für den Längerlebenden eine schwieri-
ge oder gar dramatische Lage ergeben, 
wenn die P�ichtteilsansprüche geltend 
gemacht werden. Und die eigenen Kin-
der sind oft nicht die Einzigen, die an 
der Entscheidung beteiligt sind. Meist 
sprechen ja auch deren Partner mit. Es 
emp�ehlt sich daher dringend, eine 
testamentarische Vorsorge zu tre�en. 
Zwar ist es rechtlich nicht möglich, die 
P�ichtteilsansprüche der Kinder voll-
ständig auszuschließen, doch gibt es 
Gestaltungen, die dazu führen, dass die 
Anspruchstellung für die Kinder uninte-
ressant wird. Die einfachste, und in der 
Praxis bedeutsamste Regelung besteht 
in einer Klausel, die dazu führt, dass 
Kinder, die beim Tode des erstverster-
benden Elternteils P�ichtteilsansprü-
che geltend machen, auch beim Tode 
des Längerlebenden nur den P�ichtteil 
erhalten. Es gibt freilich noch e�ekti-
vere Bestimmungen, die zusätzlich den 
künftigen P�ichtteil erheblich schmä-
lern können. Solche Regelungen haben 
aber Folgen, die nicht immer erwünscht 
sind, weil sie den Längerlebenden bin-
den können. Bei der Gestaltung sollte 
daher umsichtig vorgegangen werden. 
Auch sollte in jedem Fall geprüft wer-
den, ob über die Verteilung der eheli-
chen Vermögenswerte oder über eine 
Regelung des ehelichen Güterstandes 
eine Risikominimierung möglich ist.

Christian Otto, Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für Erbrecht,
Rechtsanwälte und Fachanwälte 
Dr. Fricke & Partner, Freiburg

(Näheres hierüber unter den Stichwörtern 
„P�ichtteil“ und „Gehorsamsklausel“ in 
dem von Fricke/Märker/Otto verfassten  

 

Wörterbuch „Erbrecht von A bis Z“, welches 
im Verlag Karl Alber in Freiburg erschienen 
und für 10 € im Buchhandel erhältlich ist. 
Weitere Informationen auch im Internet 
unter www.dr-fricke-partner.de)

Rechtsanwalt Christian Otto

– 
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Zeit mit Gott in der 
St. Johanneskapelle 

Zarten (u.) Am Montag, dem 
25. März, 19.00 Uhr, fi ndet eine 
Eucharistiefeier mit Pfarrer Wer-
ner Mühlherr zum Fest Maria 
Verkündigung und zur Eröff nung 
der monatlich stattfi ndenden Anbe-
tungsstunden in der St. Johannes-
kapelle in Kirchzarten-Zarten statt.

Die neue Gottesdienstgruppe in 
der Pfarrgemeinde Dreisamtal lädt 
ein, schweigend, singend, betend 
vor dem Herrn zu sein und Ruhe 
zu fi nden. Eine Zeit für Lobpreis- 

und Danklieder. Eine Zeit, das 
Wort Gottes zu betrachten. Eine 
Zeit, Sorgen und Nöte vor Gott zu 
bringen. Eine Zeit für Gebet um 
Heilung und Fürbitten in persönli-
chen Anliegen. Eine Zeit für Stille.

Die Anbetungsstunden fi nden 
jeweils in der Zeit von 19.00 – 20 
Uhr statt. Weitere Termine sind 
am 15. 4.; 20. 5.; 17. 6.; 15.7.; 
26. 8.; 30. 9.; 21. 10.; 18.11. und 
16.12.2019.

Erkrankungen der Hand
Vortrag von Dr. med. Christoph Jaschke

Kirchzarten (vhs.) Eine gesunde 
Hand ist für uns ein Herzensan-
liegen. Erst durch eine Verände-
rung, Erkrankung oder durch eine 
Verletzung spüren wir, welche 
wesentlichen Aufgaben unsere 
Hände übernehmen. Die Hand 
ist nicht nur ein Instrument der 
Tätigkeiten, sondern auch ein 
Ausdrucksmittel und ein Teil der 
Kommunikation. Wir berühren, 
begreifen und behandeln mit und 
durch unsere Hände.

In einem VHS-Vortrag "Erkran-
kungen der Hand" mit Referent Dr. 
med. Christoph Jaschke, am Don-
nerstag, dem 21. 3., 19.30 Uhr, im 
Bürgersaal der Talvogtei-Scheune 
in Kirchzarten, werden häufige 
Erkrankungsbilder dargestellt und 
die Möglichkeiten der konser-
vativen und operativen Therapie 
erläutert. Anmeldeschluss ist der 
18. März 2019. Anmeldung er-
forderlich unter Tel. 07661-5821. 
Eintritt: 7.- €

23.03.19gültig bis:

Aus dem Schwarzwald isst! für den Schwarzwald

Angebote erhältlich in unseren Filialen in Denzlingen,
Glottertal und Freiburg (Schwarzwald City, Zentrum Oberwiehre

und Brombergstraße 3)

€Lange Rote im 6er Pack

Kesselfrische Wienerle €

€Milchkalbsgulasch Schulter oder Hals

€Lyoner mit Kalb�eisch

€Grillsteaks vom Schweinehals

Angebote der Woche
1 kg

100 g

100 g

100 g

100 g

6,99
1,99
0,99
0,89
0,89

Senioren St. Gallus
Kirchzarten (u.) Am Sontag, 
dem 24. März, um 10.30 Uhr 
fi ndet in der St. Gallus Kirche 
eine Eucharistiefeier statt. Am 
Anschluss dieses Gottesdienstes 
besteht die Möglichkeit zum 
„Empfang der Krankensalbung“.

Vielen ist die Krankensalbung 
als die „letzte Ölung“ vor dem 
Tod bekannt. Doch dies ist ein 
Irrtum. Die Krankensalbung 
ist kein Abschiedssakrament, 
sondern im Gegenteil: Sie ist 
eine Feier mitten im Leben eines 
Menschen. Sie ist ein Zeichen 
dafür, dass Gott denen beisteht, 
die an Leib und Seele erkrankt 
sind und die Hoff nung auf Gene-

sung haben. Durch die Salbung 
soll der Mensch gestärkt und 
aufgerichtet werden. Es geht also 
einerseits um das Gesundwerden, 
andererseits darum, die Krank-
heit, wenn sie unabänderlich ist, 
besser zu tragen und ertragen zu 
können. Das Alter spielt bei der 
Krankensalbung keine Rolle. 
Selbstverständlich können auch 
junge Menschen, auch Kinder die 
Krankensalbung empfangen. Der 
Empfang ist mehrmals möglich.

Im Rahmen diesen besonderen 
Gottesdienstes lädt das Senioren-
Team St. Gallus anschließend 
zum „Kirchplatz Treff “ bei Ge-
tränken und Hefezopf ein.

Konzerte im Oskar-
Saier-Haus

Kirchzarten (glü.) Am Samstag, 
dem 23. März fi ndet um 15 Uhr 
im Foyer des Caritas-Seniorenzen-
trums Oskar-Saier-Haus, Albert-
Schweizer-Straße 5, Kirchzarten 
das nächste Konzert in der Reihe 
„Musik am Nachmittag“ statt. 
Mitwirkende sind Sabine Pander 

(Klavier), Sarah Immer (Violine), 
Sonja Bühler (Sopran). Zu hören 
sind Werke von Bach, Haydn, 
Händel, Schubert und Mozart. Am 
Freitag, dem 29. März um 15:30 
Uhr singen Mitglieder der Familie 
Wittmann russische und deutsche 
Frühlingslieder. Der Eintritt ist frei. 

Brettspieletag im 
Quartierstreff  20

Kirchzarten (es.) Spielen macht 
Spaß und ist ein tolles Gemein-
schaftserlebnis für Jung und Alt. 
Alle Spielbegeisterten sind herz-
lich zum Brettspieltag am Samstag, 
dem 23. März, ab 14.00 Uhr in den 
Quartierstreff  in der Bahnhofstra-
ße 20 in Kirchzarten eingeladen. 

Gerne darf das eigene Lieblings-
brettspiel mitgebracht werden. 
Nähere Infos erhalten Sie beim 
Quartiersbüro dienstags 16.30 bis 
18.30 Uhr und donnerstags von 
10.00 bis 12.00 Uhr unter Tel. 
07661/6280252 oder per Email 
an quartierstreff -20@kabelbw.de.

Oberried (glü.) Die Kirche ist 
reich. Heißt es. Und es stimmt. 
Nur, leider: Ihr wahrer Schatz 
ist einerseits der oft theologisch 
verkopften Institution unheimlich. 
Und andererseits scheint die Be-
deutung christlicher Feste – und 
was sie mit dem Leben der Men-
schen zu tun haben – von putzigen 
Schoko-Osterhasen und trotteligen 
Weihnachtsmännern verschluckt 
worden zu sein. Doch – Gott sei 
Dank! – macht der Volksglaube den 
heimlichen Schatz im Laufe eines 
Jahres immer wieder sichtbar. In 

den Festen wird dieses Glaubens-
wissen lebendig: Irdisches und 
Himmlisches kommen sich ganz 
nah. Am Dienstag, dem 2. April 
2019, liest Gerhard M. Kirk im 
Pfarrsaal in Oberried aus seinem 
neusten Buch „Ein unheimlicher 
Schatz“, in dem die Traditionen mit 
Barbarazweigen und Blumenteppi-
chen, mit Maidlipalmen und Marti-
ni-Märkten, mit Feuer und Wasser 
vorgestellt werden. Gerhard Kirk, 
Historiker und Theologe, war fast 
vier Jahrzehnte lang Redakteur der 
Badischen Zeitung.

Gerhard M. Kirk liest in Oberried aus seinem neuen Buch „Ein 
unheimlicher Schatz“. Foto: Gerhard Lück

Christliche Feste im Kirchenjahr 

Ein unheimlicher Schatz
Gerhard M. Kirk liest in Oberried

www.dreisamtaeler.de
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Vernissage in der VHS Dreisamtal
Fünf Kursteilnehmerinnen präsentieren ihre Kunstwerke

Kirchzarten (cw.) Die Ergebnisse 
ihres VHS Malkurses präsentier-
ten fünf Teilnehmerinnen am 15. 
März in den Räumlichkeiten der 
VHS Dreisamtal. Ob mediterrane 
Landschaftsmalereien, filigrane 
Insektenzeichnungen, Aktmale-
reien oder eindrucksvolle Win-
terlandschaften, die ausgestellten 
Gemälde der Künstlerinnen sind 
facettenreich. Auf Nachfrage von 
Wolfgang Schulz, Leiter der VHS 
Dreisamtal, fällt den Künstlerinnen 
zu jedem ihrer Bilder auch eine Ge-
schichte ein. Ob der faszinierende 
Umgang mit Farben und was durch 
Farbmischungen entstehen kann, 
oder Urlaubs- bzw. Kindheitser-
innerungen, die Motive, aber auch 
die Techniken der ausgestellten 
Bilder sind vielseitig. Diese Aus-
stellung zeigt, dass man nicht un-
bedingt ein Profi  sein muss, um ein 
beeindruckendes Bild zu malen. 
Die fünf Kursteilnehmerinnen sind 
über ihre Werke selbst erstaunt. 
Zur Seite stand ihnen dabei Tho-
mas Rösner. Ob Anfänger oder 
Fortgeschrittener, ob neu erlernen 
oder dazulernen, die Kurse von 
Thomas Rösner sind so ausgelegt, 
dass jeder, der gerne malt, seine 
Kurse belegen kann. 

Vom ver� ixten siebten Jahr 
keine Spur

Seit 2013 ist Thomas Rösner Do-
zent bei der VHS Dreisamtal. Auch 
im siebten Jahr seiner Tätigkeit 
begeistert er seine Kursteilneh-

merinnen und Kursteilnehmer. 
In Leipzig geboren studierte er 
an der dortigen Kunsthochschu-
le und nahm an verschiedenen 
Workshops im Bereich Malerei 
teil. Nach über 50 Jahren verfügt 
er über weitreichende Erfahrungen 

in den Bereichen der Pastell- und 
Acrylmalerei sowie der Kalligrafi e. 
Inzwischen hatte er zahlreiche 
Ausstellungen und beteiligte sich 
an verschiedenen Wettbewerben. 
Neben seiner Tätigkeit als freier 
Künstler arbeitet er als Dozent an 
verschiedenen Volkshochschulen, 
so auch an der VHS Dreisamtal. 
„Wer einmal bei ihm gemalt hat, 
den lässt die Malerei so schnell 
nicht wieder los“, so die Worte 
einer Kursteilnehmerin. Besondere 
Themen, beispielsweise Licht und 
Schatten oder perspektivisches 
Malen, um nur einige zu nennen, 
erklärt er auf Wunsch immer gerne. 
Doch auch wer nur malen möchte 
wozu er Lust hat, ist bei ihm im 
richtigen Kurs. Inhaltlich ist jeder 
frei und kann sich nach eigenen 
Vorstellungen und Fähigkeiten 
entfalten, doch bei Bedarf steht 
Thomas Rösner gerne zur Seite.

Aktuell hängen die Bilder der 
fünf Künstlerinnen sowie einige 
Gemälde von Thomas Rösner noch 
in der VHS Dreisamtal aus. Inter-
essierte sind herzlich eingeladen, 
sich diese einzigartigen Werke 
anzuschauen. Die Räumlichkeiten 
der VHS Dreisamtal befi nden sich 
am Kirchplatz 3 in Kirchzarten.

v.l. Waltraud Buchmüller-Gauggel, Marion Herbig, Thomas Rösner, 
Gabriele Blessing, Alexandra Risch, Irma Schweizer.

Foto: Claudia Wandres

Unser heutiges Leserfoto ist wieder von Peter Bender aus Freiburg und zeigt eine Schafherde Anfang des Monats im Dreisamtal zwischen Ebnet und Kirchzarten. Ein schwarzes Schaf kann auch mal ein 
Anführer sein, wie uns die Weltplitik zeigt  – und wie bei unseren amerikanischen Freunden gehen auch diese Schäfchen hier einer unklaren Zukunft entgegen. Im vorliegenden Fall vielleicht als Osterlamm.

hs./Foto: Peter Bender

Modellsportfl ieger 
Kirchzarten e.V.

Infotag am 31. März
Kirchzarten (u.) Die Modellsport-
fl ieger Kirchzarten e.V. laden am 
Sonntag, 31. März zu einem Info-
tag auf des Vereinsgelände beim 
Segelfl ugplatz in Kirchzarten ein. 

Ab ca. 9.00 Uhr wird das Flug-
progamm gezeigt, vom Schleppen 
mit dem Vereins-E-Schlepper 

über Windenfl iegen bis hin zum 
Jedermann Lehrer-Schüler Be-
trieb. Die Mitglieder präsentieren 
ihre Modelle, eine vielfältige und 
bunte Modellpalette wird zu sehen 
sein. Für das leibliche Wohl ist mit 
Kaff ee und Kuchen, Grillwürsten 
und Weckle gesorgt.

Ausstellung „Naturgeschichten"
Verena Fuchs - Zeichnungen und Malerei

St. Märgen (u.) Das kunsthaus St. 
Märgen lädt am Sonntag, dem 31. 
März, 15.00 Uhr, zur Eröff nung der 
Ausstellung „Naturgeschichten“ 
Zeichnungen und Malerei von 
Verenena Fuchs ein.

Verena Fuchs zeichnet und malt. 
Sie arbeitet in Öl und Acryl, mit 
Kreide und Graphit, auf Leinwand, 
Papier oder Karton. Ihre Inspirati-
onen sind nicht die Abbildungen 
bestimmter Orte, sondern die 
Erinnerungen an die Landschafts-
wahrnehmungen, die während des 
Malprozesses, durch das dyna-
mische Wechselspiel von Farbe, 
Struktur und Licht ihren bildneri-
schen Ausdruck bekommen.

Aber nicht allein die Erinnerung, sondern vor allem die spontanen Bewegungen beim Malen und 
Zeichnen bringen die Formen 
hervor. Angestoßen durch halbab-
strakte Strukturen am Stein oder im 
Geäst, entstehen aus der Malerei 
heraus, durch den Schaff enspro-
zess beeinfl usst, ganz neu gesehene 
Landschaften. 

Geheimnisvolle Naturgeschich-
ten von vergessenen Steinwelten, 
Flussauen und nachtdunklen Seen, 
exzentrisch verwachsenen Bäumen 
und verschneiten Bergen werden 
mit Bleistift und Pinsel erzählt.
Die Ausstellung ist bis 25. August 
im kunsthaus, Rathausplatz 2, in 
St. Märgen zu sehen, geöff net ist 
sonntags, von 13 - 17 Uhr.

www.dreisamtaeler.de
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Jugendausflug 
nach Straßburg mit Besuch des EU-Parlaments

Freiburg (u.) Am Donnerstag, 
dem 18. April, bietet das Jugend-
hilfswerk Freiburg e.V. für alle 
interessierten Jugendlichen ab 12. 
Jahren 
einen Städtetrip nach Straßburg 
an. Der Ausflug beinhaltet den 
Besuch des EU-Parlaments und ein 

Gespräch mit einer Abgeordneten. 
Es wird gemeinsam mit eigenen 
Bussen hin und wieder zurück 
gefahren. Treffpunkt ist um 8.30 
Uhr die Fürstenbergstr. 21, Frei-
burg, Rückkehr zum gleichen Ort 
ca. 18.00 Uhr. 

Für den Besuch des Parlaments 

muss eine Gruppengröße von 
mindestens 10 Jugendlichen er-
reicht werden. Hierfür wird eine 
frühzeitige schriftliche Anmeldung 
verlangt: Anmeldefrist ist der 28. 
3.2019. Die Anmeldung findet 
man auf der Website: https://www.
jugendarbeit-jhw.de/. 

Der Ausflug ist kostenlos. Teil-
nehmer sollten allerdings ein 
Taschengeld und ein Vesper für 
den Ausflug einplanen. Außerdem 
ist ein gültiges Ausweisdokument 
zwingend notwendig! Kontakt 
über: hartkemeyer@jugendhilfs-
werk.de, mobil: 01590 4662012

Haus der Jugend
Offener Familiensamstag

Freiburg (u.) Im Haus der Jugend, 
Uhlandstraße 2, findet am Samstag, 
dem 30. März, von 14 bis 16 Uhr, 
ein offener Familiensamstag statt. 

Der neue Kinderbereich bietet 
Familien vielfältige Spiel- und 
Ge staltungsmöglichkeiten. Außer 
Brettspielen, Bastelbereich, Kicker 
und Billard gibt es auch einen Boul-
derraum und Ballraum, der genutzt 
werden kann. Der Eintritt ist frei.

Im Anschluss lädt das Haus der 
Jugend und das Theater 1098 zur 
szenischen Familienlesung mit 
„Kamfu mir helfen?“ von Barbara 
Schmidt ein. Vorstellungen sind am 
Samstag, 30. 3. um 16.00 Uhr und 
am Sonntag 31. 3 um 11.00 Uhr. 
Geeignet ab 3 Jahren. Der Eintritt 
kostet für Kinder und Erwachsene 
je 3.- €. Mit der Familiencard 
Freiburg ist der Eintritt kostenlos

Infotermin Berufliche Gymnasien ab Klasse 8
Freiburg (u.) Die Angell Aka-
demie informiert am Samstag, 
23. März, um 10 Uhr, in der 
Kronenstraße 2 - 4 über Wirt-
schaftsgymnasium und Sozial- & 
Gesundheitswissenschaftliches 
Gymnasium ab Klasse 8. 

Gestartet wird mit einer Haus-
führung, bei der die Besucher die 
Klassen- und Fachräume sowie 
die Bibliothek besichtigen können. 
Beim anschließenden Vortrag 
informieren Schulleitung und 
Kollegium über die Aufnahme-

voraussetzungen, die Profilfächer, 
das Dalton-Konzept und seine pä-
dagogischen Vorteile, den Fremd-
sprachenunterricht sowie über die 
zahlreichen Praxisprojekte und 
Studienfahrten. 

Die beiden staatlich anerkann-
ten Beruflichen Gymnasien ab 
Klasse 8 führen in Klasse 13 zur 
Allgemeinen Hochschulreife. 
Mit dieser G9-Variante richtet 
sich die Angell Akademie vor 
allem an Gymnasialschüler*innen 
in Klasse 7 aber auch an gute 

Realschüler*innen, die frühzeitig 
den Weg zum Abitur einschlagen 
wollen. 

Die Schüler*innen des Wirt-
schaftsgymnasiums erwerben in 
ihrem Profilfach Grundkompeten-
zen in Betriebs- und Volkswirt-
schaftslehre und beschäftigen sich 
frühzeitig mit Fragestellungen 
und Themen aus den Bereichen 
Unternehmensentwicklung und 
-führung. 

Im Sozial- und Gesundheitswis-
senschaftlichen Zweig belegen die 

Schüler*innen zunächst den Fä-
cherverbund „Ernährung, Soziales, 
Gesundheit“. Ab Klasse 11 wird 
„Pädagogik und Psychologie“ zum 
Profilfach. An beiden Schulen wird 
Spanisch als zweite Fremdsprache 
angeboten (neben Englisch als 
erster Fremdsprache). 

ANGELL Akademie, Kronen-
straße 2-4, 79100 Freiburg, 
Tel.: 0761/70 329-114,
www.angell-akademie.de

Infoabend am 8. April
Ängste bei Kindern und Jugendlichen

Freiburg (u.) Zu einem Informati-
onsabend „Ängste bei Kindern und 
Jugendlichen“ sind Eltern, Pädagog/
innen und Interessierte am Montag, 
8. April, ab 19.30 Uhr, in das Institut 
für Psychologie, Engelbergerstr. 41c 
(Hörsaalgebäude) eingeladen. 

Themen sind: Welche Ängste 
sind „normal“? Wann sind Ängste 
behandlungsbedürftig? Welche 
Behandlungsmethoden gibt es? 

Infos zum Projekt „KibA-Kinder 
bewältigen Angst“.

Referentinnen sind die Dipl. 
Psycho loginnen Eva-Maria Fassot 
und Dr. Julia Asbrand. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich, die 
Teilnahme ist kostenfrei. Weitere 
Infos auf www.kiba-studie.de, Tel.: 
0761 / 203 - 96766 oder per Mail 
an KibA-Studie@psychologie.
uni-freiburg.de 

„Edelweißpiraten sind treu“ 
Jugendwiderstand im 3. Reich - Vortrag von Dorothea Grube

Kirchzarten (u.) Die VHS Drei-
samtal lädt am Mittwoch, 3. April, 
19.00 Uhr, zu einem Vortrag von 
Dorothea Grube „„Edelweißpira-
ten sind treu - Jugendwiderstand 
im 3. Reich“ in den Bürgersaal 
der Talvogtei-Scheune in Kirch-
zarten ein.

Die Edelweißpiraten - eine 
Jugendgruppe aus Köln, die sich 
dem Drill der Hitlerjugend nicht 

unterordnen wollte und eine eige-
ne Bewegung gründete, die zum 
Widerstand führte. Einige wurden 
hingerichtet. Die Edelweißpiraten 
haben sehr viel gesungen und hat-
ten einen großen Lieder-Schatz.  
Bei der Lesung werden Lieder zur 
Gitarre erklingen. 

Cato Bontjes van Beek aus Fi-
scherhude wurde 1943 22-jährig als 
Widerstandskämpferin hingerichtet. 

Sie hinterließ zahlreiche Briefe. Da 
sie als dem Kommunismus Nahe-
stehende galt (was nicht stimmte), 
wurden sie und ihre Mitstreiter in 
der Bundesrepublik bis 1989 kaum 
erwähnt. Erst nach der Wende 
wurde dieser Widerstand historisch 
aufgearbeitet und gewürdigt. 

Musikalisch begleitet wird die 
Dozentin mit Klavier und Gitarre 
von Jörn Bartels. Er studierte Kir-

chenmusik und Gesang in Herford 
und Düsseldorf. Seit 2003 ist er 
Bezirkskantor in Emmendingen an 
der evang. Stadtkirche. Mit seiner 
Kantorei führt er jährlich große 
oratorische Werke auf und gibt 
regelmäßig Orgelkonzerte.

Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07661 / 5821. Anmelde-
schluss ist der 27. 3. Der Eintritt 
kostet 7.- €.

Anmeldung zur Firmung
Dreisamtal (es.) Alle Jugendli-
chen der Jahrgänge vom 1. Juli 
2003 bis 31. August 2005 (oder 
Schüler/innen der 8. und 9. Klasse) 
aus der Seelsorgeeinheit Drei-
samtal sind mit ihren Eltern zu 
Informationstreffen zur Firm-
vorbereitung eingeladen. Die 
Informationstreffen zur Firm-
vorbereitung sind am Samstag, 
23. März, 19.00 Uhr in Stegen 

im Gemeindesaal Herz Jesu. Am 
Sonntag, 24. März, um 18.00 Uhr 
im Gemeindehaus St. Agatha in 
Buchenbach. Am Samstag, 30. 
März, um 19.30 Uhr im Pfarrsaal 
Mariä Krönung in Oberried und 
am Sonntag, 31. März, um 18.00 
Uhr im Gemeindehaus St. Gallus 
in Kirchzarten. Weitere Informa-
tionen: www.kath-dreisamtal.de 
unter Firmung 2019.

NAJU Kindergruppe
im Dreisamtal hat noch Plätze frei

Buchenbach (es.) Bei der Kinder-
gruppe des NABU Dreisamtal, der 
NAJU (Naturschutzjugend) gibt es 
noch freie Plätze. Die Gruppe rich-
tet sich an Kinder im Grundschul-
alter. Die Treffen finden einmal im 
Monat, immer samstags, von 14.30 
Uhr bis 17.30 Uhr statt. Treffpunkt 

ist in der Regel in Buchenbach. Ein 
verringerter Teilnahmebeitrag für 
Familien mit kleinem Einkommen 
ist möglich. Nähere Infos, das Pro-
gramm und das Anmeldeformular 
finden sich im Internet: https://
www.nabu-dreisamtal.de/naju-im-
dreisamtal.

Jugendgottesdienst von 
und für Jugendliche 

Stegen (es.) Zuhause - Wo ist das? 
Oder eher, was ist das? Für den 
einen ist es ein einsamer Berggip-
fel, für den anderen das Getüm-
mel einer Großstadt. Jugendliche 
haben sich genau das gefragt und 

laden zum Jugendgottesdienst am 
Sonntag, dem 31. März, um 18.00 
Uhr ins Ökumenische Zentrum in 
Stegen ein. Veranstalter dieses Ju-
gendgottesdienstes ist die Evangeli-
sche Versöhnungsgemeinde Stegen.

Eine Woche auf Skiern in den Südtiroler Alpen

Stegen/Südtirol (u.) Die Schü-
ler der Klasse 7 D des Kolleg 
St. Sebastian und Schüler der 
Klassen 5 bis 8 des BBZ Stegen 
verbrachten in der Woche vor den 
Faschingsferien bei frühlingshaf-
ten Temperaturen ihr alljährlich 
stattfindendes Skilager in Vals. Die 
als Inklusionsprojekt ausgerichtete 
Woche brachte einen Austausch 
aller Beteiligten auf vielen Ebe-
nen. Schon im Vorfeld wurden an 
der Schule Kennenlernaktivitäten 
gemeinsam durchgeführt. Zum 
einen stellten Schüler des BBZ 
den Schülern des Kollegs Wissen 
rund um Hörbehinderungen dar, 
zum anderen wurde in gemischten 
Olympiagruppen ein sportlicher 
Hindernisparcour gemeistert. 
Nach fast achtstündiger Busfahrt 
nach Südtirol in einem Doppelde-
ckerbus erwartete die 62 Schüler 
und 13 Lehrer ein dicht gefüllter 
Tagesplan:

Wecken um 7.30 Uhr, Früh-
stück um 8.00 Uhr und um 9 Uhr 
Abmarsch an die 500m entfernte 

Talstation – mit viel Sonnen-
creme im Gesicht. Ein besonde-
res Geschick wurde uns Lehrern 
beim Skitraining in Kleingruppen 
abverlangt, da die Zusammenset-
zung der Skigruppen fast täglich 
dem Lernfortschritt und den Pis-
tenverhältnissen (von Eis über 
Traum bis Sulz) angepasst werden 
mussten. Besonders bereichernd 
war dabei die Herausforderung, 
mit Gebärdensprache zu unter-
richten, die man nicht beherrscht. 
Skiunterricht fand am Vormittag 
und Nachmittag statt. Nach ei-
ner kurzen Pause zum Duschen 
erwartete uns eine kulinarische 
Köstlichkeit und ein tägliches 
Abendprogramm. Gefüllt mit Ge-
sellschaftsspielen oder einem Inte-
ressenabend, bei dem die Schüler 
einen Beautyworkshop, Erste 
Hilfe bei Bewusstlosigkeit oder 
starker Blutung, kombiniert mit 
dem Erlernen einer chirurgischen 
Wundnaht an Putzschwämmchen, 
Selbstverteidigung, Zaubertricks 
und vieles mehr besuchen konnten. 

Bei einer Olympiade konnten die 
Schüler in ihren gemischten Olym-
piagruppen ihr Wissen, Geschick 
und Können untereinander mes-
sen. Ein Höhepunkt war auch in 
diesem Jahr das Abendprogramm 
„Schlag den Lehrer“ mit Kraft- 
und Geschicklichkeitsübungen 
und der Rasierschaumschokokuss-
schleuder. Nach acht Wettkämp-
fen endete der Abend mit einem 
salomonischen 4 zu 4. Zur Mitte 
der Woche durften die Schüler 
wahlweise im Erlebnisbad in 
Brixen oder im kulturell spannend 
aufbereiteten Ötzimuseum (mit 
dem ältesten historisch-wissen-
schaftlich aufgearbeiteten Mord-
fall der Menschheitsgeschichte) 
dann einmal die Seele baumeln 
lassen. Für das leibliche Wohl und 
ein wenig „Dolce Vita“ in Italien 
sorgte die ausgezeichnete Küche 
des Gattererhofes. Die Schüler 
blicken auf erlebnisreiche Tage 
zurück – dazu einige Schlaglichter:

„Ich fand eigentlich alles gut“
„Das Programm war super“

„Das Essen ist mega gut“
„Das Skifahren macht Spaß und 
das Essen ist lecker“
„Ich fand das Skigebiet sehr 
gut“
„Ich fand die Pisten toll“
Im Laufe der Woche sah man, 

wie sich nicht nur auf der Piste oder 
im Abendprogramm, sondern auch 
an den Tischen die Zusammenset-
zung der Schüler beider Schulen 
zusehends vermischten. Das Mit-
einander blühte in guter Stimmung 
auf. Außerdem waren die Schüler 
in Faschingslaune und das nicht 
nur auf dem Faschingsball am 
letzten Abend, der von Musik 
unterschiedlicher Couleur, Kon-
fetti in großen Mengen, Limbotanz 
und vielen strahlenden Gesichtern 
geprägt war. Inspiriert vom „Tiger 
im Zebrakostüm“, das ein Lehrer 
am Eröffnungsabend trug, waren 
einige Schüler die Woche über auf 
der Piste als „Einhorn“, „Hund“, 
„Vespe“ oder „Huhn“ verkleidet. In 
diesem Sinne ging es zur Erholung 
ab in die Faschingsferien...

Foto: privat

Expertenvortrag
Selbstregulation spielerisch lernen 

Freiburg (u.) Sich konzentrieren 
können, sich nicht ablenken las-
sen, Impulse kontrollieren und 
langfristig Ziele verfolgen…! 
Nicht jedem Kind gelingt dies. 
Oft mangelt es an einer wichtigen 
Fähigkeit: die, der Selbstregu-
lation. 

Im Expertenvortrag am Mitt-
woch, 3. April, um 20.00 Uhr 
wird die Geschäftsführerin von 

Institut und Verlag Bildung plus 
- Dr. hum. biol. Sabine Kubesch 
- aufzeigen, wie Selbstregulation 
spielerisch und mit Bewegung 
gefördert werden kann. Selbst-
regulation ist ein entscheidender 
Faktor für Schulerfolg. Und sie 
lässt sich trainieren. Der Vortrag 
findet im Foyer der FT-Sport-
grundschule, Schwarzwaldstraße 
183 statt. Der Eintritt ist frei.

FT-Sportgrundschule.  Foto: Andree Kaiser
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 Damen/Herren Runningschuh
»Adrenaline GTS19«
Der legendäre Schuh | durch seine Stabilität 
und Dämpfung einer der besten seiner Art

139,99

Damen/Herren Runningschuh
»Cloudfl ow«
Leichter Performance Runningschuh | 
schwer und hart war früher mal

149,99

Allround-Multisportuhr
»Vantage M«
Fordern Sie sich mit der neuen 
Allround-Multisportuhr heraus

279,99

Profi -Multisport- und 
Triathlon-Uhr
»Vantage V«
Die neue GPS-Multisportuhr für 
Profi sportler - und für alle, die wie 
Profi s trainieren

499,99

Damen/Herren Runningschuh
»Cloudventure«
Der neue leichte Trailrunning Laufschuh von ON mit 
hervorragender Dämpfung, Halt und Führung und 
optimalem Schutz

159,99

Damen/Herren Runningschuh
»Glycerin 16«
Kuschelige Passform und weiche Übergänge geben 
bei jedem Schritt das Gefühl von purem Luxus

169,99

GROSSER TEST FÜR 
AUSDAUERSPORTLER
Freitag, 22.03.2019, 16.00 - 20.00 Uhr 
vor dem Geschäft

Testen Sie vor Ort:

»  die neue Profi -Multisport-Uhr 
Polar Vantage,

»  die neueste Laufschuhkollektion 
von Brooks und ON,

»  die neuesten Kompressionsteile von 
CEP

»  und lassen Sie sich von einem Spe-
zialisten unseres Premiumpartners 
Xenofi t Drink It... Feel It beraten.

Unter allen Teilnehmern verlosen wir 
ein Paar Brooks Laufschuhe, sechs ON
Laufshirts und zwei Paar CEP Laufkom-
pressionsstrümpfe.

LAUF‘ DICH FIT! WIR HABEN DIE 
PERFEKTE AUSRÜSTUNG!

Sport Eckmann GmbH•Stegener Straße 14•79199 Kirchzarten

»
Alle Preise in Euro.

VORTEILS
COUPON

Bei Einkauf von Ausdauersport-Artikeln und Textilien erhalten 
Sie bei Einkauf ab 100,00 € einen Nachlass von 15,00 €. 
Nur gültig am 22. + 23.03.2019. Angebot gilt nicht für reduzierte Artikel.

Israel - Kaleidoskop in 
Kultur und Natur 

Vortrag von Johannes Reiner
Kirchzarten (u.) Die VHS Drei-
samtal bietet am Mittwoch, dem 3. 
April, 19.00 Uhr, im Bürgersaal der 
Talvogtei-Scheune in Kirchzarten 
einen Vortrag „Israel - Kaleidoskop 
in Kultur und Natur“ mit Johannes 
Reiner an.

Nach jüdischer Zeitrechnung 
hat Israel vor wenigen Tagen den 
Jahreswechsel nach 5779 vollzo-
gen. Diese Zeitspanne bis heute 
war angefüllt mit vielen Erfolgen 
aber auch Leidenswegen, der nicht 
selten als symptomatisch für das 
jüdische Volk gilt. Das gegen-
wärtige Land ist etwa so groß wie 
Hessen und ist für die drei mono-
theistischen Religionen, Judentum, 
Christentum und Muslima von 

zentraler Bedeutung. Die Kunst be-
steht darin, die unvermeidbaren ge-
genseitigen Einflüsse von Religion 
und Politik möglichst konfliktfrei 
zu gestalten. Gleichzeitig ist Israel 
eine hochkarätige Industrienation 
für Start up Firmen, Wissenschaft/ 
Forschung und IT. 

Die Teilnehmer erleben eine 
Rundreise ab dem 20. Jhdt. durch 
dieses faszinierende Land, dessen 
Gegensätzlichkeiten kaum größer 
sein könnten und sich in der Dar-
stellung in bunter Folge bildhaft 
wie inhaltlich ablösen. 

Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07661 / 5821. Anmelde-
schluss ist der 22. März. Eintritt: 
7.- €.

Vortrag von Uwe Matzeit
Vorsorge für die Generation 30+, Testament - Vor-
sorgevollmacht - Patientenverfügung und mehr...

Kirchzarten (u.) Die VHS Drei-
samtal bietet am Dienstag, dem 2. 
April, 19.30 Uhr, im Bürgersaal der 
Talvogtei-Scheune in Kirchzarten 
einen Vortrag „Vorsorge für die Ge-
neration 30+, Testament - Vorsor-
gevollmacht - Patientenverfügung 
und mehr . . .“ an. 

Sind Sie jung und verheiratet? 
Haben Sie Kinder? Eine Eigen-
tumswohnung, womöglich mit Dar-
lehensbelastung? An ernste Krank-
heiten, Unfälle oder gar Tod will 
in jungen Jahren niemand denken. 
Dennoch gehört die Vorsorge für 
diese Situationen spätestens dann, 
wenn Kinder oder eine Immobilie 
vorhanden sind, nicht nur zur Ver-
antwortung für die Familie. Sie ist 
auch stets im eigenen Interesse. 
Mit einem „1-Satz-Testament“ 
kann man vielen Komplikationen 
vorbeugen und den Partner bestens 
absichern; schon eine formularmä-
ßige Vorsorgevollmacht kann ein 

bürokratisches Betreuungsverfah-
ren vermeiden. 

Der Vortrag von Uwe Matzeit 
zeigt, welche naheliegenden und 
oftmals sehr einfachen Möglich-
keiten es gibt, vorzusorgen. Die 
gesetzlich vorgesehenen „Hilfsmit-
tel“ (gesetzliche Erbfolge, gericht-
liche Betreuung, Pflegschaften) 
werden den modernen Lebensver-
hältnissen junger Familien oftmals 
nicht gerecht. 

Der Referent ist Fachanwalt für 
Erbrecht. Er will in seinem Vortrag 
anschaulich und unter Berücksich-
tigung der Fragen der Zuhörerin-
nen und Zuhörer aufzeigen, welche 
Handlungsmöglichkeiten es für 
junge Menschen gibt, um sich, 
den (Ehe-) Partner und die Kinder 
„im schlimmsten Fall“ angemessen 
abzusichern. 

Anmeldung erforderlich un-
ter Tel.: 07661-5821. Anmelde-
schluss: 28. März. Eintritt: 7.- €.

Musikalischer „FarbklACKs“ mit dem Akkordeon
Akkordeonclub Kirchzarten lädt zum Jahreskonzert ins Kurhaus

Kirchzarten (glü.) In bewährter 
Tradition veranstaltet der Akkor-
deon-Club Kirchzarten sein Jahres-
konzert im Kurhaus Kirchzarten. 
Mit dem Titel „FarbklACKs“ 
bleibt das Orchester auch unter 
dem neuen Dirigenten Gregor 
Heinrich seiner Linie treu, Konzer-
te als Motto-Konzerte zu gestalten. 
Dieses Jahr wagen die Spielerinnen 
und Spieler einen Ausflug in die 
Welt der bildenden Künste. Sie 
öffnen die „Museumstüren“ am 
Samstag, dem 31. März um 20 Uhr.

Ein Kreativteam mit Orches-
terspielern und dem Dirigenten 
machte sich intensiv Gedanken 
über die Auswahl der Stücke und 

stellte für das Orchester eine eigene 
kleine „Kunstausstellung“ zu-
sammen. Konzertbesucher dürfen 
sich unter anderem auf Teile von 
Modest Mussorgskys „Bilder einer 
Ausstellung“ freuen, ein Klassi-
ker und ein „Muss“ angesichts 
des Konzertthemas. Das Werk 
wurde von Rudolf Würthner für 
Akkordeon-Orchester bearbeitet 
und findet sein grandioses Finale 
mit „Das große Tor von Kiew“.

Wie immer wird es gelingen, Be-
kanntes, Konzertantes, Beschwing-
tes und Modernes in einen Rahmen 
zu kleiden, der den Zuhörern einen 
kurzweiligen Abend verspricht. 
Dafür sorgen auch die moderie-

renden Museumsbesucherinnen 
Bärbel Strecker und Eva Dilger. 
Bilder wird es in vielfältiger Weise 
zu sehen geben, denn es konnte der 
in Kirchzarten allseits bekannte 
Cartoonist Thomas Zipfel gewon-
nen werden, den Abend mit seinen 
kreativen Ideen zu bereichern. 
Ebenso hat sich die Vereinsjugend 
im Vorfeld künstlerisch betätigt 
und wird ihre Werke präsentie-
ren. Musikalisch tut sie das im 
Konzertablauf unter der Leitung 
von Thomas Rampp, der eigens 
zwei Stücke für die Kiddy-Band 
komponiert hat.

Ein weiteres „Kunstwerk“ musi-
kalischer Art wird der Beitrag des 

Wettbewerbs-Orchesters „Fier Vür 
Innsbruck“ sein. Dieses Orchester, 
ebenfalls von Gregor Heinrich 
dirigiert, stellt sich beim alle drei 
Jahre stattfindenden World Music 
Festival in Innsbruck am 31. Mai 
2019 mit der Uraufführung von 
„HarmonyCars“ einer internationa-
len Jury. Besetzt ist die Formation 
mit Spielerinnen und Spielern aus 
Bad Krozingen, Herbolzheim, 
Kirchzarten und Münstertal.

Zur Stärkung während der Pau-
se empfiehlt sich ein Besuch im 
Museums-Café. Eintrittskarten 
sind im Vorverkauf bei der Tourist-
Info in Kirchzarten oder an der 
Abendkasse zu erhalten.

Das Akkordeonorchester Kirchzarten präsentiert sich vor einem großen Hummelbus mit Akkordeonkunst. Foto: Dominik Sackmann

Der berühmte Messerschleifer 
aus Funk und Fernsehen, Karl Dold

aus Bad Krozingen steht am Fr., 22.3.2019 von 9-16 Uhr auf  
dem Burger Platz in Burg-Birkenhof und schleift Messer  

aller Art, einfach alles mitbringen. Mobil 0171-4489512. K. Dold

Musikalische Lesung
Bleiben ist keines - nirgendwo -

Die Lebensgeschichte des Mohammed Jabur 
Kirchzarten/Burg (es.) Im Buch-
laden in der Rainhofscheune, Höl-
lentalstr. 96 findet am Donnerstag, 
dem 28. März, um 19.30 Uhr eine 
Musikalische Lesung statt. In 
eindrücklichen Texten erzählt der 
als palästinensischer Flüchtling in 
Syrien geborene Mohammed Jabur 
seine berührende Lebensgeschich-
te. Für Mohammed Jabur war und 
ist das Schreiben das Bleibende in 
einem Leben, in dem er nirgends 
bleiben durfte – weder in Syrien, 
wo er als Sohn palästinensischer 
Eltern geboren wurde, noch im 
Irak; weder in den Vereinigten 
Arabischen Emiraten, noch in Li-
byen. Schließlich gelangte er nach 
Deutschland, wo er nach zähem 
Ringen die deutsche Staatsbür-
gerschaft erhielt. Heute lebt er in 

Merzhausen und arbeitet ehrenamt-
lich unter anderem als Dolmetscher 
in der Flüchtlingshilfe. Dass der 
Orient, seine Farben und Gerüche 
und Landschaften, die Sehnsucht 
nach seiner großen Familie und 
vor allem die Bindung an seine 
Eltern in Mohammed Jabur stets 
lebendig blieben – das erzählt die 
innere Reise, die Mohammed Jabur 
während eines Nahtoderlebnisses 
gemacht hat. Gelesen wird von ihm 
selbst und dem Schauspieler Heinzl 
Spagl, begleitet von arabischer 
Musik von Basem Salem (Gesang), 
Khalid Alhalabi (Keyboard) und 
Wolfgang Fernow (Kontrabass). 
Der Eintritt beträgt 16.- Euro. 
Kartenreservierung per E-Mail an 
info@buchladen-rainhof.de oder 
telefonisch: 07661/988 09 21.

Foto: Veranstalter

Gottesdienst der kfd
Kirchzarten (u.) Die Frauen-
gemeinschaft Kirchzarten (kfd) 
lädt alle Frauen am Samstag, 
23. März um 14.30 Uhr, zu ei-
nem Gottesdienst im Kath. Ge-

meindehaus, Mariensaal ein. Im 
Anschluss daran ist die Mitglie-
derversammlung, die mit einem 
gemütlichen Beisammensein 
ausklingen wird.

Großer Kinder-
Kleider- und 
Spielzeugmarkt 
Stegen (u.) Am Samstag, 23. 
März findet in der Aula des Bil-
dungs- und Beratungszentrums 
für Hörgeschädigte in Stegen der 
erfolgreiche Kinderkleider- und 
Spielzeugmarkt statt. Von 12.00 
bis 16.00 Uhr wird alles rund ums 
Baby angeboten sowie Kinderklei-
der und Spielsachen. 

Die Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreiches Angebot an 
verschiedenen Getränken für Groß 
und Klein, sowie verschiedene Ku-
chen, Salate und warme Wienerle. 

Der Erlös kommt dem Schulkin-
dergarten zugute und wird für die 
Küchenrenovierung der Kindergar-
tengruppen verwendet.

Flohmarkt im 
Wohnstift
Freiburg/Oberau (es.) Das Wohn-
stift Freiburg veranstaltet am Sams-
tag, dem 23. März, ab 11.00 Uhr 
einen Frühlingsflohmarkt und 
verkauft allerlei Flohmarktschnäpp-
chen wie Bücher, Hausrat, Nippes, 
Teppiche und Kleinmöbel. Auch 
Mitarbeiter/innen das Wohnstift 
räume Ihre Bestände und Keller 
und bieten an separaten Ständen, 
Trödel, Nippes und Allerlei, für 
das neue Besitzer gesucht werden 
an. Gleichzeitig finden regelmäßig 
Hausführungen statt, an denen In-
teressenten die Möglichkeit haben, 
das Leben im Wohnstift Freiburg 
kennenzulernen. Der Eintritt ist frei.

Konzert der 
Elztal-Sinfo-
nietta 
Hinterzarten (es.) In der evangeli-
schen Kirche in Hinterzarten findet 
am Samstag, dem 6. April, um 
20.00 Uhr ein Konzert der Elztal-
Sinfonietta unter der Leitung von 
Lukas Grimm statt. Svea Schild-
knecht (Sopran) und Stephanie 
Zink (Alt) bringen „Stabat mater“ 
von G.B. Pergolesi und „Al Santo 
Sepolcro“ von A. Vivaldi zu Ge-
hör. Der Eintritt beträgt 12.- Euro, 
ermäßigt 7.- Euro.
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Selbstverteidigungskurs für Frauen ab 14 Jahren

St. Märgen (u.) Die VHS St. 
Mär gen bietet einen Selbstvertei-
di gungskurs für Frauen ab 14 
Jahren an. Der Schwerpunkt des 
Kurses liegt im Einüben eff ek-
tiver und schnell zu erlernender 
Selbstverteidigungstechniken 
und Bewegungsabläufe. Aber 
auch simple (häufi g unbekannte) 
psychologische „Selbstvertei-

digungstricks“, die so manche 
unangenehme Situation schon 
bevor „es ernst wird“ entschärfen 
können, kommen zur Sprache 
und werden den Teilnehmerinnen 
vermittelt.

Ebenso erhalten alle Teilneh-
merinnen im Rahmen dieses 
zweitägigen Workshops zusätz-
liches Informationsmaterial zum 

umfangreichen und weit gefassten 
Thema „Selbstverteidigung“. 
Teilnehmerinnen, die diesen Kurs 
bereits in den vergangenen Se-
mestern besucht haben und „alles 
auff rischen“ möchten, bezahlen 
bei diesem Kurs nur die halbe 
Kursgebühr! 

Bitte lockere Sportbekleidung 
mitbringen und keinen Schmuck 

tragen! Die Leitung hat Martin 
Schaff er. Der Kurs fi ndet am Wo-
chenende, Samstag 6. und Sonntag 
7. April, jeweils 10.00 bis 16.15 
Uhr in der Turnhalle der St. Mär-
gen Schule statt. Anmeldungen 
nimmt die Volkshochschule in 
St. Märgen, Tel.: 07669/486 oder 
per E-Mail unter info@vhs-st-
maergen.de entgegen!

Zen-Gymnastik
Kirchzarten (es.) Einen Zen-
Gymnastik Kurs wird ab Dienstag, 
dem 26. März, im Quartiertreff 
20 in Kirchzarten angeboten. Zen 
Gymnastik ist ein ganzheitliches 
Training für Körper, Geist und 
Seele. Deutliche Verbesserung in 
den Bereichen Kraft, Beweglich-
keit, Balance und Koordination 
und ein entspanntes Körpergefühl. 
Die Übungen stimulieren die Ener-
gieleiterbahnen im Körper und 
sorgen dafür, dass sie sich aktiv 
und energiegeladen fühlen. Der 
Kurs fi ndet statt 6-mal dienstags 
von 19.00 bis 20.30 Uhr, vom 

Dienstag, 26. März, bis zum Diens-
tag, 7. Mai, und wird geleitet von 
Lieselotte Pirrone, Ganzheitliche 
Gedächtnistrainerin, Ordentliches 
Mitglied im Gedächtnis Trainerver-
band Yoga und Entspannungstrai-
nerin. Die Kursgebühren betragen 
für Vereinsmitglieder 42.- Euro, 
Nichtmitglieder zahlen 48.- Euro. 
Bitte die Gebühr zum Kursbeginn 
mitbringen! Die Zahlung dient als 
Platzreservierung. Die Anmeldung 
bitte unter quartierstreff -20@ka-
belbw.de oder 07661/6280252 oder 
direkt im Quartiersbüro zu den 
üblichen Öff nungszeiten.

Erstmals können E-Bike-Fahrer starten
ULTRA Bike 2019 mit neuen Strecken für Gravel- und E-Mountainbiker am Samstag

Kirchzarten (glü.) Zur 21. Aufl age 
des Black Forest ULTRA Bike 
Marathon vom 21. bis 23. Juni 
2019 wurde wieder kräftig am 
Festivalprogramm gefeilt. Ergeb-
nis sind ein neues Streckenangebot 
im modernen Rennformat für 
Gravelbiker sowie erstmals auch 
ein Angebot für E-Mountainbiker. 
Die neuen Strecken, auf der sowohl 
die Gravelbiker als auch die E-
Mountainbiker am Samstag, dem 
22. Juni 2019 in die Pedale treten 
können, führt von Kirchzarten über 
St. Peter, St. Märgen, Breitnau, 
Hinterzarten über den Rinken 
zurück nach Kirchzarten. „Mit 
diesen neuen Strecken erschlie-
ßen wir vom Dreisamtal aus ein 
komplett neues und landschaftlich 
sehr ansprechendes Terrain im 
Hochschwarzwald“, freut sich 

Benjamin Rudiger vom Organi-
sationskomitee des Black Forest 
ULTRA Bike Marathon.

Gravelbiker durften sich zum 
20. Jubiläum des ULTRA Bikes, 
das im vergangenen Jahr ausgie-
big und mit einigen sportlichen 
Highlights gefeiert wurde, erstmals 
über ein eigenes Streckenangebot 
freuen. „Wir haben dazu letztes 
Jahr einfach die Gravelbike-taug-
lichen Teilabschnitte von anderen 
Strecken zusammengelegt und so 
kurzfristig mit überschaubarem 
Aufwand eine neue Strecke an-
bieten können. Das war für uns ein 
Test, wie wir das Thema Gravel bei 
uns in die Veranstaltung integrieren 
können“, erklärt Rudiger weiter. 
Nach der Veranstaltung habe man 
mit zahlreichen Sportlern gespro-
chen und deren Feedback in die 

Gestaltung des Gravel Tracks auf 
einer eigenständigen Strecken-
führung eingebaut. Auf 84,6 km 
haben die Gravelbiker nun 1.803 
hm zu bezwingen. Damit wird das 
Verhältnis von Höhenmetern zu 
Kilometern hin zu einer Strecke 
verändert, die einerseits Anstiege 
und Abfahrten bietet, andererseits 
aber auch gut „rollt“. Darüber hin-
aus ändert sich auch der Rennmo-
dus: Die Zeitmessung erfolgt nicht 
über die gesamte Strecke, sondern 
auf drei ausgewählten Strecken-
abschnitten, was es Sportlern 
ermöglicht, gemeinsam die Strecke 
zu bewältigen und sich trotzdem 
gegeneinander zu messen.

Auch E-Mountainbiker fi nden 
2019 erstmals ein Angebot beim 
Black Forest ULTRA Bike Ma-
rathon. Der E-Bike-Track greift 

die Evolution des Mountainbike-
Markts auf, denn immer mehr 
Sportler sind auf zwei Rädern 
mit E-Antrieb unterwegs. Die E-
Mountainbiker starten ebenfalls 
am Samstag, dem 22. Juni 2019. 
„Es wird keine Zeitmessung oder 
Wertung geben und die E-Moun-
tainbiker bekommen die Möglich-
keit abzukürzen, wenn der Akku 
leer wird“, erklärt Rudiger. Der 
E-Bike Track verläuft auf 82,0 km 
und 1.549 hm. Mit der Abkürzung 
hat die Strecke noch 60,8 km und 
1.200 hm. Damit steht fest, dass der 
E-Bike Track auch mit elektrischer 
Unterstützung eine Herausfor-
derung ist. Interessierte können 
sich ab sofort online unter https://
secure.datasport.com/?forest19 an-
melden. Weitere Infos fi nden sich 
unter https://www.ultra-bike.de.

Meditatives Tanzen 
Stegen (u.) Seit mehr als 20 Jahren 
fi nden sich Menschen zusammen, 
um im Ökumenischen Zentrum 
einmal im Monat Kreistänze zu 
tanzen. Choreographien verschie-
dener Choreographen zu Melodien 
unterschiedlicher Länder lassen 
die Teilnehmer für 1 ½ Stunden 
Abstand gewinnen vom Alltag und 
führen hin zu anderen Inhalten und 
einer anderen Selbstwahrnehmung. 

„Wir folgen mit unseren Tän-
zen gern den verschiedenen Jah-
reszeiten und dem Ablauf des 
Kirchenjahres. Dabei kommen 
auch Tänze aus Griechenland, 
Argentinien, Israel und manchen 
anderen Ländern zur Geltung. Der 

Frühling verspricht Aufbruchstim-
mung. Diese schlägt sich auch in 
unseren Tänzen nieder“, so die 
Leiter Christa und Hans-Jürgen 
Fretwurst.

Das meditative Tanzen fi ndet 
jeweils freitags von 20 – 21.30 Uhr 
statt. Die Kreistänze sind keine 
Paartänze. Alle, die gern einmal 
hereinschauen und mitmachen 
möchten, sind herzlich eingeladen. 
Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Erster Termin ist am 12. April, 
der nächste ist dann am 10. Mai. 

Nähere Auskünfte bei Christa 
und Hans-Jürgen Fretwurst, St. 
Peter, Tel.: 07660 / 523 oder per 
Email hans-j.fretwurst@web.de

Biathlon-Saisonfi nale in Ruhpolding: Am Wochenende beendeten 
die Nachwuchsbiathleten ihre Saison in der Chiemgau-Arena Ruh-
polding. Bei frühlingshaften Temperaturen bis zu 18 Grad waren die 
Strecken bei feuchtem Altschnee noch gut aufbereitet. Am Samstag 
verpasste Nicola Lange vom SV Kirchzarten in der AK 17/18 mit 
einem Schießfehler den Sieg um 1,9 Sekunden. Am Sonntag belegte 
sie im Supereinzel mit sechs Schießfehlern bei 20 Schuss und guter 
Laufl eistung den siebten Platz. Das ergab in der Gesamtwertung im 
Doppeljahrgang des Deutschlandpokals den vierten Rang. In ihrem 
Jahrgang ist sie beste in Deutschland: „Nun kommt das Gewehr erst 
mal in den Waff enschrank. Ich bin echt müde.“ glü/Foto: Privat

Football her.story
Wanderausstellung fan.tastic females im Schwarzwaldstadion

Freiburg (hr.) Vom 25. März bis 
zum 3. April ist die Wanderausstell-
ung „fan.tastic.females – Foot-
bal her.story“ im SC Stadion zu 
Gast. Besucher können in der vita 
Lounge in über 80 Minivideos die 
Geschichten weiblicher Fußball-
fans aus 21 Ländern kennenlernen. 
Zudem wird ein buntes Rahmen-
programm geboten. 

Die Wanderausstellung ist nicht 
nur für Fußballfans ein Muss, 
sondern bietet vielfältige Einblicke 
über Frauen in Fußballfanszenen. 
Die weiblichen Fans erzählen, 
warum sie den Fußball so lieben, 
welchen Herausforderungen sie in 
Fanszenen und im Fußball begeg-
nen und was es für sie bedeutet, 
ihre Leidenschaft Fan als Frau aus-
zuleben. Der Ausstellung gelingt 
es auf eine besonders interessante, 
vielfältige und positive Art Frauen 
im Fußball sichtbar zu machen. 

Das Spektrum reicht von Fuß-
ballfans wie Du & Ich, über das En-
gagement von Frauenfangruppen, 
Netzwerken und weiblichen Ultras 
bis hin zu Frauen in Führungsrollen 
und Ikonen weiblicher Fankultur. 

Für die Ausstellung haben sich 
über zwei Jahre aktive Fans auf 

Spurensuche durch Europa bege-
ben und sind dabei mit unzähligen 
weiblichen Fans ins Gespräch 
gekommen: Wie ist es, sich in einer 
Frauenfangruppe in der Türkei zu 
engagieren? Was bedeutet es, in 
Deutschland weiblicher Ultra zu 
sein? Und was bewegt die 79-jäh-
rige Maria dazu, seit über 65 Jahren 
ihren Verein bedingungslos zu un-
terstützen? Diese und viele weitere 
Fragen werden in der Ausstellung 
beantwortet. 

In Freiburg steht die Ausstellung 
unter der Schirmherrschaft des 
Oberbürgermeisters Martin Horn 
und des SC Freiburg. Organisiert 
und durchgeführt wird die Aus-

stellung in ehrenamtlicher Arbeit 
von verschiedenen Fans aus der 
Freiburger Fanszene, Veranstalter 
ist die Supporters Crew Freiburg. 

Nach der offi  ziellen Eröff nung 
am Montag, 25. März, 17 Uhr 
kann die Ausstellung außerhalb 
des Wochenendes zwischen 15 
und 20 Uhr gegen Spende besucht 
werden. Mitzubringen sind ein 
Smarthphone oder Tablet sowie 
Kopfhörer. Beides kann für spon-
tan Entschlossene aber auch vor 
Ort ausgeliehen werden. 

Rahmenprogramm 

Montag, 25. 3., 17 Uhr (vitra.

lounge) Offi  zielle Eröff nung mit 
Grußworten des SC Freiburg 
(Oliver Leki), der Stadt Freiburg 
(Stefan Breiter) und einer Ausstel-
lungsmacherin (Daniela Wurbs). 
Donnerstag, 28. 3., 19 Uhr 
Abendveranstaltung im Fanhaus: 
„Das hat mit Fußball nichts zu 
tun?! Sexismus hält sich in den 
Stadien, wird aber auch aktiv 
bekämpft. Wie ist der aktuelle 
Stand, wie entwickeln sich die 
Fankurven und was bleibt zu 
tun?“ Mit Gästen aus der Freibur-
ger Fanszene, der Fanprojektar-
beit, der SC-Fanbetreuung, einer 
Ausstellungsmacherin und F_in 
– Netzwerk Frauen im Fußball 
(Ines Schnell). 
Sonntag, 31. 3. (vitra.lounge/
Fanhaus): Aktionstag mit Work-
shop und Selbstbehauptungskurs 
(mit Anmeldung) sowie einem 
Wohnzimmergespräch mit Frauen 
beim Sport-Club. 
Dienstag, 2. 4., 19 Uhr Abendver-
anstaltung im Fanhaus: Talkrunde 
zum Männer- und Frauenfußball 
beim Sport-Club Freiburg mit 
Management (Jochen Saier/Bir-
git Bauer) und ehemals Aktiven 
(Julian Schuster/Juliane Maier).

Am kommenden Sonntag: Schneeschuh-Finale am Feldberg
Feldberg (u.) In den Tälern ist 
der Frühling schon eingekehrt 
und die warmen Tage dieser Wo-
che lassen die Frühlingsblumen 
und das erste Grün an Sträuchern 
und Bäumen sprießen. Wer 
aber Lust hat, noch einmal den 

Schnee zu genießen und dem 
Winter auf Schneeschuhen „Leb-
wohl“ zu sagen, kann dies am 
kommenden Sonntag, 24. März, 
tun. Das Haus der Natur bietet 
zum letzten Mal in dieser Saison 
eine geführte Schneeschuhwan-

derung am höchsten Schwarz-
waldberg an – und Schnee hat 
es oben noch reichlich! 

Moderne, stabile Schneeschu-
he und einstellbare Teleskopstö-
cke gibt es zum Ausleihen, und 
dann führt die Tour vom Haus 

der Natur über den sonnigen 
Südhang des Seebucks hinauf 
zum alten Fernsehturm und 
weiter zu einer der gemütlichen 
Hütten am Feldberg. Hier kann 
man sich bei Speis und Trank für 
den Rückweg zum Ausgangs-

punkt stärken. 
Die Tour ist für alle Interes-

sierten ab ca. 10 Jahre geeignet 
(Wegstrecke gut 8 km), beginnt 
um 12.00 Uhr und dauert mit 
Hütteneinkehr ca. 4½ bis 5 
Stunden. Eine telefonische An-

meldung unter 07676 / 933630 
ist unbedingt erforderlich. Bitte 
im Parkhaus Feldberg planen 
und ausreichend Zeit für die 
Anreise einplanen. Treff punkt 
ist an der Infotheke im Haus 
der Natur.

Auf dem Feldberg liegt derzeit noch eine Menge Schnee.  Fotos: Haus der Natur 
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Neu in FR-Ebnet:

Restaurant Pizzeria  Dreisamtalblick
beim neuen Sportgelände am östlichen Ortsrand • Seit einer Woche geöff net • Italienische und badische Küche

   Grußwort des
   Ortsvorstehers

Anlässlich der Neueröff nung des neuen Restaurants/Pizzeria
„Bei der Annakapelle 1“

am neuen Sportplatz in Ebnet am 15. März besuchte die Orts-
verwaltung Ebnet mit Vertretern des SV Ebnet die Gaststätte 
Dreisamtalblick.

Die neue Gaststätte im Vereinsheim der neuen Sportanla-
ge bietet Platz für ca. 70 Personen die dort in angenehmer 
Atmosphäre und einem bezaubernden Blick ins Dreisamtal 
einkehren können.

Als Ortsvorsteher fi nde ich, dass die neue Gaststätte eine 
Bereicherung für den Stadtteil Ebnet aber auch für den Sport-
verein darstellt und wünscht den Pächtern Frau Tihana Delic 
und Herrn Fabrizio Stampone gutes Gelingen, alles Gute und 
den gewünschten Erfolg.

Günter Hasenfratz Vorsitzender des SV Ebnet äußerte sich 
ebenfalls froh und zufrieden, dass mit Frau Delic und Herrn 
Stampone kompetente Pächter gefunden wurden und wünsch-
te den beiden für die Zukunft viel Erfolg.

Bernhard Sänger
Ortsvorsteher von FR-Ebnet

   
   Ortsvorstehers

Am neuen Sportgelände
Bei der Annakapelle 1 • 79117 FR-Ebnet

Tel. 0761 / 69651139

und freuen uns auf Ihren Besuch.
Italienische und badische Spezialitäten

am neuen Ebneter Sportgelände
11.30 - 14.30 und 17.30 - 23 Uhr

Sa./So. 11.30 - 23 Uhr durchgehend geöff net
Montag Ruhetag

       Alle SC-Spiele live
       auf einem 80“-Bildschirm -
       einem der größten Freiburgs

Tihana Delic und Fabrizio Stampone

Wir haben
eröff net

Metzgerei-Föhrenbacher-OHG • Hauptstraße 18 • 79199 Kirchzarten  
Tel. 0 76 61 / 541 6 • E-Mail: info@foehrenbacher.de

Parkplätze am Haus • Nebenzimmer für bis zu 100 Pers. für Familien-, Betriebs- 
und Kommunion-/Konfirmationsfeiern, Besprechungen und Versammlungen

Littenweiler Str. 20 • Littenweiler • Tel. 0761 / 6 39 33
Öffnungszeiten: Di.-Sa. 11.30 - 14.30 Uhr und 17.30 - 24 Uhr

Montag Ruhetag (außer feiertags) • Sonn- u. feiertags durchgehend

Wir gratulieren dem Team vom 
Restaurant Pizzeria Dreisamtalblick

ganz herzlich zur
Neueröffnung

und wünschen alles Gute und viel Erfolg.

Fam. Stampone und Mitarbeiter/innen

La  Corona
Alle 

Geri
chte

auch zu
m

Mitn
ehmen

Alle SC-Spiele

auf Großbild-

Leinwand

Wir gratulieren Tihana Delic und Fabrizio Stampone zur Neueröff nung des
Restaurant / Pizzeria Dreisamtalblick

und wünschen allzeit viel Erfolg.
Familie Hug und Mitarbeiter / innen

FR-Ebnet (hs.) Vergangene 
Woche bekam Ebnet eine gastro-
nomische Aufwertung – das Res-
taurant/Pizzeria Dreisamtalblick 
hat eröff net. Das Lokal entstand 
im Zuge des Neubaus der neuen 
Sportanlage am östlichen Orts-
rand zum Dreisamtal hin.

Ebnet ist mit Gaststätten nicht 
mehr so reich gesegnet, weshalb 
diese Neugründung allseits be-
grüßt wird. Die Geschwister Tiha-
na Delic und Fabrizio Stampone 
wagten den Schritt in die Selbst-
ständigkeit, nachdem sie im elter-
lichen Betrieb, dem „La Corona“ 
in Littenweiler, hautnah miterle-
ben konnten, wie man ein italieni-
sches Restaurant erfolgreich führt.

Diese gastronomische Vergan-
genheit sieht man nur zum Teil im 
Konzept von „Dreisamtalblick“. 
Hier wurde versucht, etwas Neu-
es zu etablieren, was sowohl die 
Freunde südländischer Küche als 
auch die der badischen zufrieden-
stellen soll. Dass das gelingt, sieht 
man am Erfolg der ersten Tage. 
Die 60 Sitzplätze und auch die an 
der Theke sind nicht selten restlos 
besetzt, was eine vorherige Re-
servierung sehr empfehlenswert 
macht. In Kürze können weitere 
30 Plätze auf der schönen Außen-
terrasse genutzt werden.

Das Speisenangebot umfasst 
die gängigen Pastagerichte ebenso 
wie die beliebten Steinofen-Piz-
zen, von denen man alleine 15 auf 
der Karte fi ndet. Daneben gibt es 
die gängigen Fleischgerichte. 

Ein Novum bei den „Italienern“ 
in Freiburg ist aber auch das An-
gebot an Badischem wie Wurstsa-
lat, Bratwürste und Bratkartoff eln 
samt dem „Badischen Dreierlei“. 
Damit kommt man den Wünschen 
aller entgegen. Eine Tafel mit Ta-
gesangeboten rundet das Angebot 
ab.

Nach den Anfangstagen kann 
ein erstes Resumée gezogen wer-
den: feine italienische Küche ge-
konnt zubereitet und zu günstigen 
Preisen. Das selbe gilt für die ba-
dischen Gerichte. Eine kleine  gut 
sortierte Auswahl an italienischen 
und deutschen Weinen fi ndet sich 

ebenfalls auf der schön gemachten 
Karte.

Man sitzt schön im Drei-
samtalblick. Die Wand nach Osten 
Richtung Stegen, Kirchzarten und 
Giersberg ist voll verglast und bie-
tet einen traumhaften Blick über 
das Spielfeld hinweg. Die Eichen-
holztische und die liebevolle De-
koration laden zum Verweilen ein, 

Tihana Delic und Fabrizio Stampone führen das Restaurant/Pizzeria Dreisamtalblick zusammen mit 
einem ambitionierten Team.

Talentiert und motiviert sind Betreiber und Mitarbeiter im neuen Lokal bei den ebenfals neuen Ebneter 
Sportanlagen.  Fotos: Hanspeter Schweizer 

70 Sitzplätze drinnen und bald auch 30 draußen - das Restaurant „Dreisamtalblick“ freut sich auf Freunde italienischer und badischer Küche.

bei Einbruch der Dunkelheit wird 
es dank der teils indirekten Be-
leuchtung besonders gemütlich. 

Wenn der Sportclub Freiburg 
spielt – und nur dann – kommt der 
gewaltige 80“-Bildschirm zum 
Einsatz.

Das Restaurant/Pizzeria Dreisamtalblick hat Dienstag bis Frei-
tag 11.30-14.30 und 17.30-23 Uhr geöff net, Sa./So. 11.30-23 

Uhr durchgehend. Montag ist Ruhetag.

Bei der Annakapelle 1, FR-Ebnet • Tel. 0761/69651139

Dreisamtäler
Kirchzarten • Tel. 07661 / 3553 • info@dreisamtaeler.de
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Ausführung der gesamten Schlosserarbeiten

Zertifiziert nach
DIN EN1090 seit 2014

Jörg Lorenz • info@lorenz-fenster.de
Im Grün 3 • 79254 Oberried-St. Wilhelm
Tel. 0 76 02 / 2 71 • Fax 0 76 02 / 6 23

Wir sind die Experten für …

LICHT

GEBÄUDE-
SYSTEMTECHNIK

SERVICE

ELEKTRO

SOLAR

KOMMUNIKATION

Elektro Schillinger GmbH 
Wiesentalstraße 46
79115 Freiburg

Tel. (0761) 40 10 90
www.elektro-schillinger.de

Lust auf Karriere? 
Dann verstärken Sie unser Team und bewerben Sie sich jetzt.

THEOBALD  +  PARTNER
BERATENDE BAUINGENIEURE

Alte Säge 1  n  79199 Kirchzarten  n  07661-3967-0  n  www.t-p-ing.de

SV Ebnet hat ein neues Sportgelände

Wir stellen in Deutschland Serienleuchten, Sonderleuchten 
und Lichtinstallationen in hoher Qualität her.

Gewerbestr.11, 79364 Malterdingen, www.luxwerk-lichttechnik.com 

Schwarzwaldstr. 330 · 79117 Freiburg-Ebnet
Telefon (0761) 64411
e-mail: info@automobile-haetti.de
www.automobile-haetti.de
www.facebook.de/automobile.haetti

ad AUTO DIENST WALTER HÄTTI

PLANUNG DER SPORT-  
UND FREIANLAGEN

Dipl. Ing. Thomas Schlageter
Landschaftsarchitekt

79110 Freiburg, Windausstraße 4

FR-Ebnet (hs.) Viele Jahrzehnte 
hatte der SV Ebnet sein Sport-
gelände bei der Dreisamhalle. 
Erweiterungsmöglichkeiten gab es 
allerdings keine mehr. So entstand 
die Idee, dem Verein eine neue 
Heimat zu geben – am östlichen 
Ortsrand zum Dreisamtal hin.

Der größte Verein des Freiburger 
Stadtteiles hat sich aus kleinen 
Anfängen und als reiner Fuß-
ballver ein im Laufe der Jahre zum 
Mehrspartenverein entwickelt. 
Diese Entwicklung war von Höhen 
und Tiefen begleitet. Höhepunkte 
waren sicher der Aufstieg der 1. 
Fußballmannschaft 1950, die drei 
Meisterschaften aller Fußball-
mannschaften 1965 und die drei 
Deutschen Meisterschaften im 
Bobfahren (!), die den SV Ebnet im 
In- und Ausland bekannt machten. 
Bis 1966, denn da wurde die Bob-
abteilung wieder aufgelöst. 

Dafür gibt es heute neben der 
erfolgreichen Fußballabteilung – 
19 Mannschaften, darunter drei 
Aktive, eine Altherrenmannschaft 
und 15 (!) Jugendmannschaften 
– auch Gymnastik, spielerischer 
Ballsport und Volleyball. Zur 
Freude der Kulturinteressierten im 
Ort unterhält der 1933 gegründete 

SV Ebnet auch eine Theatergruppe.
Als 1974 die Dreisamhalle ge-

baut wurde, bekam der Verein end-
lich ein Clubheim mit Umkleide-
trakten und großzügigen sanitären 
Anlagen. Das war für die damalige 
Zeit eine tolle Sache, genügte aber 
in jüngerer Zeit längst nicht mehr 
den Wünschen und Anforderungen, 
die der Verein hat.

So konnte im Oktober 2017 mit 
dem Neubau der neuen Sportanlage 
am östlichen Ortsrand begonnen 
werden. Fast 5 Mio. Euro hat sie 
gekostet. 190.000 Euro musste der 
Verein selbst aufbringen, die größte 
Investition seit Gründung. Möglich 
wurde das durch die tatkräftige 
Unterstützung von Freunden, Gön-
nern und Sponsoren. Und natürlich 
der Mitglieder, die von Anfang an 
diesem Projekt sehr positiv gegen-
überstanden. 650 Mitglieder hat der 
SV Ebnet. Etwa die Hälfte ist unter 
18, wodurch der SV Ebnet auch 
beim Thema Jugendarbeit ganz 
vorne mitspielt im Ort.

Mit dem neuen Sportgelän-
de wird der Sportverein Ebnet 
langfristig und nachhaltig seine 
sportliche und gesellschaftliche 
Rolle im Geschehen der Ortschaft 
sicherstellen. 

Die Außenanlage

Zwei Spielfelder hat die neue 
Anlage: ein Kunstrasenplatz in 
Normgröße 60 x 90 Meter, und 
eines mit Naturrasen, 66 x 97,5m 
groß. 57 PKW-Parkplätze und 54 
Fahrradabstellplätze reihen sich 
um das Gebäude. 25 Säuleneichen 
wurden gepfl anzt und nach Osten 
hin ein fünf Meter breiter Streifen 
mit heimischen Sträuchern. Be-
achtenswert ist auch die Tatsache, 
dass sämtliches Oberfl ächenwas-
ser, auch das vom Dach, vor Ort 
versickert.

Das Gebäude

Das neue Sportheim hat eine Ge-
samt-Nutzfl äche von 480 qm, 180 
davon dienen dem Gaststättenbe-
trieb mit 60 Plätzen im Inneren und 
30 auf der Terrasse, Küche, WCs 
und Sozialräumen. Zum Teil ist es 
hier zweigeschossig.

Dem Sportbetrieb stehen vier 
Umkleidekabinen, zwei Duschräu-
me, zwei Schiedsrichterräume, ein 
Ballraum und das Geschäftszimmer 
zur Verfügung. Und natürlich die 
Haustechnik. Baubiologisch ent-
spricht der Neubau dem aktuellen 

Stand, und auch der Gaststätten-
bereich ist mit der Vollverglasung 
nach Osten hin, der teils indirekten 
Beleuchtung und der leistungsfä-
higen Be- und Entlüftung äußerst 
gelungen. 

In nicht einmal zwei Jahren hat 
der Sportverein Ebnet nun eine 
neue Heimat gefunden, mit der 
sportliche Erfolge weiterhin mög-
lich sind und die dem Verein, der in 
wenigen Jahren sein 100-jähriges 
Bestehen feiern wird, auch in Zu-
kunft gute Dienste erweisen wird. 

In Ebnet: Fast 5 Mio. Euro verbaut
Neue Heimat für den größten Ebneter Verein
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Disch GmbH & Co. KG
Bauunternehmen
79215 Biederbach
 www.disch-bau.de

 ROHBAU

BAUUNTERNEHMEN

SV Ebnet hat ein neues Sportgelände

Grußwort des
1. Vorsitzenden

Liebe Freunde des SV Ebnet,
liebe Leser des Dreisamtälers,

mit Stolz und großer Freude blicken 
wir auf die letzten zwei Jahre Bauzeit 
und die nun fertiggestellte Sport-
anlage bei der Annakapelle. Dank 
überdurchschnittlichem Engagement 

der Vereinsmitglieder und der Planer und Handwerker hat der 
Sportverein Ebnet nun eine neue Heimat gefunden, die sich 
wahrlich sehen lassen kann. 
Mein Dank gilt den vielen treuen Sponsoren, ohne die wir die 
erforderlichen Eigenmittel – fast eine Viertel Million Euro – nicht 
hätten stemmen können.
Die aktiven Mitglieder des größten Ebneter Vereines haben 
nun optimale Möglichkeiten für ihre sportlichen Aktivitäten, 
was auf dem bisherigen Gelände bei der Dreisamhalle nur mit 
Einschränkungen möglich war. 
An dieser Stelle danke ich auch den Verantwortlichen der Stadt 
Freiburg, dem Badischen Sportbund und der Ortsverwaltung 
Ebnet, die uns ebenfalls tatkräftig unterstützten und unserem 
Verein diese großartige Anlage ermöglichten.
Ich wünsche nun allen sportinteressierten Besuchern und 
Freunden unseres Vereins viele schöne Stunden auf unserem 
neuen Sportgelände und auch den Betreibern der Pizzeria 
„Dreisamtalblick“ viel Erfolg und zufriedene Gäste.

Ihr Günter Hasenfratz
1.Vorsitzender des SV Ebnet

• Möbel und Küchen nach Maß
• Türen und Fenster setzen
• Holzdecken
• Balkone und Terrassen
• Parkett- und Laminatboden
• Raumhohe Schiebetüren
• Ladenbau

Moosmattenstraße 1a
79117 Freiburg
Fax: 0761 / 48 99 40 59
E-Mail: Oberzig@aol.com

Weber
Matthias

Stuckateurgeschäft St. Peter

Wärmedämmung
Innenraumgestaltung
Stuck- und Verputzarbeiten
Sanierungsarbeiten
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Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Inh. Frank Weber
Glottertalstr. 13
79271 St. Peter
Tel:  07660 / 941856
Fax: 07660 / 203771
info@weber-stuckateur.de

Glückwunsch zur neuen Sportanlage!

Ganzheitliche Lösungen 
rund um Ihre Sportanlagen

SPORTSTÄTTENBAU

Bedarfsanalyse, 
Beratung, Kalkulation, 
Ausführung 
und Betreuung

Fußball Tennis
•Naturrasen Beachvolleyball
•Rasenheizung Leichtathletik
•Systemrasen Finnenlaufbahnen
•Kunstrasen Baseball

www.sportstaettenbau-gm.de

SPORTSTÄTTENBAU 
Garten-Moser GmbH u. Co. KG

72762 Reutlingen T. 07121.9288-21
73457 Essingen T. 07365.919040
75417 Mühlacker T. 07041.937030

info@sportstaettenbau-gm.de

Partner der Sportvereine, Kommunen und Verbände

Herzlichen Glückwunsch 
zum neuen Sportgelände!

rund um Ihre Sportanlagen
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Dreisamtäler
MEDIENHAUS
Dreisamtäler Medienhaus GmbH

Freiburger Straße 6
79199 Kirchzarten
Telefon  07661  3553
www.dreisamtaeler.de

da ist für jeden was drin!

Seit über 30 Jahren
im Dienste der Meinungsvielfalt.

Ihr Partner wenn es um Ihre Werbung geht. Testen Sie uns – wir beraten Sie gerne und unverbindlich.

Sonderseiten
im
Dreisamtäler

sonst?Wo
Wir gratulieren dem 
SV Ebnet zu 
dieser großartigen 
Sportanlage
und bedanken uns
für die nette 
Zusammenarbeit.

Tel.
07661 - 3553

Foto: Niklas Batsch • www.fotografi e-spueren.de
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Samstag, 23.03.
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Oberried Mariä Krönung: 
 Eucharistiefeier am Sonntagvorabend

Sonntag, 24.03. 3. Fastensonntag  
9.00 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier
8.45 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
10.00 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier 
 mit Krankensalbung
10.30 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier als 
 Familiengottesdienst
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Bußgottesdienst

Samstag, 30.03.
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier 
 am Sonntagvorabend

Sonntag, 31.03. 4. Fastensonntag  
8.45 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
9.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier
10.00 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Wortgottesdienst 
 mit Kommunionfeier
10.00 Uhr Buchenbach St. Blasius: Rosenkranz
10.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucha-
ristiefeier als Familiengottesdienst
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier

Gottesdienstordnung
vom 23.3. bis 31.3.2019

Eucharistiefeiern am Samstag und Sonntag
und besondere Gottesdienste

ALTGOLD · BRUCHGOLD · SILBER · ZAHNGOLD
GOLD- UND SILBERMÜNZEN · GOLDBARREN · ZINNANKAUF

GOLD- UND SILBERUHREN

• Kostenlose, transparente Wertermittlung
• Durchgehend geöffnet
• Auch ohne Terminvereinbarung
• Sofort Bargeld
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ZAHNGOLD
nicht schön, aber wertvoll!

Raustraße 6 · FREIBURG
Telefon 0761 / 292 814 98

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 10 – 18 Uhr · Sa. 10 – 16 Uhr

Für die gewisse Diskretion vergeben wir Termine
für unseren separaten nicht einsehbaren Raum!

DOUGLAS

EDEKA

OMEGAKAISER

SCHWARZWALD-CITY

KAISER-JOSEPH-STRASSE
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RAUSTRASSE

Hier finden Sie uns:

KARSTADT

Verkauf von
Gebraucht-
Schmuck

Unser Service für Sie:
• Top Preise
• Wir zahlen auch Sammlerwerte!
• Schmuckreparaturen
• auf Wunsch Hausbesuch möglich

Bildervortrag am 27.3.
Der Regenwald, zwischen Schutz, Nutzung und 

Zerstörung
Stegen (u.) Was ist Regenwald und 
warum ist er etwas so Besonderes? 
Welche Strategien für einen dauer-
haften Regenwaldschutz gibt es? 
An zwei Projektbeispielen wird ge-
zeigt, wie nachhaltige Nutzung und 
fairer Handel mit traditionellen Be-

völkerungsgruppen möglich sind. 
Darüber berichtet Dr. Rainer Putz 
vom Regenwaldinstitut Freiburg 
am Mittwoch, dem 27. März, 19.30 
Uhr im Ökumenischen Zentrum in 
Stegen. Veranstalter ist die Ökum. 
Erwachsenenbildung Stegen.

Das Foto zeigt den oberen Rio Purus im Gebiet des Wildkakaopro-
jekts/ Brasilien. Foto: privat

März
2019 Mi.20.

● KIRCHZARTEN Ponyspar-
ziergang auf der Fancy-Farm
Gemeinsames Pfl egen der Po-
nys und Pferde; geführter Ausritt 
von 14.00 bis 16.00 Uhr  auf dem 
Schütterleshof, Am Pfeiferberg 
4. Kosten: Kinder, Jugendliche: 
15 Minuten 15.- Euro/30 Minu-
ten 25.- Euro. Infos bei Ute Harre 
Tel.: 0171/4479 607.
● KIRCHZARTEN/BURG Off e-
ner Handarbeitstreff  im Haus 
Demant um 13.30 Uhr fi ndet 
ein off ener Handarbeitstreff  im 
Haus Demant, Höfenerstr. 109 
statt. Infos bei Gabi Fabri Telefon 
07661/988 677.
● STEGEN Bewegungstreff  im 
Freien Lust auf sportliche Be-
wegung in der freien Natur? Es 
werden keine sportlichen Anfor-
derungen gestellt. Treff punkt ist 
um 10.00 Uhr Buswendeschleife 
Kolleg St. Sebastian. Veranstalter: 
Miteinander Stegen.
● FREIBURG/OBERAU Vor-
trag: Von den Zähringern zu 
den Badenern – 900 Jahre Lan-
desgeschichte Um 17.00 Uhr 
fi ndet ein Diavortrag von Peter 
Kalchthaler, M.A., Freiburger 
Volkskundler und Kunsthistoriker 
im Wohnstift Freiburg statt. Der 
Eintritt beträgt für Bewohner3.- 
Euro, für Gäste 4.- Euro.

März
2019 Do.21.

● KIRCHZARTEN Beratungs-
tag der Deutschen Rentenversi-
cherung Der ehrenamtlich tätige 
Versichertenberater Edgar Him-
melsbach hält einen Beratungstag 
bei der AOK im Kundencenter 
Kirchzarten Bahnhofstrasse 3 
ab. Terminvereinbarungen wer-
de n erbeten bei der AOK unter 
07661/983502.
● KIRCHZARTEN Skatabend 
mit dem Skat-Club „Herz Da-
me Dreisamtal“ ab 20.30 Uhr im 
Gasthaus „Alte Post“, Bahnhof-
str. 38. Anmeldung und weitere 
Info bei Fritz Thiesen unter Tel.: 
07661/4724.
● KIRCHZARTEN/BURG Krea-

tivnachmittag im Haus Demant
Aktives und kreatives Gestalten 
im Haus Demant, Höfenerstr. 109, 
in der Malwerkstatt, im Garten 
und am Kaff eetis ch für alle mit 
Erika Graf um 13.30 Uhr Infos bei 
Christel Kehrer:  07661 90 53 12
● FREIBURG Rückblick auf 
1968 Um 19.00 Uhr fi nden sich 
Anna Gojer, Tamina Theiß, der 
Regisseur Veit Balthasar des 
Theater Freiburg, Bodo Blitz, so-
wie Mitglieder der Theatergruppe 
„die methusalems“ in der Katho-
lischen Akademie zusammen. 
Gemeinsam soll herausgefunden 
werden, was die Mitwirkenden 
von Theater-Projekten über das 
Phänomen „1968“ gelernt haben. 
Um Anmeldung unter www.ka-
tholische-akademie-freiburg.de.
● FREIBURG Restless Feet  
& The Krusty Moors Restless 
Feet melden sich zurück auf den 
Planken, die die Welt bedeuten, 
um mit ihrem wellengepeitschten 
Bühnenprogramm zum Album 
„Homeward Bound“ das Irish Fast 
Folk & Punk Genre weiter aufzu-
mischen. Um 20.30 Uhr im Cafe 
Atlantik, Schwabentorring7. Kar-
ten im VVK 10.- Euro, Abendkas-
se 13.- Euro.

März
2019 Fr.22.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king im Südschwarzwald von 
13.30 bis 16.30 Uhr auf dem Ruh-
bauernhof, Dietenbach 9. Preise 
19.- Euro pro Pers., 60.- Euro 
pro Familie ab 4 Personen, inkl. 
kleinem Vesper. Anmeldung und 
weitere Info bei Fam. Maier Tel.: 
07661/619 20. 
● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm Gemeinsa-
mes Pfl egen der Ponys und Pfer-
de; geführter Ausritt von 14.00 bis 
16.00 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Kosten: Kinder, 
Jugendliche: 15 Minuten 15.- Eu-
ro/30 Minuten 25.- Euro. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich 
Tel.: 0171/4479 607.
● KIRCHZARTEN/BURG Of-
fener Freitags-Treff  mit Spie-
lenachm  ittag um 13.30 Uhr im 
Haus Demant. – Generationen-

haus der Begegnung, Höfener 
Straße 109. Weitere Infos dazu er-
teilt: Liselotte Tritschler, Telefon 
07661/999 05.
● OBERRIED Vortrag mit Bil-
dern Frühlingskräuter zum 
Heilen und Genießen. Dieser 
Vortrag entführt mit eindrucksvol-
len Bildern in die Welt der heimi-
schen Wildkräuter. Er fi ndet von 
19.30 bis 21.00 Uhr in der Klo-
sterschiire, Ratsstube statt. Refe-
rentin: Astrid Fiebig. Der Eintritt 
beträgt 10.- Euro. Veranstalter: 
Kräuterdorf Oberried e. V.
● BOLLSCHWEIL/ST. ULRICH 
Vortrag zu Demokratie und 
Populismus Professor Dr. Ulrich 
Eith, Leiter des Studienhauses 
Wiesneck spricht im Kloster St. 
Ulrich zum Thema „Demokratie 
auf dem Prüfstand - Populismus 
als Herausforderung“. Beginn ist 
um 19:30 Uhr. Anschließend Dis-
kussionsrunde. Veranstalter: Ka-
tholische Landvolkbewegung der 
Erzdiözese Freiburg. Der Eintritt 
ist frei.

März
2019 Sa.23.

● KIRCHZARTEN Brettspiel-
etag im Quartierstreff  20 Alle 
Spielbegeisterten sind herzlich 
zum Brettspieltag ab 14.00 Uhr 
in den Quartierstreff  in der Bahn-
hofstraße 20 in Kirchzarten ein-
geladen. Gerne können Sie Ihre 
Lieblingsbrettspiele mitgebracht 
werden. Die Veranstaltung ist ko-
stenlos.
● STEGEN Kinder-Kleider- und 
Spielzeugmarkt im BBZ In der 
Aula des Bildungs- und Bera-
tungszentrums für Hörgeschädig-
te in Stegen fi ndet von 12.00 bis 
16.00 Uhr ein Kinder-Kleider- und 
Spielzeugmarkt statt. Es wird alles 
rund ums Baby angeboten sowie 
Kinderkleider und Spielsachen. 
● OBERRIED Niklas Hötzer 
und die Coverbrothers. In der 
Klosterschiire in Oberried kom-
men ab 20.00 Uhr ausgewählte 
Leckerbissen der Musikgeschich-
te aus Pop, Rock, Chanson und 
Jazzigem sowie eigene Kompo-
sitionen zu Gehör. Karten zu 12.- 
Euro im VVK bei der Tourist-Info 
in Kirchzarten sowie in der Bäk-
kereien Ruf und Steimle in Ober-
ried. Veranstalter: Kleinkunst in 
der Klosterschiire.
● FEIBURG/EBNET Flohmarkt
von 11.00 bis 16.00 Uhr fi ndet ein 
Fl ohmarkt beim Bauernhof in der 
Schwarzwaldstraße 247 in Frei-
burg-Ebnet statt. Die Besucher 
erwartet ein großes Angebot. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt.
● FREIBURG/OBERAU Floh-
markt im Wohnstift Das Wohn-
stift Freiburg ab 11.00 Uhr einen 
Frühlingsfl ohmarkt. Auch Mitar-
beiter/innen das Wohnstift räume 
Ihre Bestände und Keller und bie-
ten Allerlei an für das neue Besit-
zer gesucht werden. Gleichzeitig 
fi nden regelmäßig Hausführungen 
statt.

März
2019 So.24.

● KIRCHZARTEN Kleine Wan-
derung von Kirchzarten nach 
Oberried. Der Schwarzwaldver-
ein Dreisamtal lädt zu dieser Wan-
derung ein. Gewandert wird über 
den Silberbrunnen zum Gasthaus 
Schützen nach Weilersbach. Dort 
wird Burghart Kaiser einen Doku-
mentarfi lm über das Zastlertal zei-
gen. Treff punkt ist um 12.30 Uhr 
am Bahnhof Kirchzarten. Anmel-
dung unter Tel.: 07661/980046.
● Kirchzarten Vogelstimmen-
Konzert. Zu hören sind Werke für 
verschiedenste Flöten und Orgel 
von Komponisten unterschied-
licher Epochen. Beginn ist um 
19.00 Uhr im Evangelisches Ge-

meindezentrum, Schauinslandstr. 
8. Der Eintritt ist frei. Veranstal-
ter: Evangelische Kirchenge-
meinde Kirchzarten-Stegen

März
2019 Mo.25.

● KIRCHZARTEN/ZARTEN 
Montags wird bei Ann gekocht
Entsäuern und Entschlacken mit 
genussvollen neuen Rezepten ge-
kocht mit Ann Rischke von 18.30 

bis 20.30 Uhr. Anmeldung und 
weitere Infos bei Ann Rischke 
Tel.: 0151/1494 3070.
● OBERRIED Outdoor-Func-
tional-Fitness Einzigartiges mit 
Ann Rischke, Personaltrainerin 
A-Lizenz! Von 9.30 bis 10.45 
Uhr. Treff punkt: Weilersbach, 
Parkplatz beim  Schützen. Anmel-
dung erforderlich bei Ann Risch-
ke, Tel. 0151/1494 3070.

März
2019 Di.26.

● KIRCHZARTEN/BURG Wich-
teltreff . Für Kinder unter drei. Es 
werden Lieder gesunge n, Knierei-
terspiele gemacht und Bücher an-
geschaut. Von 10.00 bis 10.40 Uhr 
im Alten Rathaus, Burger Platz, 
Höllentalstraße 56. Weitere Infos 
bei Linda Benitz, Tel.:07661/909 
15 56.
● OBERRIED Kinderbetreuung 
auf dem Steiertbartlehof Kinder 
können von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Hasen, Hühner und Ponys ver-
sorgen. Kosten auf Anfrage Tel: 
07661/1462 oder per E-Mail an 
steiertbartlehof@t-online.de. Ver-
anstalter: Steiertbartlehof.

März
2019 Mi.27.

● KIRCHZARTEN Ponyspar-
ziergang auf der Fancy-Farm
Gemeinsames Pfl egen der Po-
nys und Pferde; geführter Ausritt 
von 14.00 bis 16.00 Uhr auf dem 
Schütterleshof, Am Pfeiferberg 
4. Kosten: Kinder, Jugendliche: 
15 Minuten 15.- Euro/30 Minu-
ten 25.- Euro. Infos bei Ute Harre 
Tel.: 0171/4479 607.
● STEGEN Bewegungstreff  im 
Freien Lust auf sportliche Be-
wegung in der freien Natu r? Es 
werden keine sportlichen Anfor-
derungen gestellt. Treff punkt ist 
um 10.00 Uhr Buswendeschleife 
Kolleg St. Sebastian. Veranstalter: 
Miteinander Stegen.

Dreisamtäler
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Fortsetzung im Internet unter 
www.dreisamtaeler.de

Betreiber: Benjamin Budak

Raustraße 6 · FREIBURG · Telefon 0761 / 292 814 98
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–18 Uhr · Sa. 10–16 Uhr

Ihr Fachhandel in Sachen Eheringe, Antragsringe und Freundschaftsringe

Sichern Sie Sich einen

GUTSCHEIN im Wert von

15 EURO
Einlösbar beim nächsten Einkauf. 

auf das komplette Schmucksortiment
bei Einkauf ab 150 Euro.

Gültig bis 31. März 2019 bei Vorlage des Coupons

Na denn Prost!
Ein literarischer Cocktail serviert von Renate 

Heuser und Beate Scherzer
Kirchzarten-Burg (u.) Renate 
Heuser und Beate Scherzer sind 
den alkoholischen Spuren in Ro-
manen, Erzählungen und Gedich-
ten von Frauen gefolgt und servie-
ren im Buchladen in der Rainhof 
Scheune in Kirchzarten-Burg einen 
Cocktail origineller, witziger und 
abgründiger Texte über den weib-
lichen Blick ins Glas und die liqui-
den Grundlagen des Schreibens. 
Neben den literarischen Cocktails 
werden am Samstag, dem 23. März 
um 20 Uhr auch fl üssige Cocktails 
mit und ohne Prozente serviert.

Die Schauspielerin Renate Heu-
ser lebt in Essen. Engagiert war sie 
an Theatern in Freiburg, München, 
Stuttgart, Berlin, Essen, St.Gallen 
und Göttingen. Sie gestaltet Chan-
sonabende, Lesungen und musika-
lisch-literarische Programme. Die 
Buchhändlerin und ehemaligen 
Schauspielerin Beate Scherzer, 
ebenfalls aus Essen, ist neben der 
Arbeit in ihrer eigenen Buchhand-
lung bei der Ruhrtriennale aktiv.

Der Eintritt kostet 14,- €. Wei-
tere Infos und Reservierung unter 
Tel. 07661 / 988 09 21.

Foto: privat

The Shoo-Shoos
„Black Forest Swing“

Freiburg (u.) Sieben Jahre Band-
geschichte, drei inhaltlich zusam-
menhängende Bühnenprogramme 
und zwei CD-Veröff entlichungen 
haben die Shoo-Shoo-Saga zu einer 
runden Sache gemacht. 

Nun schlägt die quicklebendige 
Truppe ein neues Kapitel auf und 
und setzt den Fokus stärker auf 
die Musik. Im neuen Konzertpro-
gramm begeben sich die sechs 
Freunde auf einen wilden Wander-
trip durch das musikalische Unter-
holz vom American Songbook hin 
zu ihren europäischen Wurzeln. 
Ausgehend von der Schwarzwäl-
der Wahlheimat begeben sie sich 
auf Schatzsuche, heben überra-
schende musikalische Fundstü-
cke und schmieden daraus einen 
beswingten Abend im typischen 

Shoo-Shoo-Stil.
Black Forest Swing ist eine 

rasante Songrevue, eine musikali-
sche Weltreise, die immer wieder 
in die Schwarzwälder Wahlheimat 
zurückführt. Geprägt von den drei 
charaktervollen und wunderbar 
harmonierenden Frauenstimmen 
und dem glänzend aufgelegten 
Instrumentaltrio - und einer Büh-
nenshow voller wirbelnder Röcke 
und schrägem Humor. Näheres auf 
www.shoo-shoo.de.

Vorstellungen sind vom 22. 
März bis 6. April, jeden Freitag und 
Samstag, 20.00 Uhr im Musikthe-
ater im E-Werk, Ferdinand Weiss 
Str. 6a in Freiburg. Vorverkauf bei 
allen Geschäftsstellen der Badi-
schen Zeitung sowie im Internet 
unter www.dieschoenen.com

Foto: privat

Niklas Hötzer und die Coverbrothers
am Samstag in der Klosterschiire in Oberried • Karten im Vorverkauf und an der Abendkasse

Oberried (u.) Am Samstag, 
23. März, 20 Uhr kommen in 
der Klosterschiire in Oberried 
ausgewählte Leckerbissen der 
Musikgeschichte aus Pop, 
Rock, Chanson und Jazzigem 
sowie eigene Kompositionen 
zu Gehör. 

Der junge, talentierte Kla-
vierkabarettist Niklas Höt-
zer aus Oberried hat hier 
sozusagen ein Heimspiel. Er 
gestaltet das Konzert gemein-
sam mit den „Coverbrothers“ 
Jens Amberg (Kirchzarten, 
Gesang) und Helmuth Of 
(Neustadt, Gitarre). 

Nach gemeinsamen Auftrit-
ten in der Rainhofscheune und 

in der Großen Stube Kirchzar-
tener der Talvogtei freut sich 
das Trio nun auf die besondere 
Atmosphäre der Kleinkunst-
bühne in Oberried. Die Besu-
cher erwartet eine Zeitreise 
mit Hörgenuss. Weitere Infos 
unter www.NixMusik.de und 
www.coverbrothers.de 

Kartenvorverkauf bei der 
Tourist-Info und im Drei-
samtäler-Büro in Kirchzarten 
sowie in den Bäckereien Ruf 
und Steimle in Oberried. 

Und an der Abendkasse. 
Der Eintritt kostet 12,- Euro.

Erlös kommt wie immer so-
zialen Einrichtungen zugute.Coverbrothers Foto: Veranstalter 

März
2019 Do.28.

● KIRCHZARTEN Skatabend 
mit dem Skat-Club „Herz Da-
me Dreisamtal“ ab 20.30 Uhr im 
Gasthaus „Alte Post“, Bahnhof-
str. 38. Anmeldung und weitere 
Info bei Fritz Thiesen unter Tel.: 
07661/4724.
● KIRCHZARTEN/BURG Krea-
tivnachmittag im Haus Demant
Aktives und kreatives Gestalten 
im Haus Demant, Höfenerstr. 109, 
in der Malwerkstatt, im Garten 
und am Kaff eetisch für alle mit 
Erika Graf um 13.30 Uhr Infos bei 
Christel Kehrer:  07661 90 53 12
● KIRCHZARTEN/BURG Mu-

sikalische Lesung: Bleiben ist 
keines - nirgendwo - Die Lebens-
geschichte des Mohammed Jabur 
In Der Rainhofscheune fi ndet um 
19.30 eine Musikalische Lesung 
statt. In eindrücklichen Texten er-
zählt Mohammed Jabur seine be-
rührende Lebensgeschichte. Der 
Eintritt beträgt 16.- Euro. Karten-
reservierung per E-Mail an info@
buchladen-rainhof.de oder telefo-
nisch: 07661/988 09 21.

März
2019 FR.29.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king im Süd schwarzwald von 
13.30 bis 16.30 Uhr auf dem Ruh-

bauernhof, Dietenbach 9. Preise 
19.- Euro pro Pers., 60.- Euro 
pro Familie ab 4 Personen, inkl. 
kleinem Vesper. Anmeldung und 
weitere Info bei Fam. Maier Tel.: 
07661/619 20. 
● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm Gemeinsa-
mes Pfl egen der Ponys und Pfer-
de; geführter Ausritt von 14.00 
bis 16.00 Uhr auf dem Schütter-
leshof, Am Pfeiferberg 4. Kosten: 
Kinder, Jugendliche: 15 Minuten 
15.- Euro/30 Minuten 25.- Euro. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich Tel.: 0171/4479 607.
● KIRCHZARTEN Mitglieder-
versammlung des Tennisclub 
Grün-Weiß Der TC Grün-Weiß 

Kirchzarten lädt um 19:30 Uhr 
zur Mitgliederversammlung in die 
Tennisklause, Oberrieder Straße 4 
in Kirchzarten ein
● KIRCHZARTEN Abendsemi-
nar „Familienaufstellungen“
Von 18.00 bis 21.00 Uhr fi ndet in 
Kirchzarten Bahnhofstraße 20, im 
Quartierstreff  20 ein Abendsemi-
nar in Familienaufstellungen statt. 
Um Anmeldung im Quartierstreff  
per Mail mit Namen, Anschrift 
und Telefonnummer wird gebe-
ten.
● BUCHENBACH/UNTER-
IBENTAL Jahreshauptver-
sammlung des RSV Unteriben-
tal e.V. um 19.30 Uhr fi ndet die 
Jahreshauptversammlung in der 
Sommerberghalle in Buchenbach 
statt! Es stehen wieder die Neu-
wahlen der Vorstandschaft an. Die 
deta illierte Tagesordnung ist unter 
www.rsv-unteribental.de veröf-
fentlicht.

März
2019 Sa.30.

● HINTERZARTEN Jahreskon-
zert „PopChor`n Unter dem Titel 
„Jukebox Heroes - New Pop triff t 
Old  Rock“ präsentiert der Chor 
um 20.00 Uhr im Kurhaus eine 
spannende Mischung aus Dance 
Pop-Titeln der letzten Jahre und 
alten Klassikern der Rockge-
schichte. Achim Laber wird mit 
Co-Moderatorin Ines Gremmel-
spacher, unterhaltsam durch den 
Abend führen.

März
2019 So.31.

● KIRCHZARTEN Info-Tag der 
Modellsportfl ieger Kirchzarten 
e. V. Ab 10.00 Uhr ist eine gro-
ße Ausstellung von Flugmodellen 
und Flugvorführungen auf dem 
Segelfl uggelände zu sehen. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. Der 
Eintritt ist frei.
● STEGEN Frühjahrsmarkt
Von 11.00 bis 17.00 Uhr fi ndet in 
der Kageneckhalle ein vielseitiger 
Frühlingsmarkt, bei dem vom Ei-
erbecher über die handgetöpferte 
Schale, von fl oralen Ideen bis zur 
Frühjahrsmode vieles geboten 
wird statt. Auch für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. Veran-
stalter:
Wandergruppe Stegen e.V.
● STEGEN/ESCHBACH Kin-
derkleidermarkt Von 13.00 
bis 15.00 Uhr wird in der Mehr-
zweckhalle Eschbach, Am Som-
merberg 9 gut erhaltene Kinder-
bekleidung, Spielsachen und alles 
rund ums Kind verkauft. Veran-
stalter: Elternbeirat des Kinder-
garten Eschbach.
● ST. PETER Der Hl. Benedikt: 
sein Leben, seine Regel und 
deren Wirksamkeit Die Veran-
staltung beginnt um 10.00 Uhr 

an der ehemaligen Klosterpforte. 
Dort wird das Leben Benedikts 
von Dozent Clemens Armbruster 
anhand ausgesuchter erläutert. 
Danach wird im Pfarrheim das 
Besondere der Benediktsregel er-
klärt. Veranstalter: Bildungswerks 
St. Märgen/St. Peter. Teilnehmer-
beitrag 3.- Euro.
● ST. MÄRGEN Ausstellung: 
„Naturgeschichten“ Verena 
Fuchs Das kunsthaus St. Märgen, 
Rathausplatz 2 lädt zur Vernissage 
um 15.00 Uhr ein. Verena Fuchs 
zeichnet und malt. Sie arbeitet in Öl 
und Acryl, mit Kreide und Graphit, 
auf Leinwand, Papier oder Karton.

April
2019 Mo.1.

● KIRCHZARTEN „Sicherheit 
im öff entlichen Raum - Wie 
kann ich mich schützen?“ Vor-
trag von Kriminalhauptkommissar 
Karl-Heinz Schmid. Das Referat 
Prävention des Polizeipräsidiums 
Freiburg und die Kolpingfamilie 
Kirchzarten informieren um 19.30 
Uhr im Kath. Gemeindehaus, Kir-
chplatz5.über Übergriff e und wie 
man sich schützt.
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Vermietungen
Buchenbach-Wagensteig:
2-Zi.-Maisonette-Whg. im Grü-
nen, 70 qm, EBK, Bad mit Wanne, 
650. - € WM. Zuschriften an den 
Dreisamtäler unter Chiff re-Nr.: 
A190601

Oberried-St. Wilhelm:
möbl. 2-Zi.-EG-Whg., 75 qm, an 
zuverl. Einzelperson, längerfristig 
zu vermieten, Tel.: 07602 - 370

Buchenbach-Ibental:
Ruhige, Top 3-4-Zi.-DG-Whg. mit 
Balkon. Gerade Wände, ca. 82 qm, 
mit EBK, KM 790.- €, ab sofort zu 
vermieten (1. Juli), 
Tel.: 0170 - 31 30 800

Immobilien
An-/Verkauf

Kleines Haus gesucht gerne äl-
ter u.renov.bedürftig von Natur- 
u. Kirchzarten-verliebtem Paar, 
Tel.: 0761 / 79 63 60, E-Mail: 
gabriele.minoletti@gmail.com

Fam., 4 Kinder, aus FR sucht 
Haus. Tel.: 0179 - 118 93 58

Mietgesuche

4 Zi.-Wh gesucht in Kirchzar-
ten, Buchenbach, Stegen und 
Umgebung. Wir, verb. Lehrerin 
u. Dipl.-Meterologe, sind zuver-
lässig, ruhig, hilfsbereit, NR. 
Whg. gerne mit EBK, Stellplatz, 
BK/Terrasse. Wir freuen uns auf 
Ihre Nachricht, Tel.: 0178 - 83 
81 593, gabrielhinze@gmx.de

Wir bekommen ein Baby!
Als Fam. suchen wir 3-4 Zi. für 
max. 1.000.- € in Kiza, Ebnet, Li-
wei ab Mai o. später. 0179-9088407

www.dreisamtäler.de

Freiburg (rs.) Mit „Heimspiel für 
die Umwelt – 100 % elektrisch“ 
ist der Sportclub Freiburg ab so-
fort mit dem neuen StreetScooter 
WORK, seinem 100 Prozent elek-
trischen Allzweck-Lieferfahrzeug 
unterwegs, den das in der Region 
ansässige Ford-Autohaus Ernst 
& König als SC-Classic-Sponsor 
dem Erstliga-Fußballclub zur Ver-
fügung stellt. Es ist das allererste 

Fahrzeug seiner Art. 
Der StreetScooter WORK ist 

eine Gemeinschaftsproduktion der 
Streetscooter GmbH in Aachen, 
Tochtergesellschaft der Deut-
schen Post und Hersteller deren 
gelben Elektrofahrzeugen für den 
innerörtlichen Postauslieferungs-
Kurzstrecken-Verkehr, und den 
Ford-Werken Köln auf dem Chas-
sis eines Ford-Transit.

Somit ist der SC nicht nur 
auf dem Rasen im Freiburger 
„Schwarzwald-Stadion“ elektrisie-
rend und Fanumwelt begeisternd 
unterwegs, sondern nun auch 
elektrisch auf den Straßen in der 
Region. Eine Batterie-Ladung hat, 
je nach Wetterlage und Fahrwei-
se, eine Reichweite von ca. 180 
Kilometern. 

SC Freiburg – vorbildlich, 
nicht nur auf dem Rasen 
Deutsche Post-Tochter und Ernst & König stellen 

Sportclub Freiburg E-Mobil zur Verfügung

Oliver Leki – SC Freiburg Vorstand für Finanzen, Organisation und Marketing (Mitte), nimmt den 
Wagen-Schlüssel aus der Hand von Ingo Sieger (2.v.li.) und Gero Kahlen – Streetscooter GmbH Aachen, 
von Martin Ernst – Geschäfts- und Verkaufsleitung Ernst & König GmbH Freiburg und Hans-Jörg 
Klein – Verkaufsdirektor Ford Werke Köln (re.), entgegen. Foto: Reiner Schlebach

Kirchzarten-Burg (u.) Am Frei-
tag, 29. März, um 19.00 Uhr lädt 
Luchs-Initiative Baden-Württem-
berg e. V. alle Interessierten zu 
einem Vortrag "Luchs-Nachrichten 
aus erster Hand" in die Rainhof 
Scheune, Höllentalstr. 96 in Kirch-
zarten, Burg-Birkenhof, ein. 

Wildtierökologe Johannes Erret-
kamps berichtet über Neuigkeiten 
vom Luchs in Baden-Württemberg 
und erklärt die Hauptunterschiede 
zum anderen großen Beutegreifer, 
dem Wolf.

Seit 2015 sind mehrere männli-
che Jungluchse nach Baden-Würt-
temberg gewandert und halten sich 
seitdem hier auf. Alle stammen aus 
der Schweiz, was Experten durch 
Fotofallenbilder oder genetische 
Untersuchungen des Kots oder der 
Haare herausfi nden konnten.

Bei dem Vortrag wird der Wild-
tierökologe Johannes Erretkamps, 

Forstliche Versuchs- und Forsch-
ungsanstalt Baden-Württemberg 
(FVA), von der Arbeit des Moni-
toring- und Forschungsteams der 
FVA berichten. 

Der Experte für große Beute-
greifer stellt die aktuelle Situation 
des Luchses im Land vor und 
bringt Bilder von dem Luchs-
Männchen Lias mit, das Ende 
Januar 2019 im Donautal besendert 
werden konnte. Da zur Zeit der 
Wolf in aller Munde ist, wird der 
Referent auch darüber informieren, 
wie sich der Luchs nicht nur im 
Hinblick auf den Herdenschutz von 
dem viel diskutierten Canis lupus 
unterscheidet. 

Alle Jäger, Landwirte, Förster, 
Luchs- und Naturfreunde sowie 
interessierte Mitbürger sind herz-
lich willkommen. Der Eintritt zur 
Veranstaltung ist frei. Über Spen-
den freut sich die Luchs-Initiative.

Luchs-Nachrichten 
aus erster Hand

Luchs-Initiative Baden-Württemberg lädt
zu spannendem Vortrag ein

Foto: Christian Schmalhofer

Freiburg (u.) Am Donnerstag, dem 
4. April sind im SWR Studio Frei-
burg sind Joel Frahm und Johannes 
Mössinger zu einem Jazzkonzert 
der Extraklasse zu Gast. Beginn 
ist um 20.00 Uhr. Karten sind zum 
Preis von 18.-/15.- Euro im Vor-
verkauf unter Tel.: 0761 / 705990 
(Gasthaus Schützen) erhältlich.

Johannes Mössinger und Joel 
Frahm setzten mit ihrem neuen 
Duo Album „New By Two“ (Unit 
Records UTR 4802) einen Meilen-
stein in ihrer jahrelangen, kreativen 
Zusammenarbeit. Im Herbst 2016 
trafen sich die beiden Künstler für 
die Aufnahmen zum neuen Album 
in New York und fanden dort zur 
Essenz ihres Schaff ens.

Unmittelbar und direkt wird 
der Hörer eingenommen vom 
grandiosen rhythmischen Fluss 
der Musik, gespeist von elegan-
ten glasklaren Ideen in Johannes 
Mössingers Klavierspiel und dem 
magischen Klang Joel Frahms am 
Saxophon. Von der ersten bis zur 
letzten Note entsteht diese ganz 
besondere Verbindung der beiden 
Instrumente und Musiker, welche 
einerseits die Voraussetzung für 

Jazzkonzert: New By Two
Joel Frahm & Johannes Mössinger im SWR Studio zu Gast

jedes Weltklasse-Duo darstellt und 
andererseits die Zuhörer zum abso-
luten Hör- und Musikgenuss führt.

Mit seinem eleganten und vir-
tuosen Spiel macht Freiburger 
Pianist Johannes Mössinger ge-
nauso Furore wie als Komponist 
von ausdrucksstarken, stilüber-
greifenden Jazzprogrammen. Mit 
verschiedenen Projekten steht er 
auf internationalen Bühnen und 
arbeitete mit Größen des Jazz wie 

Joe Lovano, Seamus Blake, Adam 
Nussbaum und Enrico Rava.

Mit dem New Yorker Saxopho-
nisten Joel Frahm hat er einen per-
fekten Partner gefunden, der diese 
Vielfalt und Raffi  nesse in seinem 
außergewöhnlichen Saxophonspiel 
einfängt und erklingen lässt. Der 
Shooting Star der New Yorker 
Szene wurde bekannt durch seine 
Arbeit mit Brad Mehldau, Jane 
Monheit und Betty Carter.

Johannes Mössinger, Piano (rechts) und Joel Frahm, Tenorsaxo-
phon, Soprano treten am 4. April im SWR Studio Freiburg auf.

Foto: Veranstalter

www.dreisamtaeler.de
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Austräger: freies Gebiet
Für Oberried Obertal/Hintertal

und Kirchzarten Burg a.W. + hinteres Unteribental 
suchen wir je einen Austräger. 

Die Zeitungen werden nach Hause geliefert. 
Gute Bezahlung!

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553 • verteilung@dreisamtaeler.de

Verkäufer (m/w/d)
für unsere

Spargel- und Erdbeerstände in Kirchzarten & Buchenbach
ab sofort bis Juli in Voll-/Teilzeit gesucht. Sie sind freundlich, 
zuverlässig,flexibel und verkaufen gerne? Dann bewerben Sie sich unter:

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de oder 
bewerbung@wassmer-spargel-erdbeeren.de

Tel.: 07633 / 39 65; Anrufzeiten: Mo. – Fr. 9–17 Uhr und Sa. 10–16 Uhr

Fritz Wassmer • Spargel- und Erdbeerkulturen

Die Gemeinde Stegen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Ihre Quali�kation:                     Bauhofmitarbeiter (m/w/d)
•  Abgeschlossene Berufsausbildung in einem Handwerk, vorzugsweise als Elektrotechniker -  
 Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik bzw. Elektriker
•  Führerschein Klasse BE (alt 3), wünschenswert CE (alt 2)
•  Tauglichkeit für den Feuerwehrdienst nach G 26.3 (Atemschutz)
Wir suchen:
•  Einen Mitarbeiter, der selbständig, eigenverantwortlich und mit handwerklichem Geschick den  
 vielfältigen Aufgaben eines Bauhofes aufgeschlossen gegenübersteht 
•  Unterstützung der drei ehrenamtlichen Abteilungswehren 
•  Belastbarkeit, Zuverlässigkeit, Leistungsbereitschaft und Teamfähigkeit 
•  Bereitschaft zur Übernahme von Tätigkeiten auch außerhalb üblicher Arbeitszeiten (z.B. Winterdienst) 
•  Bereitschaft zum Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr

Wir bieten:
•  Eine vielseitige und interessante Tätigkeit im Bereich unseres Bauhofes 
•  Eine Einstellung mit allen üblichen Sozialleistungen nach dem Tarifvertrag für den ö�entlichen Dienst (TVöD-VKA)  
•  Ein unbefristetes Vollzeitarbeitsverhältnis 
•  Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten und betriebliches Gesundheitsmanagement

Nähere Auskünfte erteilen Ihnen gerne unser Bauhofeinsatzleiter, Herr Thomas Ketterer unter der Tel. 07661- 
396939 oder unser Hauptamtsleiter, Herr Georg Link unter der Tel. 07661 396923. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt und sind Sie bereit, sich in ein vielfältiges Aufgabengebiet einzuarbeiten, dann 
freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie bis zum 31. März 2019 an die Gemeindeverwaltung 
Stegen, Dorfplatz 1, 79252 Stegen bzw. per E-Mail möglichst in einer Anlage an bewerbung@stegen.de senden.

Sie suchen eine Teilzeitarbeit
für 20 oder 25 h/Woche?

Sie arbeiten gerne in der Datenerfassung,
überzeugen durch Ihre zuverlässige  

Arbeitsweise und sind �ink an Tastatur  
und Nummernblock.

Dann sind Sie bei uns genau richtig.
Unsere Mitarbeiterin Andrea Braun  

freut sich über Ihre Bewerbung.

IP Systeme GmbH & Co. KG
Ottenstraße 6b, 79199 Kirchzarten

Tel. 07661/9339-521, ab@ip-systeme.de

Wenn Du Dich angesprochen fühlst,
melde Dich bei uns im Restaurant an der Theke

oder schreib uns eine kurze E-Mail.

Wir freuen uns Dich kennenzulernen!!!

Restaurant & Bar Fiesta mit Biergarten
Freiburgerstr. 6 · 79199 Kirchzarten

info@fiesta-kirchzarten.de

WIR SUCHEN
DICH

als zuverlässige Mitarbeiter/in
im Service, Bar oder Küche

Friseur Rombach • Bahnhofstr. 20 • 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 / 30 03 • www.friseur-rombach.de

Werde Teil in unserem Team!  
Wir freuen uns auf Dich! 

Friseurmeister/in • Friseur/in • Barbier

Wir brauchen Verstärkung und suchen für unsere Märkte in Stegen und Freiburg
Kassierer (m/w/d)

Verkäufer (m/w/d), Metzger (m/w/d), Fleischfachverkäufer (m/w/d)  
oder Koch (m/w/d) für die Bedienungsabteilung

auf Vollzeit, Teilzeit oder auf Minijob-Basis.

Bewerbungen bitte an:
Edeka Strecker, Weilerstraße 1, 79252 Stegen oder per Mail: info@edeka-strecker.de

IMMER EIN STÜCK EINKAUFSGLÜCK.

Servicekraft (m/w/d) für schönes  
Eiscafe in Hinterzarten gesucht! 

Sie mögen Eis und schönes Wetter dann sind Sie bei uns richtig ! 
Wir suchen ab sofort eine erfahrene Servicekraft (m/w/d)  

zum Herstellen und Servieren von Eisbechern. 

Wir bieten Ihnen eine umfassende Einarbeitung, eine garantierte Vollzeitstelle  
bei übertariflicher Bezahlung. Ein junges aufgeschlossenes Team freut sich auf Sie. 

Rufen Sie uns an: 0151 - 12 11 04 72  oder schicken Sie uns eine Bewerbung  
an info@eiscafe-hinterzarten.de

Mitarbeiter/in in VZ und TZ für den Verkauf 
in Stegen oder Kirchzarten gesucht. 
Wir bieten ein gutes Betriebsklima, VWL nach PZ, sowie die Möglichkeit 
einer betriebl. Altersvorsorge. 
Sie haben Spaß am Verkaufen? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Reiß-Beck GmbH & Co. KG, Hr. Reiß, 
Lindenbergstraße 4, 79199 Kirchzarten, 
Telefon 07661-9060-0 
bewerbung@reiss-beck.de

Stellenangebote

F.M. Reinigungsservice
Wir erweitern unser Dienstleis-
tungsangebot und suchen Reini-
gungskraft für Privathaushalte 
(wechselnde Stelle). Morgens 
in TZ. Führerschein ist Voraus-
setzung, Tel.: 07661 / 38 49 836

Stellengesuche
Freundl. Frau sucht Minijob bis 
max.10 Std/Wo). Keine Putzstelle. 
Freue mich auf Ihre Zuschrift an 
fr.er.kiza@gmx.de

Dreisamtäler

Freiburg (ihk.) Im Rahmen des 
Zertifikatslehrgangs zur/zum 
Qualitätsmanager/-in (IHK) wer-
den in einzelnen Modulen die 
notwendigen Kenntnisse ver-
mittelt, die es Mitarbeiter/-innen 
ermöglichen, ein QM-System 
mit aufzubauen und umzusetzen. 
Lehrgangsstart ist am 12. April im 
IHK-BildungsZentrum Freiburg, 
Schnewlinstraße 11-13.

In vier Einzelmodulen werden 
die wichtigen Themenbereiche 
von den Grundlagen eines Qua-
litätsmanagementsystems bis zur 
Imple mentierung, die Durchfüh-
rung interner Audits und einem 
Überblick über Methoden und 
Tools behandelt und praxisnah 
vermittelt. Jedes Modul kann ein-
zeln belegt werden und schließt 
mit einer handlungsorientierten 

Wissensab frage ab. Nachdem 
alle Module erfolgreich absol-
viert wurden, wird das Zertifi kat 
Qualitätsmanager/-in (IHK) verge-
ben. Für Unternehmen ist es heute 
entscheidend, wie sie aus Kunden-
sicht beurteilt werden. Ein umfas-
sendes und hochwertiges Produkt-
portfolio alleine reicht nicht. Oft 
wird die Zertifi zierung nach ISO 
9000ff . zu einem maßgeblichen 
Kriterium bei der Auftragsvergabe. 
Somit entscheidet die Einführung 
und Umsetzung eines Qualitäts-
managementsystems auch über die 
Wettbewerbsfähigkeit am Markt. 

Näheres, kostenlose Beratung 
und Informationsmaterial gibt es 
beim IHK-BildungsZentrum Süd-
licher Oberrhein, Tel.: 0761/2026-
0, e-Mail: info@ihk-bz.de oder auf  
www.ihk-bz.de. 

Qualitätsmanager/-in
IHK-Fortbildung

Waldsee (u.) Es bleibt turbulent 
im Freiburger SCHIFF: Neu ins 
Kulturprogramm wurde ein Vari-
eté-Programm aufgenommen. Am 
5. April bieten der wortgewaltige 
Poetry Slammer Tobias Becker, 
die zauberhafte Jongleuse Julia 
Schmitz und der hinreißende Kaba-
rettist Julian Braun im historischen 
Gewölbekeller des Freiburger 
Schiff s einen kunterbunten Varieté-
Abend.

Seit drei Jahren treten außer-
dem im Gewölbekeller unter der 
„Regie“ der Freiburger Blues 
Association e.V. (FBA) jeden 
Montag verschiedene Bands auf. 
Seit Oktober 2018 ergänzten Zau-
bershows und ImproTheater das 
Gewölbekeller-Kulturprogramm. 
Alle Shows beginnen um 20.30 
Uhr. Gäste können nach einem Re-
staurantbesuch auch spontan dazu 
stoßen. Und last not least – seit 
Januar 2019 gibt es mit dem Blauen 
Salon ein die Sinne ergötzendes 
Programm, das Kulinarisches mit 
Musik verbindet… 
Gasthaus Schiff , Gewölbekeller
Schwarzwaldstraße 82 in Frei-
burg, Tel. 0761 / 290 880 58, www.
freiburgerschiff .de

Das Programm im April:

Freiburger Blues Association 
e.V. (FBA):
Montag, 1. 4.: Formentera Guitar 
Night

Montag, 8. 4.: Fire of Soul
Montag, 15. 4.: Open Club Session
Montag 29. 4.: Dave Goodman & 
Martin Röttger
Einlass: 20 Uhr, Beginn: 20.30 Uhr  
Eintritt frei, Spenden erwünscht.
Varieté im SCHIFF | Gewölbe-
keller:
Freitag, 5.4.: Varieté on Tour mit 
Tobias Becker (Poetry Slam), Ju-
lia Schmitz (Jongage) und Julian 
Braun (Musikkabarett), Beginn: 
20 Uhr. Eintritt frei, um Spenden 
wird gebeten.
Freiburger Zauberzentrum (ZZ):
Mittwoch, 17. 4.: Magic Night – 
Zaubershow mit Luna Lux
Einlass: 20 Uhr, Beginn: 20.30 Uhr
Eintritt: 17,- / 11,- Euro – Karten: 
Reservix, BZ Kartenservice, Gast-
haus Schiff 
Theater L.U.S.T.: 
Samstag, 6.4.: Seemannsgarn
Beginn: 20.30 Uhr, Einlass: 20 
Uhr, Spieldauer: 90 Minuten, Pau-
se: 20-30 Minuten. Eintritt: 16,- / 
10,- Euro, www.theater-lust.de
Finsterlebnis im Gewölbekel-
ler…
Freitag, 12.4. und Sonntag, 14.4. – 
Dinner im Dunkeln. Einlass: 18.30 
Uhr, Beginn: 19.00 Uhr. Dauer: 
Bis zu drei Stunden, je nach Lust 
und Laune. Infos und Anmeldung 
(Ramon Kathrein): Gasthaus Schiff  
oder www.fi nsterlebnis.de
Alle Veranstaltungen auch unter: 
www.freiburgerschiff.de/index.
php/kulturschiff 

Kultur im SCHIFF
Die Termine im April

Freiburg (sf.) Mit seiner mobilen 
Silent-Disco bringt Nathan Thur-
low an Sommerabenden Menschen 
in ganz Freiburg zum Tanzen – un-
ter freiem Himmel. Nun holt das 
Museum für Neue Kunst den aus 
Melbourne stammenden DJ ins 
Haus: Zur „Jungen Nacht“ legt er 
am Freitag, 22. März, ab 19 Uhr im 
Museum auf. Auf dem Programm 
stehen außerdem Kurzführungen 
durch die Ausstellung „To Catch a 
Ghost“. Der Eintritt kostet 5.- Euro.

Tanzende Menschen ohne Mu-
sik? Nur auf den ersten Blick, 
denn die Beats kommen aus bunt 
leuchtenden Kopfhörern. Die 
Farbe verrät anderen Gästen, 

was gerade gehört wird. Nathan 
Thurlow und seine Veranstaltungs-
reihe, das „New Heart Festival“, 
haben bereits einen festen Platz 
im Freiburger Nachtleben. Ob im 
Stühlinger, im Seepark oder an der 
Dreisam – Thurlow hat bereits rund 
hundert Veranstaltungen dieser Art 
organisiert.

Die Ausstellung „To Catch a 
Ghost“ im Museum für Neue 
Kunst, Marienstraße 10, läuft 
noch bis kommenden Sonntag, 24. 
März. Der reguläre Eintritt kostet 
7.- Euro, ermäßigt 5.- Euro. 

Das Museum ist dienstags bis 
sonntags von 10 bis 17 Uhr geöff -
net.      Foto: Philipp Engler

Silent Disco
im Museum für Neue Kunst

Nächste Ausgabe am 27. März  |  Sonderseiten: 
Seniorenseite , „Garten im Frühling“, „Grundschule Kirchzarten saniert“
Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.deDreisamtäler
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Beilagen-Hinweis
In Teilaufl age sind unserer heu-
tigen Ausgabe Prospekte der 
Firmen Beckesepp St. Peter,  
Möbel Gollrad, T.-Neustadt 
und Restaurant Fiesta in Kirch-

zarten beigelegt.  
  Wir bitten um Beachtung.

Die Gewinne des Monats September, zwei 
Einkaufsgutscheine im Wert von je 25 Euro für 
Möbel Gollrad in Titisee-Neustadt gehen an:

Barbara Löffl  er aus Freiburg und
Albert Wehrle aus Buchenbach.

Herzlichen Glückwunsch!

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Montag vor Erscheinen 
der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

2x1 Einkaufsgutschein von 
Intersport Eckmann Kirchzarten 
im Wert von je 25,00 Euro.
Kleiner Tipp: Das Bild entstand ca. 6,5 km 
östlich von Kirchzartens Ortsmitte 
entfernt. Aber mehr verraten wir nicht ...

Die Antwort auf unsere letzte Frage
„Wo entstand dieses Foto“ lautet:

Unterhalb der Kneipp-Anlage
am Giersberg.

Wo entstand dieses Foto?

VerschiedenesUnterricht

Arthrose – Schmerztherapie mit 
Soft-Laser • Lutz, Basler Str. 62, 
Freiburg • Tel. 0761 / 4768487
www.endlich-ohne-schmerzen.de

Kurs „Rückruf“ 6 Termine
www.hundeschule-dreisamtal.de
Dieter Häussler 0761/48802216

Rund ums Tier
Elzach   |   Kirchzarten   |   Freiburg   |   Herbolzheim   |   Haslach i.K.   |   Staufen 

D
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gültig vom 21. bis 27. März
Unser Wochenangebot

www.obere-metzgerei.de

€ /100 g
1,99

€ /100 g
0,89

€ /100 g
1,09

Traditionsalami  .......
luftgetrocknete 
Spitzensalami

Gekochte Ripple .....

zum Vespern oder 
auf Sauerkraut

Frühlingssalat  ...........
mit Lyoner, Tomate, Ei 
und Käse

Fleischkäsebrät  .......
verschiedene Sorten 
à 500 g

Filetpfännle  ...................
vom Schweinefilet
für die schnelle Küche

Bierwurst
mit Käse  ................................
geschnitten

€ /Stück
4,40

€ /100 g
1,49

€ /100 g
1,19

seit 1749

Staudenverkauf am P�sterhof in Burg am Wald
Es geht weiter: Neuer Name – gewohnter Service.
Besuchen Sie unseren Schaugarten und lassen sich von 
der P�anzenvielfalt inspirieren. – Hofverkauf und Beratung 
Freitags 15.00-18.00 Uhr und Samstags von 9.30-14.30 Uhr.

die StaudenGärten. Frank Kollmann, Ibentalstraße 24, 
79199 Kirchzarten, Tel. 0160/92327027

Freiburger Schauspielschule: 
Schauspielausbildung und Kurse 
www.freiburger-schauspielschule.de

Gelingende Kommunikation
f. Paare, Eltern, Patchwork 24. 3. 
Übungsgruppe ab 9.4.

www.silviahoff mann.eu
Tel.: 0761 / 61 29 240

Erwachsenenkleidermarkt
Unser Profi l heißt Qualität - ob 
bei Kleidern, Accessoires oder 
Kuchen! So., 7. 4., Schloßbuck-
halle FR-Munzingen, 13 - 16 h.

Alle Plätze vergeben! 
EWK St. Stephan

Vertrauen Sie sich Gottes Füh-
rung an! ER meint es gut mit 
Ihnen! Wie? Hören Sie doch 
einfach täglich das „Bibeltelefon 
der Adventgemeinde Freiburg“ 
0761 / 476 48 92

Gartenpfl ege & Gartenbau
Alles rund um Ihren Garten!

Chris Dümler,
Tel.: 0176 - 57 88 95 76

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79 

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 13.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Dreisamtäler

Dreisamtäler
anzeigen@dreisamtaeler.de

Nächste Ausgabe am 27. 03.
Sonderseiten: „Seniorenseite“, 
„Sanierung Grundschule Kirch-
zarten“, „Garten im Frühling“

Kindersachen-
fl ohmarkt
mit „Budenzauber“
Kirchzarten (u.) Der Evangelische 
Kindergarten Kirchzarten, Schau-
inslandstr. 8, lädt am Samstag, dem 
30. März, von 14.00 - 17.00 Uhr zu 
einem Kindersachenfl ohmarkt ein. 
Als besonderes Highligth tritt um 
16.00 Uhr die Theatergruppe Bu-
denzauber auf. Der Eintritt ist frei.

Nächtliches 
Tempo 30
Merzhauser Straße und 
Habsburgerstraße
Freiburg (sf.) Das Garten- und 
Tiefbauamt wird in der 13. Ka-
lenderwoche auf der Merzhauser 
Straße und in der 15. Kalender-
woche auf der Habsburgerstraße 
eine nächtliche Geschwindigkeits-
beschränkung auf 30 km/h in der 
Zeit von 22 bis 6 Uhr ausschildern. 

Grund hierfür sind Überschrei-
tungen der Lärmrichtwerte auf den 
beiden Straßenzügen. Diese neue 
Regelung ist Teil des Lärmakti-
onsplans.

NABU-Gruppe 
Dreisamtal
Vogelkundliche Führung
Die NABU-Gruppe Dreisamtal 
bietet am Samstag, 6. April, um 
7:00 Uhr eine vogelkundliche 
Führung mit Reinhard Löber an. 
Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Die Exkursion dauert 
anderthalb bis zwei Stunden. Bitte 
Fernglas mitbringen. Treffpunkt 
und Parkmöglichkeit: von Buch-
enbach kommend, Parkplatz der 
Friedrich-Husemann-Klinik – 
Nähe Studienhaus Wiesneck. 

Weitere Infos unter Tel.: 07661 
/ 6 22 78. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, der NABU freut sich über 
Spenden.

Frühlingsanfang im
Europa-Park

Rust (ep.) nicht nur Bäume und 
Blumen blühen pünktlich zum 
Frühlingsanfang in Deutschlands 
größtem Freizeitpark; auch die 
Attraktionen und Shows erwachen 
aus dem Winterschlaf und zeigen 
sich zum Saisonstart am 06. April 
wieder in ihrer vollen Pracht. 45 
Gärtner sorgen im Europa-Park 

ganzjährig dafür, dass es auf 95 
Hektar grünt und blüht. Im Früh-
jahr zeigt sich der weltweit beste 
Freizeitpark von seiner besonders 
glanzvollen Seite: 25.000 Tulpen 
sowie 160.000 Frühlingsblüher wie 
Stiefmütterchen, Gänseblümchen 
und Narzissen zaubern Farbe auf 
alle Wege und Wiesen.

Ed Euromaus kümmert sich um die Frühlingsblüher-Ente im 
Europa-Park.  Foto: Europa-Park

Dreisamtäler
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